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VORWORT. 


Die  Verüffentlichung  der  fünften  Auflage  dieses  assyriulogischen  I.ehrbuchs  hat  sich 
ohne  meine  Schuld  etwas  verzögert.  Abgesehen  von  Schrifttafel  und  Glossar  war  der 
Hauptteil  des  Werkes  bereits  während  des  Somnierurlaubs  191 1  fertig  gestellt  worden,  aber 
der  Abschluß  des  Ganzen  mußte  infolge  der  Arbeitslast  zweier,  ja  dreier  Amter  immer 
wieder  hinausgeschoben  werden  —  bis  zum  Beginne  der  Osterferien.  Nachdem  ich  nunmehr 
hoffen  darf,  einigermaßen  entlastet  zu  werden,  darf  neben  dem  Supplement  zu  meinem 
Assjrischen  Handwörterbuch  auch  die  Ergänzung  dieser  Assjrischen  Lesestücke  durch  die 
schon  seit  Jahren  vorbereiteten  Sumerischen  Lesestücke  mit  Grammatik  und  Glossar  in 
baldige  Aussicht  gestellt  werden. 

In  noch  höherem  Grade  als  die  vierte  Auflage  möchte  diese  fünfte  auch  dem  Selbst- 
unterricht dienstbar  sein.  Der  folgende  Plan  erscheint  hierfür  nach  wie  vor  empfehlenswert. 
Zunächst  gründliche  Erlernung  der  auf  S.  2  gegebenen  100  Schriftzeichen  „für  Anfanger" 
(am  besten  gruppenweise,  wie  dies  unten  auf  S.  49  angedeutet  ist)  nebst  gleichzeitiger 
Umschrift  des  Syllabars  S"  (l.  und  3.  Spalte),  unter  Vergleichung  der  2.  und  5.  Spalte  der 
„Schrifttafel".  Weiter  Umschrift  des  Syllabars  S*"  (i.  und  3.  Spalte),  unter  fortvvährender 
Benützung  des  „Glossars".  Sodann  Erlernung  der  Paradigmen  insbesondere  des  Pronomens 
und  Verbums  (p.  VILss.);  Umschrift  des  Sanherib-Textes  S.  63  ff.  (Col.  I  63— II  26)  unter 
nachheriger  Vergleichung  der  auf  p.  XI  und  XII  gegebenen  Umschrift  und  Übersetzung; 
endlich,  unterstützt  durch  die  bisherigen  mehrfach  veröffentlichten  Übersetzungen,  Umschrift 
und  Übersetzung  der  historischen  Texte  S.  53 — 82. 

Im  übrigen  mögen  die  das  Vorwort  zur  vierten  Auflage  schließenden  Wünsche  zu 
erneutem  Ausdruck  gebracht  sein:  möchte  die  überaus  große  Mühe,  welche  mit  der  Her- 
stellung dieses  Lehrbuchs  verknüpft  war,  nicht  vergeblich  gewesen  sein!  möge  es  vielmehr 
auch  in  seiner  neuen  Gestalt  meinen  akademischen  l-"achgeno.ssen  die,sseits  und  jenseits  des 
Meeres  als  geeignet  erscheinen,  die  jungen  Studierenden  in  die  Geheimnisse  der  Keilschrift- 
forschung einzufuhren,  und  möge  es  auch  sonst  in  recht  Vielen,  die  ein  Intere.sse  nehmen 
an  Bibel  und  alter  Geschichte,  zunächst  Lust  und  Liebe  zu  den  as.syriologischen  Studien 
erwecken  und  sie  dann  eine  gute  Strecke  weit  sicher  geleiten! 

Ilalensee-lkrlin,  im  März   1912. 

Friedrich  Delitzsch. 
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Elemente  der  Grammatik. 


VJI 


Elemente  der  assyrischen  Grammatik. 
A.  Pronomen. 


1.  Personalpronomen. 


1  c. 

2  m. 

2  f. 

3  m. 

3  f. 

1  c. 

2  m. 
2  f. 

3«n- 
3f- 


anälnt 

Ulla 

att'i 

ii'i 

si 

a  )nini,  {a)ninti 

atttinu 

^'.^-^ 

iiinu,  sun 

itna,  sin 


-»,  (nach  /)-/«,  (nach  w,  e,  li\    -anni,  -inni  (seltener  -«/)        ';"'?/'»,  jäti,  iäii,  a-a-H 
■ka  fauch   -kii)  (/)   -</.        •ka\-a\ikka,-ak(9,e\\c\i-akhu)    kätu,  käti,  kSsu 


-ki 

•iu\,  -i  (auch  -sa) 

■ia 

•ni  (selten  -mi) 

■ktinu,  -kiiti 


•sun»,  -sun 
-Mna,  -sin 


selten  -iiiriiili 


■ki;  -ajikki 
-iu\,  -};  -assu,  -as 
-H,  -s;  -assi 
-näsi;  -ann'isi,  -anniisii 
•kiinfisi;  -akkunüiu 
-kinäii  1  ni-  '«* 

-sunu\  aisiinii;  -Uinülxi,-hinuti  i  iäsun{u) 
•}ina,-sinalu,  -sinati,-sinäsim;  I  '  -    '    > 
[•asiinäfu,  -asJini/i 


käti,  käsi 

sasu  (selten  lu'iiii) 

säia,  Jäsi 

niiiti,  niäsim,  nuii 

kii/unu,  kt/iiinti 


*)  In  der  Sfirache  der  Ilammurapi-Zeit  lauten  diese  Suffixe,  wenn  sie  Dativbedeutung  haben:  S(j.  ic:  m 
liJinnam  er  gab  mir,  tepusam  du  tatest  mir,  ism^ünim  sie  schenkten  mir),  2m.  kiim.  3m.  //<»;,  z.  li.  il-ni-sum  er 
baute  ihm,  3  f.  sirn;  PI.   3  m.  iuuüsim,  3  f.  iinasim. 

tj  Hinter  Zahn-  und  Zischlauten  geht  das  s  der  Suftixa  in  s  über:  bUsti  sein  Haus,  iksuJsii  er  nahm  ihn 
gefangen.  In  der  Sprache  der  Hammurapi-Zeit  verschmelzen  zumeist  auslautende  Zahn-  und  Zischlaute  mit  dem  i 
der  Pronominalsuffixe  zu  z:  äs-sä-zu  (=  assa/su)  sein  Weib,  be-li-za  {--=^  belit-sa)  ihre  Herrin,  ap-lu-za  1  -  apliitsa  , 
firrazina  ihr  Leitseil. 

2.  Demonstrativpronomen. 

a)  suatit  jener,  selbiger:  Sg.  m.  suätu(»ij,  stiiitiim),  ii'itu,  Witti,  iali\ni):   f.  si'ili.     Mit  gleicher  lied.  auch  ///,   f.  ii. 

PI.   m.  suätunu,  sälunu;  stinüli;   f.  Suätinn,  iatina;  Unatina,  sinäti. 

b)  annü    dieser,    dieses:  Sg.   m.  annii  (aus  und  neben  tinniu),  Gen.  ann!,  Akk.  ann'i;  f.  annUii.  •tnni/i,  annlla. 

PI.  m.  annutu,  an{n]ute\   f.  annätu,  annäte,  annllii,  anniti. 

c)  ainmii  jener,  jenes:   Sg.  m.  ammii;  f.  ammitu,     PI.   f.  ammale. 

d)  ullü    jener,    jenes:  Sg.  m.  ullü.  Gen.  ulfx  (ulle).     PI.  m.  ulh'ilu. 

e)  agä    dieser,   dieses:  Sg.  m.  agä;  f.  agäta  (doch  auch  agä)  diese. 

PI.   m.  agannütu,  agäni'iU;  f.  agänllu.  —   \'gl.  auch 
agäsii  (Nom.,  Gen.,  Akk.)  dieser,  selbiger,  IM.  agaU'inu;  und  die  .Vdvv.  n^annu.  agannd  hier,  ana^mnu  hierher. 

3.  Relativpronomen. 

Für  beide  Zahlen  und  Geschlechter:  ia  (urspr.  i<Jj  welcher,  welche,  welches;  dient  auch  als  Genilivzcichen. 
ma{n)nu  ia  wer  immer,  minä,  minma  ia,  mim{til]a  (ia),  auch  niimmii,   was  immer.  —  malui)  und  ammar  (beides 
urspr.   Substt.   mit  der  lied.   „Killle"i   so  viel  als,  so  viele  aN. 


4.  Interrogativpronomen. 


Mask.   iiiannu  wer?   .\eutr.  minü,   Gen.   min 
visch :  a-a-ü  sprich  «//'«;   PI.   niiütti  i;  f.  a-a-la. 


Akk. 


«(?  was?    Nur  substantivisch.  —  Substantivisch  und  adjekti- 

5.  Indefinitpronomen. 

Mxsk. :    manman,  niamman,  manuman,  mam{m)ana,  auch  niemini,  manama,  munamma,    manma,  mamimja,    auch 
niumma    irgend    jemand,    irgend    ein.      Ncutr.    minm  1 ,    mimmui,    auch    mimmii    ir|;eucl    etwas,    alles.  .inumma. 

a/jamma,  /aumma  irgend  jemand,  irgend  ein. 


VIII 


Elemente  der  Grammatik. 


B.  Verbum. 

I.  Verba  mit  drei  starken  Radikalen  und  Verba  mediae  geminatae. 


Tempora, 
Modi, 

Personen 

I  I :  Kai 

(einfacher 

Stamm) 

II  I :  Paal 
(Intensiv- 
stamm) 

III  I ;  Schafel 
(Kausativ- 
stamm) 

IV  I :  Nifal 
(Passivstamm) 

I2:  Ifteal 
(Reflexiv- 
stamm) 

II  2:  Iftaal 
(mit  aktiver 
und  passiver 

Bedeutung) 

1112:  Ischtafal 
(Reflexiv- 
stamm des 
Kausativs) 

I3: 
Iftaneal 

Praesens 

Sg.  3  m. 

ikäsad 

ukassad 

iisaksad 

ikkä'sad 

iktäsad 

nktassad 

ustak'sad 

iklanä'sad 

-        3f- 

lakäsad 

fukassad 

usw. 

lakkasad 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

2  m. 

takäsad 

tnkassad 

takkasad 

2  f. 

takasadi 

tukassadi 

takkasadi 

I  c. 

akäsad 

ukassad 

akkasad 

PI.  3  ra. 

ikasadüitiiju) 

ukassadii{>it) 

usw. 

3f- 

ikasadä[i>i) 

ttkassada{rii) 

2  m. 

takäsadii 

tiikassadii 

, 

2  t. 

takäsadä 

tukassadä 

* 

IC. 

nikäsad 

nukassad 

\ 

1 

Praeteri- 

tum 

Sg.  3  m.     iJi'suti 

iikassid* 

vsaksid* 

ikkasid 

iktäsad 

uktassid* 

uHaksid* 

iktanäsad 

3  f.       takhid 

titkassid 

usw. 

takkasid 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

2  m.     takhid 

tukasHd 

takkasid 

2  f.        taksudi 

tukasHdt 

takkasid] 

I  c.       aksud 

ukassid 

akkasid 

PI.  3  m.     iksudü'ytii  u) 

t<kassidii(ni) 

ikkas(i)dii 

3  f.       iksudäini) 

ukassidä(ni) 

usw. 

2  m.     taksudü 

tukassida 

2  f.     ,  tak'sudä 

tukassidä 

I  c. 

niksud 

mtkassid 

*  auch  ukesid 

*  auch  useksid 

*   auch  ukte- 
sid 

*   auch   ustek- 
sid 

Imperativ 
Sg.  2  m. 

kusud 

kussid,  kassid 

suksid 

naksid 

kitäsad,  kitsad 

'sutak'sid 

2  f. 

kusudt 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

usw. 

PI.  2  m. 

kusudü 

2  f. 

kusudä[nt) 

Partizipium  käs(i)du 

mukassidu 

musaksidu 

mukkas{i)du 

miiktas{i)du 

muktassidu 

mustaksidu 

Infinitiv 

kasadu 

kussudu 

suksudu 

naksudu,    na- 
käfudu 

kitdsudu,    kit- 
sudu 

kutassudu 

sutakhidu 

Permansiv 

Sfj.  3  m.     ka'sid 

ku'ssud 

suksud 

naksud 

kitäsud,  kitsud 

ktdashtd 

sutaksnd 

3  f.       kasdat,    kas- 

dät(a) 

2  m.     kasdat[d) 

2  f.       kasdat i 

I  c.      ka'sdakiu) 

PI.  3  m.     kasdi'titii) 

3  f.       ka'sdäini) 

2  m.     kasdat unti 

2  f.             .-■-*   ^ 

1 

I  c. 

kasdän\(-nu) 

Elemente  dlr  (iKAMMAiiK.  JX 

l!c merkuhjjcii.  Die  mcistco  starken  Vcrba  haben  in  der  2.  Sylbe  des  Prt.  und  Imp.  «,  weniger  i 
(/..  15.  iptiil,  I'rs.  ipäkiil,  Imp.  pihid],  ganz  wenige  a  iis/mt,  Prs.  ifäbal,  Imp.  sh/'h/j;  siehe  die  grosse  L'bersichl  in  der 
2.  .\ufl.  meiner  Grammatik.  —  In  Relativsätzen  tritt  meist  ein  ri  fauch  nj  an  die  Verl)alform ;  doch  linden  sich 
solche  Schlussvokalc  (k,  a  sogar  ij  auch  ausserhalb  der  Relativsätze.  —  Der  I'rekativ  wird  in  der  3.  und  1.  Person 
durch  i'zumeist)  dem  Präteritum  vorgesetztes  ///  gebildet;  beachte:  liksiiJ  er  erobere,  luk'sud  ich  will  erobern;  lühal/iti'i 
und  lihallikCi  sie  mögen  vernichten.  —  Statt  Perm.  Sg.  bezw.  IM.  2  m.  kasdiila,  kn.Uiäliinu  findet  sich  auch  kaidäka, 
kaldäkioiii. 


II.  Schwache  Verba. 
Auswahl  der  bemerkenswertesten  Formen. 

1.  Verba  primae   :.     l   i    l'n. /K-//- er  empörte  sich   1       inkin.  issur  er  beschiit/tc  \       iiiiurw  Imp.  iziz  stehe  auf.  stehe, 

Ufltr  [-=iihh.  niisui).  Alle  übrigen  Formen  regelmässig;  I2  illakir  i ~=  inlakin.  —  Inf.  I2;  ilkulii.  ilf-iuu 
(    -  nilkiilu.  nllptifU). 

2.  Verba   primae  S-  aj  primae  X,.      I  1    Prs.  i'iiliat.    meist  iMut    er  richtet    /u   Grunde,    ikkul  er  isst,    ihhaz  er  p.ickt; 

Prt.  ikti/.  U'ikitl.  iikii!  er  ass  u.  s.  w.,  ihuz  er  packte;  Imp.  akul  iss,  ahm  packe,  amuy  sieh;  Inf.  akälu.  ahäzit 
(doch  auch  enin:t  seufzen);  Part,  akilii.  nljzii.  11  i  Prt.  utbit,  aber  auch  ii'al'/>il.  IV  i  Prt  intiamir  (=.  in'trmin 
er  wurde  gesehen,  innabit  er  floh  (doch  auch  i'aliit  er  wurde  zu  Grunde  gerichtet. 

b)  primae  St,,  insonderheit  aliikit  gehen.  Il  Prs.  illak;  Prt.  illik,  lallik.  al\ljik,  Imp.  tiiik 
Uilkä);  Part,  älikti.     I  2   Prt.   und   Prs    itlälak;  Inf.  iltiliiiku,  auch  alalluku. 

ci  prim.ie  X,-,.  I  i  l'rt.  ciir  er,  ich  überschritt,  crtib  er,  ich  tr.it  ein  (Prs.  irrut  er  tritt  ein); 
Inf.  e/><rii.  ereliii;  Part,  cbini.  hiliii.  I  2  Prt.  ttibir.  eterub  [etärub).  III  1  Prt.  u'salif  ich  Hess  frohlocken,  meist 
ii'sV'ir.  u\hil>.     W  I   Prt.  iinteiiied  er  wurde  gestellt.     I  3  Prt.  clanappii's,  eltiiippui. 

3.  Verba  medlae  X.     Nichts  Besonderes  zu  bemerken,  ausser  dem  Inf  I  I  :  sa'älu  fragen,  idäiiiii.  nhiiii  lieben  einer-, 

bellt  lierrschen   andrerseits. 

4.  Verba  tertiae   infirmae.  a^   terliae  Xi  ,    ■   und  ^    die  letzteren   la.ssen  sich   im   Assyr.   nicht  sch.irf  trennen,    weshalb 

ich  diese  Stämme  gemäss  dem  Hebräischen  als  n"b  ansetze).  I  I  Prt.  ihli  Unit  angefugtem  «-Vokal;  '/'/''•  im 
Relativsatz  ilitii;  bei  folgendem  iiia .  ih/aiia.  idkcma  mit  i?^=ä  bezw.  aj  er  sündigte,  er  bot  auf;  tmnn  (doch  .auch  iiiini\ 
er  zählte,  ibiii  er  baute;  Inf  hali'i.  manu,  band;  Part,  b'ili.  bihii.  tnani;  Imp.  Uli  trinke,  doch  a\ich  hiniii  verbrenne. 
b)  tertiae  X2  3i-.-,-  I  '  Prt.  ipii.  itbi-  Inf.  /»/i"K  glänzen.  /;/«  öffnen,  ti/di  sprechen;  Part. 
pi/ü  offnen<l,  scmii  hörend. 

5.  Verba  primae  ".     I  1    Prt.  ÜH/,  ih/d.    dagegen   Prs.   ubbal.    iiiraä  [üradw    Imp.  f'i   gehe   hinaus,    rid  steige  hinab: 

Inf.  tibätii.  arädu;  Part,  älidit  erzeugend.  III  1  Prt.  ii.uhib  und  u'siiib:  Imp.  ii'isi!'\  Inf  si'iiu/'ii.  I  2  Prt.  illarid 
er  stieg  hinab,  ///«,'/  [itlif')  er  ging  hinaus. 

Für  die  N'erba  primae  "^  siehe  das  Glossar. 

6.  Verba  mediae  '.      I  1    Prt.  idük  er  tötete,    Prs.  idäk;    Imp.   dük;     Pari,  d'i'ikii.   Part.   pass.   d'iku  \diku  ;    Inf.   däkii. 

II  I  Prt.  vkUi.  Prs.  uh'in;  Imp.  k'en  setze  fest,  th  bringe  zurück  (aus  und  neben  ka'iii.;  Inf.  kimnu,  hiiiii  II  2 
PrL  ukl'iii.  iitlcr.  —  Ebenso  die  Verba  mediae  '',  nur  I  l   Prt.  ikii  er  schenkte,  Imp.  ihn  setze  fest. 

.\usser  obigen  acht  llauplstämnien  giebt  es  noch  IV  2  Ittafal  (-  Intafal),  /.  1!.  illn'kan  es  wurde  an- 
getan, ilta/'lis  er  sah,  Inf.  itiipliisu  (  iii/ap/usm  sehen,  i/ak/iiinti  in  Ohnmacht  fallen,  ond  IV  3  Ittanafal  ('^-  In- 
tanafali,  z.  1!.  itliiiiabrik  es  blitzte.  —  Häufig  lindet  sich  auch  ein  vom  Picl  gebildetes  bchafelilll  II  ,  z.  1'..  uiiiam- 
wir  ich  liess  glänzen   machen,  uimalli  ich   Hess  anfüllen,  ult'ib  von  3"'^)  u.  .a.   m. 

Vom  vierkonsonantigen  Verbum  wie  rsis,  T1S~C  lautet  III  1  Prt.  uiyajbaltil.  I'rs.  uiabalkal;  IV  t  Prt. 
ippariid.  I'rs  ippnid.uJ.  \n(.  tu:/,ii  ndic,   \\  2  VrX..  iltubnlki-.l;  \ni,  itab/akkiiiii .  I\' 3  Prt   i//fj«i;/r<ji/</ er  war  geflohen. 


Pell  tisch,  Astyr.  Lrsrstucke.     3.  Aufl. 


X  Elemente  dek  Grammatik 


C.  Nomen. 

In  der  Sprache  der  Ilammurapi-Zeit  haben  die  selbständig  stehenden  Nomina,  determiniert  oder  in- 
determiniert, im  Singular  die  Endungen: 

Nom.  lim.    Gen.   i»i,    Akk.  am.    bezw.  bei   Femininis  auf  /: 
,,      tum,      „      tim,      „      tarn. 
Die  selbständig  stehenden  männlichen  Substantiva  haben  im  Plural  die  Endungen: 
Xom.  ?/,  Gen. -Akk.  /, 

die  weiblichen  „      äliim  (eitim),       ,,  -  ,,       äiim  [etim). 

Die  männlichen  Adjektiva  haben  im  Plural  die  Endungen :  li/um,  Gen.- Akk.  li/im. 

Die  Sprache  nach  der  Hammurapi-Zeit  weist  weder  in  Bezug  auf  die  Mimation  noch  auf  die  Kasus- 
vokale ebendiese  strenge  Gesetzmässigkeit  auf.  Im  männlichen  Plural  der  Substantiva  wurden  neben  li  die  Endungen 
thii  und  e  gebräuchlich;  die  männliche  Pluralendung  der  Adjektiva  lautet  gewöhnlich  i'ii,  ülc. 


D.  Wichtigste  Partikeln. 

1.  Adverbia:  lau,  ianu.  alna  wo?  (isttt  ianit  woher?);  aikan(i),  ekiäm,  ekä  wo?;  akkai,    akhä   wie?    (auch   ausser  der 

Frage) ;  kVam,  so,  also ;  mä  und  ummä  also,  folgendermassen  (leiten  die  oratio  directa  ein) ;  die  Negationen  /« 
und  iil  (in  Aussagesätzen,  iä  auch  in  Prohibitivsätzen,  mit  folg.  Prs.),  ai,  e  (auch  /)  in  Prohibitivsätzeu  (mit  folg. 
Prt.j;  /«  hervorhebend  vor  Verbis,  und  Wunschpartikel.  —  [i)iimä ä  gestern;  enini!a[ma)  jetzt,  matt  wann?, 
matema  wann  nur  immer;  ina  pän(a),  panäma  vordem,  früher;  arka,  arki,  aikSmt  später,  darauf,  darnach;  hm 
libbi  dort,  alldort;  aita  libbi  Aorihin;  nltti  AW/ dorther;  iaplanti  unten;  kilatlan  zu  beiden  Seiten,  beiderseitig. — 
Eiiklitisch  angehängt  werden:  ma  hervorhebend  (nach  Pronominibus,  Nominibus,  Adverbien,  Verbis);  ma  [imi, 
mi)  verallgemeinernd;  tii  [nti]  hervorhebend  (nach  Verbalsuffixen  und  Verbis).  —  Die  Frage  wird  durch  Ver- 
längerung des  Schlussvokals  des  in  Frage  kommenden  Wortes  ausgedrückt. 

2.  PraepOSitionen:   ina,    in  in  (zeitlich   und   räumlich);    ana    {aii)    nach;    islii   und    iilln  aus.  von  —  weg;   iita   kiiib 

(kirbi),  auch  bloss  kirib  (k':rbd)  in;  atia  kirib  nach,  iUu  und  ttlttt  iirib  aus;  (ina)  libbi  in,  ana  libbi  nach;  {iita) 
mahar  vor,  coravi;,  eli  [ela,  el)  und  sir  auf,  über,  gegen;  ina  eli,  ina  miihhi  dass.,  ana  eli,  ana  miihhi  zu; 
^/(5«(k)  oberhalb ;  adt  [aclft],  adi,  auch  ^aaT«  bis,  nebst;  ////mit;  balu,  i^a/a  ohne;  (z/-,4/ hinter,  nach  (räumlich  und 
zeitlich) ;  pana,  päni,  ina  pän,  iUu  und  ultu  pän(a),  la-pa-an,  la-pa-ni  vor  (räumlich  und  übertr.agen,  z.  B,  vor  etw. 
sich  fürchten);  {ina)  pänät  an  der  Spitze;  ina  btri  ibert)  zwischen,  tiiiti  beri  aus  der  Mitte;  ')ind)  birit  (d.  i.  berit), 
ina  birti  zwischen;  (ina)  kabalti  in;  ina  tarsi  (lirsi)  zur  Zeit  da;  gegenüber;  iUu  tarsi  von  —  an,  seit  der  Zeit; 
ki  wie,  als,  gemäss,  kl  pi  in  Übereinstimmung  mit,  entsprechend,  kl  /«wider,  ohne;  /!•?«;«  (^J  ia)  gleichwie,  wie 
ai'su  (assum)  betreffs,  von  —  wegen,  um  —  willen;  kihii,  kema,  khna  an  Stelle  von,  anstatt. 

3.  Konjunktionen:  Kopula  ?r (zwischen  Nominibus),  ma  (dem  l.  Verbum  enklitisch  nachgesetzt,  zwischen  Verbis)  und; 

/k  oder,  lii  —  Iti  sei  es  —  sei  es,  mit  folgender  Negation:  weder  —  noch;  «  (o),  gern  mit  nachgesetztem  li'i.  oder; 
ülä  oder,  latein.  an,  in  Fragesätzen;  enuma,  emim,  auch  bloss  enu  zur  Zeit  da,  als,  wann;  istu  oder  iilttt  ulltinüma 
seitdem,  nachdem,  auch  bloss  istu  oder  ultu;  aäi,  adi  bis;  arki  sa  nachdem;  /■/  wenn,  als;  sKiiniia  wenn  (hypothe- 
tisch); ktma  sa,  kt  sa,  akt  sa  wie;  assu,  assa,  assu  sa  weil. 


Umschrift  von  Sanh.  I  63     II  26    Seit(-  63  tf.). 

^'''■^I-iia  fl-e  [d.i.  sa>n-e\  giß--ri-ia  '^Asitr  be-li  u-tak-kil-an-iii-iita  ^'^aiia  iiiät  """'Kas-si-i 
u  mal  •'""' la-su-bi-gal-la-a-a  ''''sä  nl-tu  id-la  a-na  sarrä-ni  abc-ia  *'''''/<i  lit-nu-in  li  lu  al-lik 
ki-rib  Imr-ia-a-ni  zak-ru-ti  '^''ekel  nam-ra-se  i-na  sisk  ar-kab-ma  ^'^narkabat  sepi-"-ia  i-iia 
ti-ik-ka-a-tie  ü-ia-as-H  '^^as-ru  hip-iü-kti  i-na  (V.  incC)  iepi"-ia  ri-ma-nis  at-tag-^i  '*'''/>7/- 
'"  Ki-lam-za-ah  '''Hariy.  IJa-ai')-dis-pi  ''' Bit-'" Kii-bat-ti  ''^alä-ni  (V.  alänt-su-nu  bit  düra-ni 
dan-nu-te\i  al-me  aksu-iuKuTrnise  sise^'  paref  iviirc  '''^alpe  ii  si-e-ni  (V.  seni)  u/-fu  kir-bi-iu-iin 
''*ü-se-sa-am-J>ia  sal-la-tis  am-mi  ii  a/ä-ni{\f.  aläni)-in-nu  silin'iti  ''-'sti  ni-ba  la  i-iii-ü  (so 
lies  statt  t)  ab-btil  ak-kur  u-se-nie  kar-tnes  ''*'bit  .Kcri  kul-ta-re  vin-sa-bi-su-nu  i-na  (V.  incC) 
''Girri  ak-mti-ma  "^''ti-tal-lis  ii-se-tne,i  ic-ter-ma  ''' Bit-'" Ki-lam-za-ah  ''^si't-a-tu  a-na  ''^>bir-tu-ti 
as-bat  eli  sä  ii-um  (V.  nie)  pa-ni  ''^dürani-sn  ü-dan-nin-ma  nüe  matäte  *^ki-iit-ti  käti"-ia 
i-na  lib-bi  k-ie-sib  ^^niie  mat  "'"''Kas-si-i  it  mät  ""'' la-su-bi-gal-la-a-a  ^'sa  la-pa-an  kakkc-ia 
ip-pai'-sid-du  (Col.  II)  ^ul-tu  ki-rib  sadi-i  k-se-ri-dam-ma  -i-na  '' Har-dis-pi  ■'' Bit-" Ku-bal-ti 
ü-iar-me  '^i-na  kat"  """'h'c-ut-rcsi-ia  "'"'' bei  pihati  ''' Ar-rap-ha  ^am-nii-in  u-nu-ti  "'""nan'i 
k-ie-pis-ma  '"li-i-tum  ki-iit-ti  kati"  sä  eli-sn-un  *'ai-tak-ka-nu  si-ru-us-in  k-sa-ai-iir-ma  'i-na 
kir-bi  ali  ul-ziz  pa-an  ni-ri-ia  ^k-ter-nia  a-na  '"''  El-li-pi  as-sa-bat  har-ra-nti  ^  el-la-inu-k-a 
'"  Is-pa-ba-a-ra  iarni-sn-un  aläni-Su  dan-nn-ti  ^**bit  ni-.ur-ti-in  k-mas-sir-ma  a-na  rn-ki-e-ti  e 
^^in-na-bit  gim-ri  mäti-su  rapal-tim  ki-ina  ze  as-hii-up  ^•"' ^^ar-k-bis^ti  ''' Ak-ku-ud-du  alä-ni 
^^bit  sarru-ti-iu  a-di  XXXI V  aläni  .ühruti  sä  li-ine-ti-su-nu  ^^ al-me  ak-iud-nd  |V.  ak'su-ud) 
ab-bu-ul  (V.  bul)  ak-kur  ^-'i-na  (V.  ina)  ''Girri  ak-mii  niSc  .u/jir  rabti  zikaru  n  sinniitu 
**^sise^'  parcP'  imerc  gammalc  "alpe  it  si-e-ni  a-na  la  tni-nam  al-lu-lam-ma  ^"^a-di  la  ba-ii-i 
k-sa-lik-SH-ma  k-sa-hir  mat-su  ^^"'Si-si-ir-tu  "' Ku-iim-ma-ah-hum  ala-ni  (V.  alänl)  ''^ dan-nn-ti 
a-di  aläni  .silpiiti  sä  li-)ne-ti-su-nu  -^'"''' Bit-'" Ba-ar-ru-k'u  na-gu-k  a-na  gi-viir-ti-su  ••  nl-tu 
ki-rib  mäti-su  ab-tuk-via  eli  mi-.ur  -'■*'""■' Asiür'"'  u-rad-di  "' El-en-za-ai  -^a-na  nl  iarru-'k-)ti 
u  dan-na-at  na-gi-e  h'c-a-tu  -'^as-bat-ma  sitm-'su  mali-ra-a  k-nak-kir-ma  -^"' Kar-'" Sin-afic-erba 
(V.  er-bä)  at-ta-bi  ni-bit-su. 

I)ic  Wicdcrjjabe  der  .soRcn.  „plionclisclicii  IConipIcmente"  geschieht  auch  auf  die  fol;;cn(lc  Wtise:  jarntni  "• 
(Z.  651,  ali'inH'o)  (Z.  74),  iarriilili-.ui  (Z.  13),  nk-iiiJ"''  {/..  14)   usw. 

Übersetzung;. 

Auf  meinem  2.  l'eldzuL,'  ermuti^fte  mich  Asiir,  mein  Herr,  und  nach  dem  Land  des 
Volkes  Ka.s.sü  und  dem  Land  des  Volkes  lasubi-galläa,  die  sich  von  alters  her  den  Königen, 
meinen  Vätern,  nicht  unterworfen  hatten,  zoj^  ich.  In  ilcn  hochrajjendcn  Hergen,  einem 
Gelände  der  Beschwerden,  stieg  ich  zu  Pferd  untl  lieU  meinen  Streitwagen  mittels  Seilen 
tragen.  Zu  arges  Terrain  legte  ich  zu  IniU  wiltlochscngleich  zurück.  Hit-Kilamzah,  llar- 
di.spi,  Hit-Kubatti,  ihre  festen,  ummauerten  Städte  belagerte,  eioborte  ich.  Die  Bewohner. 
Pferde,   Maultiere,   I'.sel,  Rinder  und  Kleinvieh  fuiirte  ich  aus  ihnen  weg  uml  zahlte  sie  zur 

II» 


W\  C'liEKSKrZl'NC.    I'ES    l'KOHKSli:CKS. 

Beute.  Auch  ihre  kleineren  Ortschaften  ohne  Zahl  zerstörte,  verwüstete  ich,  machte  ich 
ruinengleich.  Die  Wüstenhäuser,  ihre  Wohnzelte  verbrannte  ich  mit  Feuer  und  machte  ich 
gleich  einem  Flammenmeer.  Ich  machte  Kehrt  und  nahm  jenes  Bit-Kilamzah  zur  Festung, 
machte  seine  Mauern  fester  denn  zuvor  und  siedelte  die  Bewohner  von  mir  eroberter  Länder 
dort  an.  Die  Bewohner  des  Kas.sü-  uml  lasubigallaa-Landes,  die  vor  meinen  W^iffen  geflohen 
waren,  holte  ich  vom  Gebirge  herab  und  liel.i  sie  in  Har-dispi  und  Bit-Kubatti  Wohnung 
nehmen.  Meinem  General,  dem  Statthalter  von  Arrapha,  überantwortete  ich  sie.  Einen 
Denkstein  lief.)  ich  machen  und  ließ  den  über  sie  davongetragenen  Sieg  und  Triumph  auf 
ihn  schreiben  und  stellte  ihn  in  der  Stadt  auf  Ich  wandte  mich  und  nahm  nacli  Ellipi 
meinen  Weg.  Angesichts  von  mir  \erließ  ihr  König  Ispabära  seine  festen,  wohlverwahrten 
Städte  und  floh  in  die  Fernen.  Sein  ganzes  weites  Land  warf  ich  gleich  einem  Orkan  nieder. 
Marubisti  und  Akkuddu,  seine  Residenzstädte,  nebst  34  kleinen  Ortschaften  ihres  Gebiets 
belagerte,  eroberte,  zerstörte,  verwüstete  ich,  verbrannte  ich  mit  Feuer.  Die  Bewohner, 
Klein  und  GroU,  Mann  und  Weib,  Pferde,  Maultiere,  Esel,  Kamele,  Rinder  und  Kleinvieh 
ohne  Zahl  führte  ich  fort  und  reduzierte  ihn  auf  ein  Nichts.  Ich  verkleinerte  sein  Land: 
Si.sirtu  und  Kum(m)ahhum,  die  festen  Städte,  nebst  den  kleinen  Ortschaften  ihres  Gebiets, 
den  gesamten  I^ezirk  Bit-Barrü  trennte  ich  vun  seinem  Lande  los  und  fügte  ich  zum  Gebiet 
Assyriens.  Elenzas  nahm  ich  zur  Königsstadt  und  Festung  selbigen  Bezirks,  änderte  ihren 
rüheren  Namen  und  nannte  mir  zu  Ehren  „Sanheribs-Wall"  ihren  Namen. 
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Delitiich,  An/r.  LaieilUcke.     j.  Aufl. 


2^it  /^/  -  is^zUde  9cCu^/st  zecits&<^-ff.  -  Ur»^ciax:^n,u:sz :  Ti,  TT^f^Ä,  TDt.'DS^  7^,  f^,u)J.^3k  l^a- 
/uem.  y»e/Uen,,  i£e/t.  nCdU  MJ*<^ft/ce^-  —  <^^  fn-Aa£f^e*t  Fuca&k  /To*ute*t  sfaittn  xu.A  -»U^  'nT geie^n.  >\>e/iJ.en^. 


i)2^ie  ijeJkiadi!Ldste^i7de.o^Tjir><.m.e,. 

Äwsd.  .^2fAte/itK(  mi  ^mip-  und  mLfKnnamjut. 

^^m^   ^^/<s<:lTr-~0  Aajr/tjj  ff//tY>fyr  A/T/?/).-  T/in/'j. 

jund  ^iiLii^umeA. .  MiÄ^ :  s^nd.  Sfe/e/im .  wz 
J}eA.a,  und  ^>iäeA.iiaine/n  ■ 

ndzä/'^am&t.id):  J^^j  ^afuii.^  Sfäi/un.  mit 
!mc£f-  und  Jiana/na.m£n, 

te/im.mi  JdaMm-,^o^-u.ndJ^e/ineii  ye/idi- 

^(V-  Y)'-^äe^n.vz)z  wtMcdm  !/kson£/nn.a.m.em.. 
H^ ,  J^'^l/ufneA..  meJ:  Äm^e)%Aal^eidtiv,  dem^ 

^^'^'^^XolutJA^nnadeyn.MniyUSciS'M'  und. 

i^ufi:^',^,  Trr,r,  w.  m.  f.  ^  f ,  <-io,  An, 


2)  Sfü  iOO  9clu^7u:cAe/n  ^h  ein^de.  d^e^ . 
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<^. 


<) 


i) 


3)   H^ 


as-Tum-ä/til; 

yisthcn  V-  "if  ^ 
4.nä-dn.-ä£n.  &i 
rviid  ^t^cn) 


Äd 


Icü^e, 


r.^'vccff^. 


^i'n 


rSA/e. 


a/cttii :  ^eZadtu/Ti .  Asua,  : 
^ö^Asu/L^Jo  in  nn.fM.),  wui 
(^  t—  (-^J  JJ/u/L :  Asrpl- 

>—  LK  j-i/Lsmernntme/ti  aio:n. 
na.dJ.ruJ.  '.^c4:/K^  sJcfuC^n^^fii' 
din.^  Udcna)^ und aAAL-.Mnui. 
2^i^at(A£\£fxT):  Tcna3[/UA.ri). 


-^ani 


di^f^Zu. 


Äa/liL 


9Z4t4el. 


8)   ^^,^^ 


^r^ 

>^^ 


9) 


^rrr 


H^i 


^t,t;(i^) 


>^ 


'^U'^ 


^^eiA.  <uaj^ :  ye/iynelz&n . 

ä/iäac&n,  ve/Laemäj^en. .  ^a/c- 
4CUAU :  än.dem,.  /af.e&u{\ß£- 
imHgicna.  na/cu: aa^ai^e/n., 

AssuÄ, :  9iaJt  JU^um.. 
Aopia:  S^ouA. 

zuKa.K'Liui.^afpußa :  ^mz^Mm.. 
Aa/cüut :  AsÄ;  4^^:  ^^0£' 
J&ft,  Jos^dix^&n. . 
nctfcasu.'.  aMa.u&n,  y^£^&n . 
yfiOA-asä, :  M^d&cde/fi.  do-rui  ; 
zcJiim. .  JdMU :  ^estjst^&n^  A- 


^iX.n. 


ZU.  2um 


Itasu..  KieAsu 


f 


yz/UL 


5^^-^. 


f2)    »^ 


n)  H-T 


f4)  >^ 


1k^  H^f 


tfio&S'ruo-e'i^ 


041. 


1$^     ^    ^^ 


an.a/ru:  ^itl. 

dcnitu. :  j^ii£c/L . 
AfuA :  ^oä.  JsuA. . 

Au. :  Aund.  /chruL :  liAn. , 

OMoIu.:  Ifött. 

OJifiu. :  Jd£cf<^woz£/L . 
Mlmxl :  2^&HK07i^  kennen . 
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aKOjiafsoimei.  -/Ca) :  ^j^a/i . 

7l/c^)zu :  7nä.nn£i.cn,  Aariyt . 

Jliaal^  ax>iÄ  di^  J&ftaatt. 
a/iÄu :  Aoftat.  ^'eie.  äiifdca- 
a^a.m.m.t  yunj JaPten  dß/i  Acn^d- 
ntn  Acuxte  aa^^iöß. 
JaAii :  'i^^dweäi^  ^rvciti . 

^ätujid^  ALudo-tncnt. 
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TidfCäuiu .  i^äu/ sacn^  jlf:  an  - 
äe/in-  (^^)^  na/Ctu\ ifütui- 
Ä'^,  Jcind.  Jn.  -^^fanztournGn 
OM-Ä  aAu :  ^ziaü/i'j  ruzSittu. : 

Jen^nadin^  OlldLna).  Junue. : 

JojltLL :  ja/vL . 

■rKoS/^a/iu, :  jaii^täA/aüidt . 


4tdLSaiiu.: Anr^itn  ^iAaltcn. 

na  du. :  we^en  Z^tn .  nd^tt- 
tu:/tlf&n-  /urnKulu.:  nU^- 


A.MI 


AoMu 


ma-  AAc.  aimmu. 


jUu..^  ^  .deljimi 


jcCu^cx<,ü£z>ff. 


Uf)  M^,  »46 


#;  ^^<,Hf< 


^)  >f- 


na. 


Jlz 


/Kcd^^ul.ik. 


tc 


JoA^jiM^mMJ^ 


b+p  >-< 


^^  >< 


^wT^/^v.  w^  >-^ 


or^Tf 


firieösi>^^**^adtwLu.[Ätnaa' 
mi/iäi):  uidätznäia..  /arnma. : 

najui  ijiänta^,  %>ucjtäri . 
9kyruu:  Jonne/fiaott. 

ika  -fdialfcid^  Aace/L. 

Ja£iÜL :  /cie^i.  Zf  O/fn  :^&n 
mIo^^,  Aidiu :  Mmdi^ . 

aSa/L  edu :  MstUj  oileÄjtu- . 


■antuen. 


na.nu 


jtctci 


Jam/JiwuL)^ina/a 


f</iu^ia/^. 


^KCtXf6xe/.(ic^ 


J^^tH.nfe/i/,e. 


50)    «f  ^    ^ 


51)    ^ 


i3)  M^m- 


3:^;  »w,  i^ 


^^z^^ 


AcLam. 


'n(im.(rtAri)-  ^im 


/ccchAfufruJJien. 


>^^ 


tu.  'tzma :  Iti/iMni. 
TdcKfaU^  S'oc^t:  J^azäS. 

nitfa^cc:  &estAt. 

yfpldutuAn :  M^jidaA, . 
am£l  üAfCL :  ^IztntA. . 

^Uitafjt.  (jk.Jliaty.funraJis^^ 
ZLHJ'^/U/ij.a  IlrUM, 

Jiläa  (ff.Janate):  !naMPi  [^  ^. 
^idl'^Mzo.^ ,  ^  JaJl '). 

■uS^aJtu. :  9cn.)üd>t/L . 
iffüJia :  Toäil.  SfiteAnumUi't/ 
Äintot  häanuirtioTi 
ZitKtiüu  ■  zin  JtCA/i'ieuji  äde/t 

/Simtu:  '^esciijK ^idtstimmujt^. 

Ö^  -■  dufiSoMuta 
fmkitu^  soAJiu :  j^oA^a^ 


./ä^ 


Tvunjl 


Mu/dn/riju. 


ndmnui 


DrlilKch,  Anyr.  I.eieitucke      5.  Aud. 
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-vCt^^Ci'c^Zit. 


k) 


/n 


^^u!&&nivctAe 


^.-//^^ 


muäjt 


6i)  HTF,  m- 


^ 


Tl.tdM 


nuYL.iä^^il 


^^i 


^  ^  TO 


«TO  .«tr 


•^  j:&(r^ 


^. 


>i,>i  rvsAyts— 


"^1^ 'h'^  nafiSdU  ^^ontrt. 

tlitt:  „^haiu^,  ^nd.. 
mruL :  a?^..^iW :  zedi^  Wc 
(o^.äeiv  Jörnen  iüs0atm^ 

^  ^W  ^). 

atu/ufi. 

/tarnt :  J2^.  JäMu.nui :  ir&i  - 

aeäe/n  zam^  yui.fM^. 

pafiklsdie.  'hua.nle  ^^ 


J2. 


^a  Jk/ccL 


itaMi.daMu. 


nuna^itufiXen) 


fc(^t^. 

II 

Jc^AjC^ltLt^Cn. 

^wien.n>eAXc 

•4-  «^  ^«-  H- 

jitKitneAZe- 

Ij^^^i  ■■  dk  £n.ßei  dej  Mm.  - 

yfam.en. 

^i)  *<^ 

toAlaJu. :  Xjf- 

^^  ^.^,^1 

ACdl^,^.^(iLfj 

SU7Kid!a\  AnKS. 

,yfCa.^a 

^<)  ^^K^r; 

^i;^4^ 

jCZo^d/Cu-iläufi) 

^t  * 

Jtut 

Jadu. 

^j;  >^ 

^^im. 

dimnuL 

^^-.^.v 

nun 

;takll'.^lä^s^1f^^;Mt, 

i'^fs^j''^ 

fö)  ^^  ^ 

'^kf 

«f'^^H^ 

/i^^  ^/^j^uJ£n .  (Ami*  /z.  j/). 

a/CKu 

J^  ^^ 

tdJujUL:  jcÜiLcnt. 

/d  (ZKfm.fcu[e/Um. 

p)  ^ 

Ml 

Jciu :  ^i^. .  ade:  ^,  ndst 
Jen. :  du  AönJptt, 

iff,jdi  jL{l(f)UX,. 

mu. 

p)  mi^'Mk, 

[dh.) 

tuzdAa :  yhiniöoc. 

twidAa 

^S^.m) 

-s^'f- 

aj.aL.1. :  duz^m.. 

^  ^v 

^^ 

0 

diffijj^^.nindajaL 

p)^'m 

^uA 

/i4f(a.niu).Juru2 

f)  ^             in. 

*^^,  ^vrr 

dMtui7t^)a. 

jj)  >^'\m^T\ 

W^"/  ^(/CAJK.  ^- 

^ot  "fLULndtC. 

yXu^i^el. 


TchJU^ie^Acn 


l^ 


^0)    ^ 


^f)  MW^ 

ii)  M"^ 

i^)  ^ 

s^)  ^ 

fS)    ^ 


f7lZ6tn.nfc^i£. 


4a. 


ij^WL^tca- 


^ 


ut 


4L 


Z  CiCh.en.azu^e.n, 


M.    ^^ 


MuJkafj^n..  ziksu):  ^A^ 
ne,. 

m.a.iAe4i,ttL£zu :  Mede/Liuf 
n.iiim.t  (^dties  fiet:^dtin.de£s). 


yjAry 


äidu..[MAßittL 


# 


'cruL 


u.rui 


M  üuM/c/ca  aa^CKn 


^ 


M. 


dccua 


M-.^LSLL 


Jwuumui '.  Miiit;  £m.mM.:£ant- 


J^t^cl. 


'3 


ycCu^eC^n. 


'A^L/ftf^-Ät 


'S)  "Tirr 


ij)  ^^mf,  »^ 


5')  ^ 


/^ 


(W) 


Zcö:^-e/n.^\xj^u.eju 


; 


/a.m£jt  z&6tL).zijta.^UMedw. 
Cf^e/ut&ij  Mstc/i,  irjzn.eAt)iste/L. 
Zi/6a. :  an^ln^&d^  wult . 
Auiu.:  Jzant,  AM{yiäA.):ße  - 

Autu. :  Juni-  ^(Afv.  Jitidtfä- 


vül^.rLahuUzUL'.  u^oji^iy). 


idtcj  lJjfJu.m 


A^  "^ 


«f-k^  lÄ 


J'^ 


^t^L/s^-iüIi-miuü 


jLUlldu.  toKKLL 


H 


fcL4t4el. 


9^  ^ 

Tnul 

^k;^ 
^4^/ 

m 

/^  ^Hrr,^,3iTr 


/<?^  )^. 


ii6) 


/mi 


ä^l^,täl 


tcL 


J. 


inn. 


Zuc^i 


e^^Uif^h. 


C^)t^FTf 


(^e^)td!rr  ^ 


Jaßu. :  Jot. 

Jcnicx^  Mm.:  Jüicmc . 
unnutm  :XilK6t£a. . 

hdajcu :  aus-j  az/p^äe/ri . 
istuy  ulta :  aits^  im.  -me^.  Im.'- 
xsl:  mit. 

a^fcaftfui^  aSftZ(MaIu:^nieiB. 


Ja  miica  fcua  l-du. 


d/fU^CL 


tata. 


0^.  l^^Mu. 


Äu,  A£^ 


fMP^'^. 


»5 


^{/U^^CLcitn. 


lOj)     ^ 

dd[t,t 

m)  ^{,m 

A 

Hi)    tHw-;^w^ 

in 

[iJ^,"^^ 

ii^  ^!i:^^p^ 

id/^ 

m)  t^^^ 

(dm) 

m)  ^;^ 

ifi^m 

iß*)^<:^a.L 

^^;4^^;>C^ 

jMem.nfoU& 


tiM'ßuAjäwL) 


St'  JU.rn 


ACiis,^as.zaJj 


Z6t:cCcn.ftu/u.en. 


(^)  ^    -Cft 


('^)^;^>^ 


^^i 


1^    !^ 


OThittu.:  Jöüite/i. 


iL6rnu:jZtah,. 


m). 

WUÜL'- juiri^ide.  u.  ^). 
äJttU :  AäMU 
^Ud£2fim. 

Tiddo-Ku :  diJen^  sÄöMZn. 
Shuacc).  --<  lU- 


jt:, 


dwnu. 


iaAl 


ada 


mrui 


^ 


•innu,  i 


aumu 


ncMä. 


4unnu 


'fOLSfCllj, 


i6 


'24    ^ 


m)  ^^ 


m)  ^/,t^^, 


ft3)  l:^ 


1V^  t^t^ 


i2S] 


i)^^ 


44 


^A 


OM 


(Jlz) 


^^H'J'^lf^ 


J€U.  /fp/^UM, 


t^     ^ 


i^^)^  5=^ 


^^^ :  y£i^^  Xueasmadt . 


^An- 


an. 


zimu:  ffudöc 

WZ  JCöifL&itelie/rL .  Itzu. :  (Uza/cei^ 
JöTAU-dim.- 


UzuiC:  i/taJt  Sieai. 


^ffudaldlm  -  irunaSi 


apimu 


HC,  LiüL 


lllpfÜlL 


ACumnui 


tii)  t^,  t^^^ 


f/€dS) 


Jitm  (/ide  ^S^I. 
0.  SS  1.26) 


il^um.Xä^£fi) 


^1:t^ 


y^äJu  ^  C 


idän .  ^äLiJm.  Junu):ää'^t- 

slUt  ja  e£:  . 

isdu :  yanJime^,  '^uuUlä.^e. 

mvM..  na/ia.2u:  JteAe/Ti^  /Ja 
^tcäc^,  tide/n.  ajj  Zeu^e  j^- 

ni'.MdjtiA.  Ttütd.tnliSj£/L. 
itaMocu^same^..  /ja.):  Ädi  uU. 

a/cfC  AxrU :  vozaima^nd. 


/a.  nin^tiiCu  infKji) 


17 

Jg.  Kumnux  ümi\)l-du. 


^4U 

■iWi. .       äzunTUL 


inuzu.: 


fmiÄrnM. :  !Jcu^  ^^'^ 

ud{u)2a,  numiisjCLL,  -SäluAu 

u.  a.  —  iHcui :  eüL  ,^jif-iwai 


a^JLaii^.  Ttiinloi 


anJu, 
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j^Mc^jeccieti 


M  t^f 


iks)  t^ir 


Ä/r<^ 


^n£^ Or>.*o&Ue, 


/d.  nit 


Jim,,  zlfc/^ 


^fcS^ 


^T^r^ 


?4  wr^ 


J/cttn-nfe/ite- 

in&SKZis), 
ata.nu.i£fean. 

SiSä.,  mu/inis/cu:  jfeAji. 

uäz£^ :  9komeda/ie, . 
a/uca.ta:  !lläat-jMnteAJeiüj 

yfca/itzna:  ^mdmmebi. 
2lK(a)zü. :  mintiäd,  ÄiiTin. 
(ZAfOWui  :Xnde).  uda:  tzu- 

Z{/n;  de/n.  ^.icsdtii^ vißj^jiAm-^ 
Züidtu '  Eea^un^.  _  /iddu. : 

/ifCOAJi :  2^ixMcÄffdn.  _  ^ön . 
Ju^de/L  3.  ^.^  Sudiu :  jd^en. . 

MiMiTum  -.  ^ajtit^a.n/c^  alea. 
md.  yiaicsdi/t/tM^Jücuu)üivd. 
4in  AmtsnAmt . 
Zcd./oKt:  MM.mundsdd»JC . 
TlfCKu, :  Tüüiizcedetides  J^kccut 
Dded%7^- 


yfo/th 


{ ]  .a/t^atu 


vlia^cL 


/clu^t^d. 


»9 


14b)  ^^^'^; 


t^ 


/<M& 


^";^<-^; 
r^/ 


,^/Z: 


TTiol -fstüni/l.ß^) 


(Jm) 


^^kVi(^ 


C^)"^ 


JuaJju  :  JirUe  0-  <^l. 

voz  jLännä.M.cn . 

yefLCSu. :  rnaJ-m,  ^luen .  Jam: 

aä. 

Jca/aml :  Admd^  oMes. 

/avmu :  J^;  (kfiuA.  ^, 

JiLniitu'.  S^äMt/L . 
Jama/n  zcsti :  Ju'm^.  (M. 
Jl£J  l  -II  muH  ^ot  odu  "^öt- 

(Xää(hn.\  4in£  Alt  Jonnen  - 

Zdfiälu. :  7vCL£/ccn.j  JLf:  nräi 
mAcAsm.-  ZJfiJu:  weit  ßzdtiy^. 
Ji.  fi).  zu^u-.ibzCLtc.  ummiLi 

^  ^aum-^  ]  /amna :  ^ 


ff^.^a^-u,  fauc(c)u 


i,i^Ch 


l-  TTU 


inä/i 


dLcmu.Tirut 


AiJdM 


amu(\) 


jraj.. 


^ 


20  Ä^Y^- 

JcCü^^Cic^Cti.         ^cUe/n.fxr&t>tE-  IcccLtn,4/Lui,ff-i^ 


Y<^^' 


272 


/J/^,^a/i 


^4 


Hf-^jgr 


/'^^j^lM 


^^fT 


zinuiifriddt. 


OkIil  (sL  atz.  aJül) :  Scivtcfi- 


J^a.' 


ßcSx<XAM:je/6t/i(lc)^ 


acS^uAM- 


wf-  x^d..  L.  Med.  InTtii :  Tic- 
^cdX(f/uclffl^,J7zd\). 
Aa/isu :  ^dot. 

JaSKu :  iioit  äeA.  juä-  ode/L 

/SU.'.  ^iÄ,  Sdum.  2fde/imlu- 
t^u  vot  3aM.yn-j  ^Le:A~  /mcL 
'i^MJUruinLe/n.-Jn.  nn.^. 

aAa:Jlcnä.. 

'^üt  jtdädj  Äafnnmt . 
fftA^OMUiZi:  ^onüien  -  j§- 


>3  -V., 


^a-MUt.- 


SSil 


dkl. 
mU-u. 


fMifit^d. 


ai 


/^;  ^i 


IV)  m 


rp)  rftr 


fp)  m- 


■tTrci     t^FTtz 


17^   W(l^,  Rrf= 


duK,iux^,.M^ 


v^  cm) 


a.  iOAn 


MMl. 


m=  ^i. 


]rfnjC,Jyn./i£m) 

Ja.naiL\  jzäste^(jiuA  ^^ 
^^^  Janß^:  HzästMtcün . 
mauZiLL'.  ^oM.  mjinii'.zc^i^- 

'i^jtt  Ad/idufc. 

MinwcfQi :  t&l^. 
dufiSOMU. :  JotäJL. 
TilfOiSU :  t^iniJjcn. 
a^iofu.'.  JaAzunj .  JAmmui  : 
S^tut/it^Xiaiit .  SittcuncfU' 
tLirwfi  j^xn^e/nndmtn . 
ammxtu:  £iit. 


J^  yfüisaKKu.  a-a  c-du. 


cantrrut- 


^f^JL 


mtSLL 


^ajn.nui 
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r^i)   mtl^M. 


ff?)   ^< 


1JS)  m 


ßa(aMii  ^UA.  ^a) 


ziA,ZäA 


ijj)  rff<f,^Kf 


m)  m 


%^/i; 


^3s:  ^H(| 


na/u.:  //lidm,  tJioLßMt^  neA 
TKcn. .  /äjcci :  Äod^n. . 
äuflCfCfCu^/fm^UiMu.:  AÄn- 

lsaßiiti(isaJcfCi£):Jamd  des 
AaA.äuK^  ^m^M  ^aSifßin.. 

AinUt&i^  JoKtatccnt  u.d. 

äajilna :  inaÄl^  ASeln.  odez 
we^de4l^  s:i:jiä/uc  madm,^ 
da.nmi :  mMtiß(md'^  ^^. 
AmaJ^^)u.  :Mcägattiät. 


Mi:2^(^/käet  ji-dßt). 
SatiZßcL:  ^iLYia&i  Aa.nn . 

dannatu.'.  Jfot. 

J£du\  'd'tLe/iJoä(a/s!liat^  - 

/Kazdsu. :  ^SliLx^et . 
Jitu.(4cm.t>L.£^'):  ^^aicS. 
Jam^:/2icsta,. 


.Aiitn 


i^,aamr 


^tm/fc)a£iu. 


gwiaJ/^lu 


^itiim. 


^z^y^. 
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^ic^^ue^en. 


4  ^ 

A2)  ^4 


«r;^^ 


^;  Kö(t^; 


jiMenr^/A^t 


ni/L 


(v//^.ßififi 


Jlö',^,^^CS 


r>- 


tfirr  dfiföTj 


Hwry^^fffp: 


ytun  n/etife. 


^elSüi£u.m^auÄ  ^e^c&it  vtnn. 
A^uAXimftd  c/aJLd  /'n  jtfScot . 

Jaunmi\9a.u£e,. 
jta/iu,  -.zuAM/KfceAz^n . 
iA^ii/a.  tojä. :  ^c^^. 
zaAa^ii :  iißaadyi7t>n  m&n . 

/cilvn.  (/JlzmAeii). 
a.n}j^i£a  .J{&nJci^  Aa.nfi.  Sd- 
9ta.mm.nafnen^au<Ä<ÜK  Ttfi- 

awliilta :  Amsd^tU. 
(zAu.'.3uLd&i .  nasduc'.  /<r- 

lU/daßLi :  äi  Jam.e  JcAJa£i. 
mudoMu  :  4iiu  /dl  4j(e  ;&- 

stcATväidt . 


Jan 


iWA-yfUnjM  •  '^sm., 


ncvuc 


/CiZnu-^grid 


tCUUL 


lissu.  zmüimc 


24 


SZ,.p<^d. 


ycK^Xflf}Ccc4e.n 


4 


m)  ^ 


/^; 


yc&e.'x-ve<Ze 


^*o-  (1^^ 


M 


dftd 


HS 


m)  ^«^.^ 


^äSi 


i^# 


r«f  ^ 


^3T  '^ 


Ja>in.aAJi :  dei  Äo?idpt . 

litei :  9kh,  ^le^e  ./i0u  :/a:- 

Jd/Umz :  .ein&m  andan  4£eii(- 
mw-merd,  /ein.&!  Reeden  ^kd 

u 


ndnruL 


^'n  Jest.  Mcte/nlnjttum&nt. 
motu  ^icfi  \;2!ed>v£dteA., 

/:du-Andyick.Adck.£- 

oiaJiu[^m.  MO.):  Adle/L . 
/c'a  '.jtoA^^  mädtiä.. 

SUämii  :m  Xzäufdecädi  - 

ndem,. 

da/ui :  dMie/ind,  mid . 

dannunt :  mic^Üa,. 

TKirui ;  Ain.t. 
onitu. :  :Aytd.- 


A^dAAM,  Ha/U 

idcL 


itu-aurui 
[ddd]d  ^  dackla 


d.mu 

MiZWM 


'^ 


sk^t^ci. 
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^4^U£{^yuc(.t 


¥) 


2^     ^ 

im)    ^ 

2^i)    ^V^ 


2^    ^^^ 


!/Cf^ei->ve/it£. 


min. 


AWL 


aud.  nU^ Litern .  jf 


^eA^C^i,  fid/iuzät  u.i. 
vicunAOA  Ad.ni(/un.  tcza) : 
^'Z/^mitdtntta.att(^^='  Jim- 

7ofu.ä/.(naft  ifcak\&- 


hdMa :  ßjd. 

AeJ(l(s^i.  la.  Kai):  disch^ 
acscmni/wi :  'Sfdägifia/mc . 


yrtLn 


4 


<LiajC/C£L 


Jcua-  äunu. 


^un- 


^ 


unu. 


/ 


aesfLU-aanu 


^^^ 


'una 


%aA4i  ,\iuu 
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fcAufHo^ 


208] 


:i4\    ^^  u.i. 


20 


l)    ^ 


2fi)  i^ 


^^^nr^&Ue. 


^c 


6ud,li.^  y6Lt 


Vr's^-} 


^  &f  ^ 


liW  ^  w 


and,  lAoAytu:  Atrfttniem.  ■ 


■AeLtt 


äu-Kld-mnali-  num 


Ku.y] 


,§tM.  Sktetndnaicv  wi  ^n- 

du. :  Miei<Aem..  {112)  einrnL' 

jcä-ii :  ^ß.  nafiSAu ;  au^aeitn 

(rni  de/L  jfßnnß) 

jitäjLlai:  ytcAi  'jfoi 

Jeu:  ^^ecde.  mmL\^e/t, 

Tnnaeizu  ladtuica  seai^  Tnd- 

MmaJ/am  ytul  :  Sisam . 
Asidu :  Mnle/it . 
Jtittu:  ^ilndt. 
Msit^a\.eim  ^elitidejxAt 

a/ifca  ''£a.n^,  and  i^  ^JT; 
Jadddci\^ceAtri. 

££n  J^t.  Jucusiroael. 

Züjtii(4^n.  näu,):  ^M,n . 


fjammti) 
/Kwai 


Je '[■um] .  u-iim/\) 


rUda^rii 


^iitzu. 


M  mcL-se- 


sn-aana 


^ 


jZ^t^. 
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ydiü^^  e^'rft  e«. 

jMtn  >ve^e. 

ZUc^e  n^  vu^^n. 

Tc'nnt^e/t^^ 

^ayyy-tH^ 

vi)  i;m< 

i7ua.  M 

/iz{z)u,:^itan^t. 

nnuJu 

lif)  y^^ 

& 

auc^  mdSärifn. .  ^ 

mta\  IfaU. 

■fVLS'äl .  ^€AAJt. 

m)  i^ 

tt 

vr  t- 

te^^minu  tc'nat 

2ij)  i^m 

JtäUl 

(t-)^"^^ 

dümwena^a. 

m)  ^r 

la/^ 

m)  X 

^en.nu.nä4zuAirt . 

221)  ir 

Jo/l):  %n.nt.  /i^ä.:  rvt^. 

U^'i]u,  j  icdiL 

M-Mi4^7s 

£LSu.:Ae/ta.uSJeA&*ij  itu/^eJU^ 
(von  de^  dotüve).^  dnfa/n^tn  ■ 
ySUu,\  5w^.^f^Ln^ . 

iS^  dod  omÄ  Jfi^at . 
9^idt  ^(uvsa/m). 

ta&nuL'.  l>vi£&>iJjirude^ . 

22})    ll^ 

,fii.[idit.tam- 

Jziddunu^S. 

gdl£tjjm_ 

tu)-  Ai^.  n/a^ 

mt,  n/u.-  CL 

^WiVT*^ 

SäJCifwcu  tiLnunima-.fitd. 

iw)  ^nr 

(IH'k;  /i) 

%  V 

/rüdruta :  ^Lütae/L . 

1 
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S^^i^U. 


22S)  irH 
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A.  ASSYRISCHE  TEXTE 

EINGELEITET  DURCH  DAS  „SYLLABAR"  A 
UND  ANDERE  LESEÜBUNGEN  FÜR  ANFÄNGER. 
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III 

GLOSSAR 


(;lossar 

mit  ^\usschliil.!  der  I'runomiiia  i'.siehe  p.  \'1I),  der  Monats-  iiiul  Zcichcnnainc-ii. 

X|  S.  X2  -  n,  S3  -^  r,  y.  X4  ^^  ~\  >■■  X-,  =--  "■>  y-  --  l-*'i-'  >lfii  ;i.>5\  ristlicii  \i.-rl)is  in  KlaiiiniLTii  lici;,'iMlirii.ln;iRii 
Vokale,  /.  B.  (_"  fl).  lic/.cicliiicn  die  Vcikalaiisspratliu  iliescr  Verlia  im  Prt.  («}  uml  I'rs.  lai;  wo  nur  Kin  Vokal  ;.'l- 
Tiannt  ist,  ist  ilit>  der  Vokal  des  l'räterituins.  —  I  )ie  assyrischen  Inlinitive  siml  nur  ila  ;,'enanMt,  wo  sie  mir  l>e- 
Iej;l)ar    sind.    -        Den   ver};liclienen   liebräischen   Wörtern   wurde  die   lie/eiclnuiny   „liebr."   nitlit   liexindcrs  vor|icsct/,t. 


a  ,  a  (urspr.  am  «•)  im  Betrag  \>  >n  1  oft  in  den 
Kontrakten:  ..je  im  Betrag'":  ta-a  ,  tix-m-wd). 

a-a  wclicl  s.  u    na. 

u  und  (urspr.  wohl  u  .  Kopula  zwischen  Nonii- 
nibus.    Asiirb.  \'I    1 10  scheint   11   etwas  wie 

da  (da  auf  einmal,  j|)  zu  bedeuten.     Nicht 

zu  verwechseln  mit  fc  ..oder',  s.  ''.S,. 
abu  (S,  1  Vater  (3«)  Si»  q.s  ;  vgl.  aucli  S''  i  II  1 8. 
mein  V.     abi  und  ahüa-   PI.  abc  V;iter.  Vor- 
fahren,    ah-ba-ia  meine  \ätcr   13.^,  2  7..  s. 
;2X   (Frek.  ,v  Sg.  Icbib)  licll.  glänzend,   rein   sein 
oder  werden. 
I  2  rein  werden, 
ebbu  hell,  glänzend, 
abübu  .Siidsturm,    Wirbel^tiirm.    Slurmllut    .Sint- 
lluti  .S''  2hl 
abübis,  abübänis  .\dv.  .sturmllut(enigleich. 
n2S|     für    etw.    sicii    entscheiden.    ( tw.    wollen, 
Stannn  von 
abitu  f.  Befelil,  Bescheid,  Kriaß. 
abütu  Wille  i    S.  v.  Wohlgefallen  S"»  3,58. 
:;2X  II  I  fesseln,  Stamm  v(jn 

abbuttu  Fessel  .S''  195  (vgl.  :;'37,  doch  au(  h 
r37i. 
13S  abäku  {" ,i)  wenden:  wegführen,  in  die  (j<- 
fangenschaft  fortführen. 
I2  1  F'rt.  itdbak    weg-,   fortführen. 
abiktu   Niederlag«-    (vgl.   nztnj.     abikta    sa- 
iäiiu    (auch  I  2)   )vm.   eine  N.    beibringtn. 
ihn  sehlagen. 
r3S|    III  2   (Inf.  sitläbittu,    stn.t/en. 
abuUu  .Stadttor    aram.  Xb^'SK). 
ibil£   l)rome<larc. 
13S|    walir.seh.  s|)it/  sein,  .Stamm   v^m 

abnu  f  Stein,  k-.ll.  ( Jestein  il3X"i.  abiiii  akailn 

ii-al>-l',t    ldeo;;r.    lür   limlu     Z.V>.\T)    Mver  (».  Sthrin- 
I.Kil    Nr.  yi-^\.  —   !»/'/</  --  ühila  iSr'i. 

Iirlit«,rh.    Aiiyr.  Lrtriiuckr.     ;    Aufl 


Edelstein  s.  u.  ^p^.   aban  nisikti  oder  iiisikti 

abiiam  u.  ü.  s.  u.  pc:. 
ubänu  Spitze,  spez.  Felsen-   oder  Bergspitze. 

PI.  iibänatt'. 
-3X1    ui)  abäru  urspr.  stark  sein,  dann  dauern, 

langen   Bestand  haben    vgl.  T3'5  . 
"3S,    eberu    ' ,)    fürbaß  gehen,    dahins«  hreiten: 

einen  Fluß,    ein  Meer   überschreiten  (137  . 

III  I  kausativ:  überfahren  las.sen,  übers(  hrciten 
lassen. 

nibiru  P'.'ihre,  F.'ihrsi  hitl. 

nibartu   i'berschreitung. 
ebüru    Sj)  m.  Feldfruclit  (T'^Sn  ^"3"). 
r3X|    abätu  (Prt.   i.  Sg.  äbut,  Prs.  //)  zugrunde 
n(  hten,  vernichten  (vgl.  ~38)  S**  330. 

II  I  (Prt.  ubbit)  zerstören. 

IV  I    (Prt.   iiniabit,    Part,  iiiunnabtu^    lliehen 
(eig.  vcrs«  hwindeii,  vgl.  Iialäkii). 

IV  2  lliehen. 

abtu    zugrunde   gerichtet,    zcrsti'irl;    von    Bau- 
lichkeiten: PI.  fem.  (//;/(?//  Neb.  Bors.  II  10.  i.v 
5>S  agägu   (//)  heftig  sein  o<ler  werden,  ergrim- 
men, zornig  sein. 
aggu  heftig,  zornig, 
aggis  .\dv.  zornig, 
uggatu  Zorn, 
agü   Krone  .S''  i    II    15.   V  ^7. 
agü  m.  Fliißlauf,  .Strrimung. 
agalu  F'arre,  junges  Kind    yul.  ~5r  .     PI.  <". 
agammu  Sumpf  (rSX  PI.  r*■£^«).     PI.  c. 
aganni  .Xdv.  hierher, 
ugnij  (iikßiK^)  Lasurstein;    als  A«ij.:  lasurfarben, 

blau  (Fem.  Ui^nitu  . 
igisd  m.  Gaben,  Geschenke  Sanh.  II  s,5.  gesclir. 
mit  dem  Idcogr.  SI.DI  bezw.   Kil.SA,   also 

"SS     egeru  umschließen,  Stamm  von 

igaru  Ml.  Waiiil,  auch  koll.  W.'inde.   \'\.  ii;ai  n/t- 


ii-hal-iuiiüii  S.iiili.  \'  75^ 
uh-tii  lies  lii-hil. 


~2t.         f-H-iti     ■  tf>fhi. 


egirtu  f.  Brief  (woraus  ri"53S  entlehnt). 

ugaru  m.  Feld,  Flur. 

agurru    f.    (koU.)    im    Feuer    gebrannte    Ziegel, 

Backsteine,     agurru    ugnitu    lasurfarbene, 

blau  emaillierte  Backsteine, 
agargarü    (st.   cstr.    agargar)    Gewimmel    der 

Fische,  Menge  der  Wassertiere  S''  131. 
agarinnu  Mutterleib,  Mutter  (vgl.  S''  193). 
edu  (S3)  einer,  unus  (aram.  in)  S^"  (j6,  mit  fol- 
gender Negation:  keiner. 
edis  Adv.  allein. 
edis(s)u    Adj.  einzig,    alleinig,  unicus  S^'  171. 

edissika  du  allein. 
iddü  Pech,  Erdpech  S''  i   III  i. 
uddü  Not,  Drangsal. 
mS4   Stamm  von 

adi  [adt)  Präp.  während,  bis;  nebst  (l3>).    adi 

mahri  vor  jem.,  coram.    adi  lä  vor  Ablauf 

von   148,  c,  7. 
a-di  u   mit  Kardinalzahl,    der   zumeist  das  Pro- 

nominalsuffix  sii  folgt,  zur  Bezeichnung  des 

Mal:  adu  li  misu  tausendmal,  tausendfach; 

adi  sibisu  zu  sieben  Malen  (vgl.  Sanh.  II  56). 

Ein  Wort  mit  adü  Zeit?  (vgl.  seven  times). 

adü  Adv.  nunmehr,   nun;   auch,  wie  jain,    Jüf, 
zur  Bekräftigung  des  Geschehnisses  dienend. 
b~S  edelu  {i)  verriegeln. 

II  I  dass.  (intensiv)  Sanh.  V  7. 

edlu  verriegelt,  verschlossen  (syn.  lä  pitii). 
edlu  m.  Herr  (Ritter  u.  ä.),  Mann  S''  174.   120. 
admänu  (urspr.  wadtiicDuim'^)  Haus,  Tempel. 
adamatu(S,)dunkelfarbigesBlut(vgl.DlS<)S''225. 
adannis  Adv.    (gleicher  Bed.  wie  dannii)  sehr. 
edinu    Niederung,    Ebene,    Wüste    (syn.   serii) 

Sb  I  II  8. 
idku  Schaffell,  Vließ  S^  240. 

I.  TIS  adäru  («/«)  scheuen,  sich  fürchten. 

II.  "i~X  adäru  verfinstert,  getrübt,  betrübt  werden 

oder  sein  (wovon  wahrsch.  auch  der  Monat 
TIS*  Addaru    als    der  „trübe"   benannt  ist 
i. 'Ü.  v.  -|»S  Aiiaru  der  „helle")  S^  i  IV  41. 
adirtu  Traurigkeit,  Trauer  S''  i   IV  42. 
tädirtu  Trübsal,  Trauer. 
ud(u)ru  Dromedar.     PI.  udräte. 
ü~S53   edesu  {i)  neu  sein  oder  werden  S^  14. 
II  I  erneuern  (Cit"). 
essu  {=  edsu)  neu  (vgl.  Bin)  S**  13. 
essis  Adv.  neu. 

essütu   Neuheit,    eine    Ortscliaft    a/ia   essicti 
sabatu  in  neuen  Gebrauch  nehmen,  sie  neu 
besiedeln. 
IS1   ü  oder  (iK),  auch  ii  lü  ('vgl.  IL  iii). 
üa  Interjektion:  wehe!  ach!  (vgl.  lis,  "'in,  H^iS), 
gleichbedeutend   und   bisweilen   gepaart  mit 
a-a  (vgl.  nnx  oder  -ist). 
I.  blX,    vorn  sein,   wahrscheinl.   der  Stamm   von 

a-di  s.  .luch  u.  I.  !TT).  -  idu  s.  Ti.  —  i'i-di  d.  i. 
Hdi  s.  II.  mi.  —  ud-di  lies  tam-di  und  s.  DNjr.  — 
ud-du-ka  85,  c,  24  lies  lih-du-ka  fmn).  —  adu  Gebot 
s.  u.  I.  mi.  —  udliijA  lies  tamlüia  und  s.  u.  Üt.^'O. 


ellamu  urspr.  Vorderseite,  Front  (vgl.  das 
ezechielische  D5''S,  sonst  fiblX;  zu  w  als 
Bildungselement  vgl.  elajiiu  hoch,  ahamu, 
puriiHU  Wildesel,  sumäniu  Durst,  samämu 
Himmel  u.  a.  m.),  daher  ellamüa  (=  ina 
ellamia)  vor  mir,  mir  gegenüber. 
II.  bis  Stamm  von 

awe/ilu,  ame  ilu  Mensch;  auch  Mann  i.  S.  v. 
Knecht  (vgl.  Aivil-Marduk  tJlTa  bilS)  S^^  ö 
(vgl.  322).   Sb  I   IV  3().  V  18.   PI.  amelc  und 
aviclüti. 
■pIS  Stamm  von 

isütum    ii-zu-tii)    Beschränktheit,    Dürftigkeit 
'  o.  ä.  S"^  I   II  27. 
nSj   licht,    hell   sein   oder   werden,    walirscheinl. 
der  Stamm  von 
urru   (=  üru)    Licht,    spez.    Tageslicht,    Tag 
(lis).     urra  u  mnsa  bei  Tag  und  Nacht. 
3TS4  ezebu  ('/;)  lassen,  verlassen,  im  Stich  lassen ; 
übrig  lassen;  überlassen  (3Ty),  vgl.  S-''  VI  40. 
e-zi-ba-ak-ku-sü  (=  ezibakkuslu,   czihak- 
kjunsii)  ich  überließ  ihn  dir  145,  c,   11. 
III  I  (Prt.  usezib,  woraus  aram.  apffi  entlehnt 
ist,  Inf  süzubii)  retten  S"^  315,  bes.  napistu, 
napsäte  das  Leben. 
III  2  dass.  ultczib  er  entkam. 
TTS4   ezezu  (Prt.  i  und  ji)  zürnen  (syn.  agägii). 
Grundbed.  stark,  heftig  sein?  vgl.  TT^. 
ezzu  grimmig,  furchtbar;  gewaltig  S'^  i  IV  44. 

Fem.  ezzitu. 
uzzu  Zorn  S''  i   II  16;  Furchtbarkeit. 
azlu  (j-,  s})  Wild,  spez.  Hochwild? 

azlis  Adv.  gleich  Wild. 
uznu   f    st.    cstr.    uz7üi   Ohr;    Sinn   (^TS).     Du. 

uzuä,  auch  iizunä. 
azzaru  {ss'^)  ein  best,  vierfüßiges  Tier,  Sanh. III 48. 

I.  ahu  (Si,  zweikonson.  Subst.)  m.  Bruder  (ns) 

S^i  279.  S^»  I  II  19.  mein  B.  ahi  und  ahüh- 
ahu  —  aJuL  der  eine  —  der  andere. 

ahätu  Schwester  (tTins). 

ahis  Adv.,  siehe  unten  u.  ahamis. 

II.  ahu  (zweikonson.  Subst.)  Seite  (des  Körpers); 

Rand,  Ufer,  Gestade  S''  32.  ah,  ahi  auch 
präpositioneil:  am  Gestade,  am  Ufer,  ahe 
f.  die  Seiten  (des  Körj^ers). 

ahannä  diesseits,  a)ia  ahanna  nach  dem  dies- 
seitigen Ufer. 
ahu  fremd.  Fremder  ,55  Z.  i. 
TnSi  ahäzu  («/a)  nehmen,   zu  eigen  bekommen, 
empfangen  (erlernen);   zu  eigen  haben,   be- 
sitzen (ms). 

III  I  kausativ:  nehmen  lassen;  zu  eigen  geben. 

ahaztu,  sonst  teils  Besitz,  teils  Umschließung, 
noch  unsicher  in  kima  ahaztimnia  Sanh. 
VI  36  {atartimma  kaum  zu  bevorzugen). 

ahhazu  ein  Dämon. 

ihzu  Überzug. 
uhiilu  Alkali  o.  dgl.  S''  i   111  42. 


t'tDiK  Tag  (.Sturm),    ü-ina-a   s.  dl"'.    —    i-zi-zi  s.  ;t;. 
—  ü-hi-ib  lies  ü-ti-ib  (S'^ü).    -      e-hi-ir  lies  cfir. 
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ahamu  (aus  aitu  weitergebildet,  vgl.  zu  ellamu), 
wovon 
ahame'is  Adv.in  aiia  aJiamei  gegenseitig.  Auch 
aha'is  und  ahis  beiderseitig,   zusammen    (vgl. 
zu  pT2~).     Mit  der  Pr.'ip.  issi:   issaliis  mit- 
einander, gemeinsam  88,  c,  9. 
HuSt ,  etü  einhüllen,  verhüllen,  umnachten  (ncy). 

etütu  Finsternis  S''  lov 
etimmu  m.  abgeschiedene  Seele,  Schattengeist; 

(jespenst  S''  51. 
■^USj  eteru('()  schonen  (das  Leben  eines  andern), 
retten  (sein  eigenes  Leben),   unversehrt  er- 
halten   S''  313.      In    den     Kontrakten    oft: 
schadlos    machen    oder    erlialten,     zurück- 
zahlen, wiedererstatten, 
etirtu  Schadenersatz. 
ai    (geschrieben   a-a)    und    ia    (55  Z.  32)    nicht 

(Prohibitiv-Partikel,  mit  Prt.  konstruiert). 
a.iäbu  und  äibu  IX, )  Feind  (vgl.  2'''"X).    PI.  •',». 
ekallu  'aus  sumer.  r-^W  großes  Maus)  f.  Palast 

fbr-n).     PI.  ekalläte. 
enu,  inu  (X4)  f.  1,1  .\uge.  Du. /w^J.  2)  Quelle  ("j")?). 
"*X  'äru  aufbreclien,  gehen,     aiar  lä  'äri  un- 
gangbare Gegend. 
II  I  schicken ;    regieren.     Part,   luii  in  11   Vor- 
steher, Direktor  u.  dgl.  S''  127. 
tfertu  (Bildung  wie  takliintii]  urs|)r.  .Schickung, 
daher    i)  Befehl,   Geheiß.     2)  OITenbarung. 
Vorzeichen.     PI.  tircti. 
ikkibu  Missetat,    ihk'iha  turnt  bestrafen?  Sanh. 

JII  22f. 
ekdu  (/(•?)  kräftig  o.  dgl. 
akü,  ikü  Fem.  ekütu  darbend,  notleidend  (auch: 

verkrüpi)elt). 
akü  S''  2.S5. 

5:S|  akälu  (Prt.  ckul,  Prs.  ikka/,  e-kal,  Iinj).  aku[) 
essen,  fressen  ('52iJ),  aus  etw.  ina  lihbi  (wie 
hel)r.  3).    ein  Feld  genießen  (von  ihm  leben). 
I  2  (Prt.  I.  Sg.  atiikal;  dass. 
akälu  (Inf.)  F.ssen,  .Speise. 
brS,,   finster,  trüb  sein,  Stamm  von 

eklitu  F"insternis  S'^  104. 
ikkillu  Wehklage,  Schreien. 
rrK  ekemu  ('1)  nehmen,  wegnehmen  S'*  314. 
I  2  an  sich  reißen,   entreißen?    Babyl.  Chron. 
111    i. 
ikkaru  Landmann,  Ackerbauer  (l2X^  S''  290. 
alu    m.  menschliche    Niederlassung,    Stadt,    Dorf 
H'"  2«)i   (vgl,  .S'  II  i).    PI.  aläui.   hl  ianitti 
Residenz.  Hau|)tstadt. 
ilu  (X,  .    zweikonson.  Subst.)  m.  Gott   (5X)  S''  2. 

ilütu  f.  Gottheit, 
nbs,  elü  hoch  sein,  in  die  Ilfthe  gtlien,  cmi>or- 
steigen  (nby):  zum  Vorschein  kommen,  auf- 
tauchen; auch  übrrh.:  die  Richtung  wohin 
nehmen,  woraus  dann:  sich  davonmachen. 
S"  I  IV  33. 
I  1  ersteigen,  emporsteigen. 


iihaitü  il.  i.  ainiiiii'i 
iikkad.'i   •<.  i'Ih'iiiIj. 


ilvii    l\i(,'riin.imfn    i  S.  182'. 


II  1  erhöhen,  aufsetzen  (die  Spitze  einer  Mauer, 
eines  Turms). 

III  I  kausativ:  heraufführen  (Prs.  i.  Sg.  uiellä). 
.\uch:  weichen  machen,  wegschaffen,  weg- 
nehmen, z.  B.  den  Riegel,  den  Türpflock, 
daher  Part,  nmielü  (syn.  petü)  mit  oder 
ohne  sikkati:  Pförtner. 

III  2  (Prt.  3.  PI.  usiliini  =  ustclütti)  herauf- 
bringen, heraufholen. 

eli  Prüp.  (elü  urspr.  Subst.  „oben  Befindliches") 
auf,  über;  wider,  gegen  (wechselnd  mit  mnhhi\ 
S''  I  V  17  und  siehe  113,45 — 50-  Auch: 
auf  etw.  anderes  tlarauf,  zu  etw.  hinzu  (siehe 
z.  B.  ruddu):  mehr  als.  ina  eli  betreffs; 
auf  Grund  von. 

elis  Adv.  droben. 

uUü  Adj.  entrückt,  fern  (von  der  Zeit).  ////// 
üme  ulluti  seit  fernen  Tagen,  ultti  tillä 
{ullä7iia,  wichtig  für  den  Ursprung  von 
S';17)  von  alters  her,  von  Ewigkeit  her. 

uUänu  Vorzeit,  ullnnita  =  ina  ulliinia  vor 
mir  I  zeitlich). 

elänu  (Höhe. 

elenü  (Adj.  auf  äia  von  eliänfi)  oben  be- 
findlich, oberer  (opp.  iaplü).    Fem.  elaiitu. 

melü  m.  Aufstiei;,  Benjwand,  Abhani;  inbyiS) 
S'-  361. 

sülütu    viell.    Garnison    (von    lülfi    „hinauf- 
geführt" sc.  in   eine   Festung,    hineingelegt, 
Gamisonssoldat,  vgl.  Asarh.  IV  6). 
alü  m.  (in  D.'imon. 

f5S.  aläku  (Prt.  illik,  Prs.  illak,  Imp.  alik) 
gellen,  ziel\cn:  kommen  (^bn)  S**  15.  i'>. 
lullik  (Prek.)  ich  will  i,'ohen,  lillik  er  möge 
gehen,  kommen,  älik  ina/iri  Vorg.'inger. 
ina  aläk  im  Verlauf  von  — . 

I  2  (Prt.  ittalak,  Inf.  i atallukn)  dass. 

I  3  hin-  und  hergehen  bezw.  (von  Wagen^ 
—  fahren. 

III  I  (Prt.  uhilik)  kausativ. 

alaktu  f.  Weg. 

alkakäte  Wege  (der  Götter)  i.  S.  v.  Weisungen, 
Vorschriften. 

allaku  rüstig"  g<-hond. 

ilku   i'ni<ht,  VerpflichtUh';.    Auch  90,  g,  9? 

I.  bbx,   alälu  (Prt.   i.  Sg.  aliil,   Prs.  a)  binden: 

hUn^'en,  aufhangen, 

II.  bbS|    stark  sein,  Stamm  von 

ellatu,  inat(u)  Macht,  Heeresmaclit.  Vgl. 
S''  70.  Auch  Familie  (wie  kiinlu),  Haus- 
genossenschaft? 55  '/..  23.     PI.  ellate. 

III.  bbSj    nichtig  sein,  Stamm  von 

ul  («/,  «-«/)  nicht  (Negation  in  Aussaijesatzcn, 
(loci»  auch  in  Verboten  wie  ///  unakkar  er 
soll  nii  ht  wechseln,  urspr.:  er  wird  nicht  w.). 

IV.  bbx^  elilu  (Prck.  3.  Sg.  /////)  hell,  glänzend, 

rein  sein  oder  werden. 
II I  hell  machen,  reinigen.  Part,  iiiullilu  Priester 
S''  I    II  II. 


I  ?4 

ellu  hell,  giiinzend,  rein  S''  lOd.     Fem.  cllitii. 
V.  ;bs   (oder  bb"?)  alälu  juVieln  Asurb.  VI  102. 

ullu  Jubel  S'-  iiS. 
allu  S''  226. 

ellammü:  Sin  cl-lai)i-ini-e  ^7.  d.   100. 
alpu  i;s,)  Rind  (qbx)  S'' qd. 
elpitu  Verschmachtunii  o.  ä.  S''  i  V  211. 
elippu  Schiff  (aram.  XSbs,  Ulk)  S''  28,3. 
}*bs<|    e'.esu  (/)  jubeln,  jauchzen  {yby). 

II  1    da'ss.    (intensiv).     Inf.    ;///;/ y    /!/>/>/    Froh- 
locken des  Herzens. 

ulsu  Jubel  S''  99. 

ultu  1'räp.  aus,  weg  —  von  (S''  102),  gleich- 
bedeutend mit  isfn,  s.  d.  Als  Konj.:  nachdem. 

amtu  (s?i ,  zvveikonson.  Subst.)  st.  cstr,  /r;jiaf  Magd 
l.niSi?),  vgl.  S''  V  25. 

imtu  (/yemininciulunii)  f.  st.  cstr.  imat  Speicliel, 
Geifer  (vgl.   n)3n  Gift?    St.  CHI)  Sl'  i  V  7. 

emu  (X.( ,  zweikonson.  Subst.)  Schwiegervater 
i^nj  S''  278.    Fem.  cmc/H   Schwiegermutter 

(nianl 

emu  urspr.  (wie  asn/)  <Jrt,  Wohnstätte  (auch 
präpositioneil  wie  asar:  in,  an),  dann:  wo 
(wie  asar)  und  endlich  relativisch  (wie  TCi? 
und  vereinzelt  auch  asar)  was,  was  immer 
84,  b.  18.  8,v  c,  12.  20  (Var.). 

ambäsu  Baurapflanzung,  Garten  o.  ä.  78  Z.  88. 

imbaru  m.  Sturm,  Orkan  (syn.  ,c//). 

-rSj  emedu  (',)  urspr.  stehen  (lü^),  dann 
stellen,  c.  d.  a.  jem.  etw.  auferlegen,  sadä-su 
e-viid  Sanh.  II  37  (anderwärts  itanid;  Sanh. 
Konst.  1 1 :  i-niid  sad-dn-hi)  i.  S.  v.  „er  seg- 
nete das  Zeitliche". 

II I  stellen ;  legen,  kätsii  nnimiidii  seine  Hand 
anlegen  s.  v.  a.  ans  Werk  gehen. 

IV  I  (Prt.  ,v  PI.  hiiiendü  =  in)iaiiij)di()  sich 
stellen,  einhertreten. 

emittu,  imittu  Auflage,  Gebühr, 
nimedu  Wohnstätt,  Gemach,  in  kussc  iii- 
iiu'-di,  derBezeiclmung  des  eigentlichen  (auf 
Füßen  stehenden)  Zimmer-Stuhls,  Sessels, 
i.  U.  V.  kiissi't  harrani  dem  Reisestuhl.-  Er- 
klärung unsicher, 
nrs  (urspr.  niS)  Stamm  von 

amätu  (urspr.  ai^iatum)  f.  Wort;  Befehl;  An- 
gelegenheit, Sache,  ina  amat  (wie  ina  kibii) 
auf  Befehl, 
atmü   Rede,    Wort    (urspr.    Infinitiv   I  2,    vgl. 
Babvl.  Chron.  III  31). 
"12X4    emu  gleich  sein  oder  werden  (n'^y). 

III  I  kausativ, 
imhullu   (aus  sumer.  ivi-'^iil  b()ser  Windj  gleich- 
bedeutend nn't  ahiibn  (s.  d.). 
ammatu  (S,;  ein  Längenmaß,  Elle(n^i|!).  Urspr. 
Vorderarm,   daher  kisir  ammati  Ellbogen? 
ummu  (8,)  f.  Mutterleib,  Mutter  (vgl.  CS)  S''  193, 

v-1.   118. 
umämu  Tier,  Getier. 


illanu  s.   iU'liiu. 
s.    II.  V!&. 


(iml'tir   üDiilu 


ummä  (nicht  selten  inii-iiia-a  geschrieben)  Par- 
tikel zur  Einführung  der  direkten  Rede, 
ammeni  (^=  aii{d)  »läii)  warum? 
I.  ummänu  Werkmeister,  Künstler  (woraus  IBS 

Lehnwort),     v/ar  uwniaiil  dass. 
H.  ummänu  Volk;  spez.  Kriegsvolk,  Heer.    PI. 

imnnane,  öfter  itmiiiänate  f.  Truppen, 
umsatu  (S,)  Mangel,  Hunger  S''  117. 
p'aS)   tief  sein  (ptty\  übertragen  auf  unergründ- 
liche Weisheit    und    unerschöpfliche  Macht, 
emku  [eingii),  enku  weise, 
emüku  Kraft  S''  i   IV  14.     eviükc  f.  Kräfte; 

Streitkräfte. 
nimeku  {)iimekku)  Weisheit. 
L  "i^S|    amiäru  (Prt.  'unur,  Prs.  hnviar,  Imp. 
at/inr)  sehen.  Auch  (wie  ÜSI,  z.B.  Ps.  41,7) 
einen  Kranken   besuchen.     Ein  Schriftstück 
lesen   (vgl.  tamartii).     nrka   nl  ainitr    ich 
sah    nicht    hinter    mich    d.  h.    ich    zauderte 
nicht,  vgl.  u.  obS. 
I  2  sehen. 

IV  I  (Prt.  iiniaiJiir)  gesehen,  gefunden  werden. 
IV  2  (Prt.  3.  PI.  eigentl.  ittanirii,  geschrieben 

L'taDiru  Q2,  fl,  14)  gesehen  werden, 
tämartu  Sehen,    b'it  täviarii   Observatorium, 
Sternwarte;  Lesen  (eig  Ansehen,  Durchsehen 
eines  Schriftstücks). 
1 1.1T2S  voll  sein  (wohl  «2- vgl  nin'an'a  Ps.  140.  11), 

Stamm  von 
amir  (st.  cstr.  von  aiiirn.  (iiniru  oder  a7)iini'i) 
vr)ll,  triefend  von.    a-mir  däine  Sanli.  V  11. 
ammaru  Fülle,  daher  aiivnar  (wie  mal.  iiid/a) 
so  viel   als. 
amäru  Umfassung.  Wand?  87,  e,  2. 
amurrü(?)  Westen  78  Col.  VIII  4. 

I.  imeru  (S;()  Esel  (^L♦^.  niisn).     PI.  A 

ir.  imeru  ein  best.  Hohlmaß  (sowohl  für  Wein 
wie  für  Datteln)  und  Fh'ichenmaß. 

immeru  (S|)  Schaf,  Lamm  (bibl.  aram.  -TSS) 
S''  I   III  II. 

immat  wann?  ammate  s.  iDTa. 

ana  Präp.,  der  Bedeutung  nach  dem  hebr.  b 
und  bS  entsprechend,  i)  örtlich:  nach  einem 
Ort,  in  einen  Ort  gehen,  bringen  u.  dgl.;  zu 
jem.  sprechen  u.  dgl.;  an  N.  N.  (in  Brief- 
eingängen); mit  Dativ-Bed,  nach  nadänn 
geben  u.  a.  Verbis  m.  ana  kirib  bezw.  libbi. 
kabal,  vialiri,  tarsi  s.  diese  Substt.  2)  zeit- 
lich: für,  auf  die  und  die  Zeit.  3)  modal, 
z.  B.  ana  la  manc  nicht  zu  zählen.  4)  final, 
z.  B.  ana  niraruti  aläku  zu  Hilfe  kommen. 
ana  mit  Inf:  um  das  und  das  zu  tun.  — 
Wie  b  dient  ana  zuweilen  auch  zur  Ein- 
führung des  Objekts,  z.  B.  92,  d,  8  f.  1 34  Z.  30. 

enu,  inu  (S4,  zweikonson.  Subst.)  Zeit  (bibl. 
aram.  "jy  in  I^S).  i-nu[-Njn),  e-nu-ina  Konj. 
zur  Zeit  da,  wann,  als.  i-nn-iiii-sit  zu  jener 
Zeit  s.  u.  nr.  i-)iu-ü  Ad\.  rechtzeitig?  neu- 
lich?   145,  d,  6. 
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ina  ini  I'räp.  in  (S''  loi},  der  Bedeutung  na«  li  dem 
licbr.  3  entsprechend.  l'rspr.  i  zeitlich 
(denn  etvmologisch  doch  wolii  eins  mit  ///// 
Zeit,  also  eisentlicli  zur  Zeit,  vgl.  iiia  iarrnni 
zur  Zeit  der  Krmige  Sanh.  II  ,0.  VI  64  :  in, 
l)ci,  wälircnd,  auf  (z.  B.  meiner  Rücl<kehrj. 
dann  2]  r.'iumiich:  in,  bei.  Die  \'erba  lieraus- 
gehcn  brzw.  licrausfüiiren  aus.  essen,  trinken 
:ius  etw.  werden  mit  iiiii,  iiia  lihhi  kon- 
struiert, iiia  L-irib  bczw.  lilibi,  kabal,  inaliar, 
larsi,  päii  s.  diese  Substt.  \)  instrumen- 
tal: mittelst,  durch,  mit,  z.  B.  ina  isäii  mit 
Kcuer  (verbrennen),  iiia  kakke  mit  den 
Wafl'cn  I niederwerfen I.  4^  modal:  z.  B.  itia 
liidate  in.  unter  Freude 

a;sti    keimen.  Frucht  tragen  u.  dgl. 
II  1  dass.  (intensiv I  S''  i    IV  17. 
inbu  Frucht,    bes.   Dbst    ("vgl.  3«  =  ihh.  infi 
S''  65. 

unütu  f.  (S<|)  (Icrät,  Hausgerät  (vgl.  *;s  einer- 
und ■'br  [es.  18,  2  andrerseits".  nmit(ii) 
laltar^i  Srlilachtger.'it. 

n:S,  enü  (I'rt.  i.  .'^g.  hii)  beug<Mi,  unterdrücken, 
vergewaltigen:  ändern. 

enzu    Xj)  Ziege    t:?)  S'' 286. 

anzillu  (oder  an  zilliO)  Missetat.  Frevel  (so 
zuerst  Zi.mmern). 

I.  n:x,  ia)  seufzen  (vgl.  n:x:). 

I  2    F'rs.   I.  Sg.  atauali)  dass. 
tänihu  m.  Seufzen. 

II.  n;S|     I'rt.  iiiali,  I'rs.  ciina/i,  auch  ciiiik  1.1.^,  2 

'/..  \ s)  ermatten.  erschlafTen.  na(  blassen:  ver- 
fallen (von  Baulichkeiten'. 
I  2   laß  werden,   (•rinatlen. 
anhütu  Vcrf.illenbcit. 
anihu  ermattet,  ermattend, 
mänahtu  KrmattungSanli.  111  7.1.    \\\'/..2\. 

III.  n:S  sicii   abmühen. 

sünuhis  Adv.  mühselig  .'^atih.  I\'  i'>. 
anaku  (S,)  Blei  iTjrx). 
anumma  Adv.  siehe! 
":x.    geneigt,  gnadig  sein. 

annu  m.  Bewilligung.  Zustimmung  diese  Be- 
deutungsnuance auch  in  hebr.  r!:'';n  Jen  l*>. 

13''').  aiiniiun\  (ipii/ii  7.ws\immini\  antworten. 

la  sagen  f^opi).  ii//a  .Win);  jem.  etw.  zusagen 

I  r45,  r,  KU. 
annu  .Sünde, 
unninu  Gebrt. 
eninna,  inanna  Adv.  jetzt  (aus  <•////  Zeit  -\-  tiniii'i 

ilitser).     luii  i  Uli  nun  bis  jtrtzt. 
annürig    Adv.    soeben,    eig,   diesen    .\ugenbliek 
wenn  rii^  =  i't',iin.   75*],'.     Beachte  an-nu- 

ri}:;  (Zeichen  .«■«)  K.  655  Rev.  <>.     Eins   mit 

an-nn-ri  'f 
r:x,    stamm  von 

appu    =an/>i()  Nase:  Ciesii  ht  irsti  S''  i  I\'  \i<. 
insabtu  (auch  ausiihlu.  .Stamm   w.  .hl  2j:i  (  ihr- 

rit)'.;.     Auch   n.  pr.  f. 


Werden. 

Khefrau. 
scn.    Mens<  hen. 


unku  f.  Ring. 

I.  r:x,    enesu  (',)   schwach  sein   ode 
II  I    I'rs.  Unnas  \  schwachen, 
assatu    :       aniatuj    f   Weilj.    aurh 

(iem.ihlin  (ntSSC.  syr.  IlijI'). 
ensu  schwach  S'-  ,^10. 

II.  C:X|    .Stamm  v.n 
tenisetu    PI.   men.schlii  he  \V( 

Menschheit  (vgl.  C'IXl 

asu  .S''  I    IV  12.  Wohl  ein  'I'iernrime. 

us(S'U  ein  Vogel  S''  i    IV  |. 

~CX|    Stamm  von 

äsu  (Part.)  m.  .\rzt    eig.  Heller). 
usätu  l'ntcrstützung.  Hilfe. 

asakku  ildeogi.  AZAG..AN  in  /;//  ,isaA\k  i 
<].u7/-  /<}  am/in  ,VJ  Z.  13. 

usallu  's':-)  Mars<-ii.  Wiesengrund. 

asmarü  (aucli  isman'i:  - ,?)  Lanze.     PI.  A 

isinnu  Fest  S''  340.     PI.  ish/nä/i. 

is(s^i  in  der  Briefliteratur)  Prü|).  mit.  is-sa-/ii- 
ii  s.  u.  ii/iii  uihainu). 

rcX|  esepu  iPrt.  i.  Sg.  esipa)  sammeln  i<2  '/..  qS. 

aspu  {s'f)  in  iemhc  as-pi  liuräsi  rnü/  Ringv. 
Fabrikat(!'  prachtvollen  (iojdes  d.  i.  ge- 
macht   aus   — )   Sanli.  V  73:    ähnlich  VI  3. 

1CX,    eseru  (Prt.  csir)  einschließen,  in  etw.  ina. 
kirib  und  ana  (lOX). 
mesiru    Einfassung,    l'berzug    eines '1'. .res  mit 
.Metallplatten;. 

aptu  zweikons.  .Subst.)  PI.  apäti  W.  .Imung,  Be- 
hausung S''  18.S. 

ipu  .Muttedeib:  Erbarmen.  Liebe  {yj^.iiinn  eben- 
lalls  mit  beiden  Bedd.)  S''  i  V  40. 

apkallu    b'i)  Meister  o.  dgl. 

:EX  apäiu  (";,il  kundtun,  das  Wort  nehmen, 
reden;  spez.  antworten,  anna  apnhi  zu- 
stimmende  .Antwort  geben,  einwilligen. 

ap!u  m.  St.  cstr.  apil.  <//^/7Sohn  S''  307.  .S'  \'  52. 
apil.  gewöhnlich  inai"- sipri  Bote, 
aplütu  (altbabyl.)  Erbberechtigung. 

apluhtu  i'anzer  S''  135. 

epinnu  Pewässerungsmittil  S'"  291. 

apsü  Wassertiefe.  Ozean  S''  128. 

uppu   rmschließung  S''  256. 

"".ES|  (' i.  Prt.  I.  Sg.  i'ipira)  ein  Kleid,  spe/.  eine 
Kopfbedeckung  anlegen.  Vgl.  ^ES  K.-pf- 
binde.    Ko]>fbedeekung. 

apparu  X,  I  Röhricht.  Binsen.  Marsch.  V\.apparr 
und  apparnff. 

epiru,  epru  iX,  m.  -t.  .  str.  <•/-//•  Erde.  Staub 
-E7     S''  123. 

I  TEX  li  I  in  seine  «lewalt  bekommen,  in  seinen 

lU^itz  bringen  (S.  ()3f.\ 
apsänu  |"<  h. 

II  TEX    ep^su.    auch    epäsu     Prt.  '  ,pnL    Pr-«. 

ip  P'id   m.ichen.  b.iuen,  tun  S''2t»3.  S''i  II  24. 


isi  >.  issi.  —  iij-ki  lmj>.  2.  I".  Sß.  von  ^S:.  ü-ii- 
lii-ni  >.  nix,  III  2.  —  asAmii  s.  BS*.  —  iiinil  iU.- 
'•li.  ■ —  itsahii  *.  II.  nhii  itiAamu}.  —  a-fi'/um  lic»  «  we- 

/hui.  —  "//«  «.  r:sti. 
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sarrütu.  ardutii.  tukinatu.  tahazu.  saltu, 
denn  usw.  epcsu  siehe  zum  Teil  u.  d.  betr. 
Substt.  '■"""■•'•  iiiki-  cpesu  Opferlämmer  dar- 
bringen. 

I  2  (Prt.  ctdpHS)  dass. 

II  I  machen,  bauen   (intensiv).     Noch   unklar 
iipptis  Babyl.  Chron.  IV  39. 

III  I  (Perm,   supiis    mit   Pass.-Bed.)    kausativ. 
epsu  lix  und  fertig  (von  einem  Haus). 
epistu  Tat,   Werk;    Bau,    Bauart.     PI.   cpscli 

Werke,     epsit  kdti  Händewerk. 
nipistu  Bau,  Bauart, 
in.  ©ES   wahrsch.  eins   mit  IL  llJES  und  beide 
gleichzu.se tzen  dem  hebr.  1ltT\  (be)rechncn, 
sinnen,   denken,    wovon  3TZJn  künstlerischer 
Arbeiter,    spez.  Weber,    Damastwirker  (vgl. 
sjiätlat.    iiigenia    Kriegsmaschinen,     wovon 
iiigniu'iir).     Stamm  von 
itpesu  umsichtig,  klug. 
IV.  CES  (" «)   epesu  behexen. 
III  2  behexen  lassen. 
ipsu  Hexerei.  Behexung. 
upsasü  Sg.  und  PI.  m.  Machenschaft,  macliiiia- 

tio.  Behexung  u.  dgl. 
isu  (X_|,  weniger  häufig  issii)  Baum,  Holz  (}*y): 

Holzgerät.  Gerät  überh. 
~SK(   esedu  (?)  ernten   (aram.  lin)  S''  z"]!. 
ussu  (si;,)  Pfeil  (fn).     PI.  e. 

issüru  {^=  ispüni'^  vgl.  >^,^£.    lis^?)    Vdgel. 

PI.  issurdte. 
issüris  Adv.  wie  ein  Vogel. 
eklu  (Sj)  m.  st.  cstr.  ekel  Feld,  Acker;  Gelände 

(aram.  xbpn,    vul.  axeZöaua)  S-'  I  08,   vgl. 

akkuUu  ein  best,  metallenes  Piunniergerät,  Hacke  .^ 
PI.  akkullcite. 

akrabu  (S_,)  Skorpion  (a"jpy),  syn.  zukakipu. 

nni  ((?'-')  Blüte  der  Dattefpalme  S''  211.  —  Ein 
anderes  am  S''  200. 

irtu  (zweikonson.  Subst.)  st.  cstr.  ii-at  Brust  (des 
Mannes')  S''  ,342. 

ms,  die  Felder  verwüsten,  verheeren,  Stamm  von 
äribu,  eribu  m.  Heuschreckenschwarm,  Heu- 
schrecken  (vgl.  nais,   mit  Kollektivendung 
ai,  d  wie  ^32  u.  a.  m.). 

2"^S2  IV  I  (Part,  iniuuiarbii  st.  cstr.  vinunaril>) 
ausbrechen,  entwischen. 

aiSj  erebu  (Prt.  ernl),  neben  criib-via  auch 
enimvia;  Prs.  irrub)  i)  eintreten,  einziehen, 
eingehen,  eindringen  (3^5)  (in  etw.  ana,  iiia 
>>6vrkii-ib)  S'»  i  IV2.  Auch  vom  „Eintreten" 
von  Witterung.  ^2)  von  der  Sonne:  unter- 
gelien.  ereb{ii\  Samsi.  samsi  Sonnenunter- 
gang S''  82. 
I  2  CPrt.  etcnib;  etarba  =  etdruba.  auch 
iterbi  =  itcrtibi)  hinein-,  hereinkommen  (in 
iiia,  via  libbi). 
III  I  {?\\..iiierib.  Vr9,.jiserab)  kausativ:  hinein- 


bringen,    einziehen   lassen  {ana.   kirib.    iiia 
kirib). 
niribu  Paß,    Gebirgspaß    (woraus   Vcijj     ent- 
lehnt).    PI.  neribi'   m.  und   niribeti   i.  (es 
findet  sich  auch  nirabii  PI.  nirabani). 

a"lN(?  ST^?)  aräbu  mehren  (in  nn.  prr.  wie  .S7//- 
ahe-erba,  A'abti-ahe-erbd). 

urigallütu  Tempelvorsteheramt,   Patronat  o.  ä.? 
(vgl.  Schrifttafel  Nr.  186). 

argamannu  roter  Purpur  dnaais,  '^lälX).  sipata. 
rotpurpurne  Wolle. 

irdu  (/:-)  Weg,  Gang  84,  b,  5  (  |I  isdi/tn).    Oder 
von  mi:-' 

n"lS2   arü,  erü  schwanger  sein  (n^H)  S''  57. 

eriiäti  PI.  fem.  =  (rri'in)  schwangere,  poetisch 
von  regenschwangeren  Wolken. 

täritu  f  schwangeres  Weib  8''  i  ig. 
erü  m.  Bronze  S''  114  (vgl.  S'"'  III  4). 

I.  ms    (Imp.    ariili)    fressen,    verzehren,    vom 

Feuer  gesagt. 

II.  ms  (wohl  Sj)  schnell  sein.  Stamm  von 
arhu  Wildochs    (von    seiner  Schnelligkeit  be- 
nannt) S''  254. 

arhis    Adv.    (eines    gleichbedeutenden    Adj.) 

schnell,    schleunig,    eilends,    flugs.     dr-Jiü 

Sanh.  11  68. 
urruhis  dass.  (eig.  beschleunigt). 
arhu  und  urhu  (st.  cstr.  iiruli)  m.  Weg  (n"lS). 

PI.  arhi,  iirhe. 
uruhhu  Haupthaar  S''  i   IV  38. 
■71X1    aräku  (/)  lang  sein  oder  weiden  (-J"!«)- 

II  I  verlängern. 
urkarinnu  ein  best,  kostbares  Holz, 
arallü  Unterwelt,  Totenreich. 
armu  Junges   der  Gazelle,   junge  Gazelle  Sanh. 

IV  77.  87,  f,  25. 
arammu  eine  Kriegsmaschine,  artes  oder  dgl..'' 

PI.  c. 
urumu  {itri)in?i'.)   ein   best.  Baum   des  Gebirgs. 

PI.  e. 
arnu  st.  cstr.  aran  Sünde,  Missetat. 
erinu,  ernu  Zeder  S''  i  III  21. 
urin(n)u  Tig.  VII  57. 
urpatu  und  eirpitu  (S4)  Gewölk. 
irsitu  (=  arsatii)  f  Erde  (}^-)S|;)  S'-  183.    Auch 

Land    [irsit  lä  tari   Land   der  Nirhtheim- 

kehr  =  Scheol,  Hades),  Gebiet. 
erikku  Lastwagen,  Karren  (syn.  sumhii).    PI.  e. 
"nSj   (//)  verfluchen  (inS). 
arratu  Fluch  S''  338.  ' 
irritu  dass.     PI.  irreti. 
-nSa   Stamm  von 

arürtu  Dürre  55  Z.  28. 
I.  ttJIS,    ('//)  entscheiden:  wollen,  verlangen,  be- 
gehren (vgl.  mrns  P.s.  21,  3). 


ardii  Knecht  s.  ii.  II.  HTl.  —  arhu  Monat  s.  ml.  — 
arki.  arkatu,  urktu  s.  u.  "IIV  —  iir-llt  lies  tas-lit  und  s.  ii. 
nbi£.  —  ar-sit-ha  lies  ar-kns-ka.  —  urkitii  s.  u.  p"n.  — 
iinii  Ta«;  .s.  ";1X|.  —  fir-ru-lii  lies  Uk-rii-hii  fsS;''.  — 
iii-iiiiui  lies  iii-tu-li'ii. 


<;liiNS.ir. 


II.  OlS^   eresu  i'/)  pflanzen  S''  2^.'. 

merisu  Ptlanzung.  spez.  Kornpflanzung  (auch 
^'  ))icrisiij. 
HI    C"!X  ireäu  riechen,  Geruch, 
irsu  (8,)  Bett.  Lager  (tJ-iyV 
isätu  (K|,  zweikonson.  Subst.:  is-ä-tii,  zum  ä  vgl. 
ah-ä-tu  Schwester)  f.  Feuer  (vgl.  CX)  S'*  ii. 
3TrS4   keimen,  Frucht  tragen  o.  dgl. 

II  1  dass.  (intensiv)  S''  i   IV  ib>. 
esgurrum  Name  eines  Fisches  S''  Joi. 
isdu   Grund,    Fundament  S''  i8.     Auch    isdn   f. 

(eines  Gebäudes,  vgl.  resä). 
nrX-,  esü  verwirren ;  vernichten,  ci'crtirc,  Staniui 
von 

esitu  Verwirrung,',  Anarchie  u.  dgl. 

tesü  Unruhe,  Aufruhr, 
usü  ;auch  eHi)  ein  best,  kostbares  Holz, 
askapu  >  twas  wie  Schuhmacher  .S**  i   Col.  II  2«. 
aslu  S''  I   III  41. 

aslaku  ein  Berufsnanie  S''  .^28.    (Vgl.  den  Orts- 
namen /Jar{l/iirf)-ri-aSiakc  .Sanh.  IV  57). 
usumgallu  Alleinherrscher  S''  125.  fcJ.S.  c,  7. 
usmänu  Feldlager  (vgl.  n.  pr.  nrilCTSn). 
esmarü  m.  ein  glänzendes  Metalf  (Elektron)'). 
aSamsutu  Orkan  ,55  Z.  28. 
asnän  eine  Getreideart;  Brot  (8.^  Z.  291. 
issinnu  Fest.     Vgl.  isinnati. 
isittu  (==  iiinlu,  PI.  ilnäti)  S'' 203. 
ispatu  Köcher  (nECSX     PI.  Upätc 

I.  1CX  (Sj)  asäru  heilbringend  sein. 
II  I  begnadigen  Sanh.  III  7. 

II.  nCS  («)  urspr.  (wie  ~ps)  in  Obhut  nehmen. 

Acht  haben,  dann  mustern  (in  militärischem 

Sinn). 
asru(S,)  m.  St.  cstr. /rir?;'<Jrt,  Stätte  S''  182.  aiar 

auch    relativisch:    wo,    sowie    präpositioncll : 

am  Orte  von,  in,  bei. 
^10X4  Stamm  dtr  Zahlwörter  für  .,zehn",  „zwanzig", 
eserit  zehn  (rnicy)  S''  i  III  31.     rhh  eier-ä 

einer   der   über    zehn    gesetzt   ist,    decurio 

92.  c,  3- 
esrä  zwanzig  S''  i   III  32. 
asare  idu  (urspr. erster  Platz,  tlann  —  vgl.  njcia  — 

konkret)  erster  an  Rang,  oberster. 
assu(m't  Präp.:  um  — willen,  von  —  wegen;  Konj.: 

weil, 
ussü,  uäse  (S|,  Plnralf  tantiim)  Grund,  Fun- 
dament (bibl.  aram.  T'IBS). 
issakku    m.     roni|)elhtrr.    Priesterfürst    ^sumer. 

istu  Präp.  aus,  weg  -  vun.  gleichbedeutend  mit 
//////  und  der  Bedeutung  nach  dem  hebr. 
]T3  entsprechend,  i)  räumlich,  auch  Hin 
bezw.  //////  kirid.  ultit  lapäii  s.  u.  panu. 
j)  zeitlich:  seit. 

istänu,  iltänu  Norden. 


■■■' .l-,üt  <\.  1.  /■;/r,;/>.  ScliriflLilul  Ni.  -i-.  —  /<.«..;< 
^.  tt;.  —  altii  •<.  'CVT.  —  ulimma  il.  i.  iiiimmn  t'iiil'- 
m<t  >.  S-".  —  Aiifu  s.  rtil.  —  eliu.  fiiii  s.  BTJ»j.  — 
\,,iitii   >..    I.    "TX.  i'itlu     ^  iiiiilii 


isten  einer,  uiiks    vgl.  ""tt"  ''rt?7  elf);  auch  ..ein' 

in  indefinitem  Sinn. 
isinis  (=  iUcitis)  Adv.  allein. 
Istaräte  PI.  Göttinnen  (i.  U.  v.  iläni  Götter  . 
itu  '  SC, ,  zweikonson.  Subst.)  Seite. 

ittu  (Fem.  des  vorigen)  urspr.  Seite  (PI.  itäte). 

dann   als  Präp.  ////  (TX;    mit,    vgl.  S''  181 

und  siehe   112  f..  y> — 44.     salämu  ilti  s.  u. 

salätiiu.     \'gl.  auch  //-//'  S''  i  V  2:-^  ■- 
atüdu    X| )  Ziegenbock    "T")  S'' 49. 
ata,  attä  Frageadv.  warum)- 
nrx  atü  sehen,  ersehen,  erwählen  [a-tii-it  (\.  i. 

(itn  Part.?  84  Z.  351. 

II  I  dass. 

itütu   Er\välilung.    Ausersehung:    konkret:   Er- 
wählter. 
utütu  Erwählung.  Ausersehung. 

utukku  m.  ein  Dämon  S''  53. 

utlu  die  Gegend  zu  jemandes  Füßen;  Stätte 
ülicrh.  S''  277. 

etellu  Herr  S''  130. 

utullu  Ilerdcnbesitzer  o.  ä. 

atmu  Junges   eines  Vogels  ^z.  B.   einer   Taube). 

atänu  (X,)  f.  Eselin  (Tirx\ 

utünu  (auch  atünu)  Feuerofen,  Schmelzofen 
S''  1)5  (woraus  aram.  l'^PX  entlehnt). 

prX|   ('/)  eteku  rücken,  marschieren:  abrücken, 
sich  davon  machen  (pr*  :   verrücken  1  ent- 
fernen 84  Z.  39.',). 
I  2  dass.  (Imi).  2.  f.  PI.  ilaituukä). 

III  I  kausativ:  marschieren  lassen. 

metiku  Vorrücken  intrans.);  Fortgang,  weite- 
rer   Verlauf 

itkuru  Subst.  S''  293. 

attaräte  (mit  Determ.  ')  PI.,  zwischen  Streit- 
und  Lastwagen  genannt  .Sanh.  VI  56. 

ittü  S'*  197. 

at-tu-ki  dir  (Fem.)  zugehörig,  dein  (87,  2,  hi, 
s.  Grammatik-  fj  74,  a. 


r!X,3  II  2  suchen,  fnrdern. 

5X|2  belu.  auch  pe/it  geschrieben  (Prt.  i.  .^g. 
(idc/)  unter  seine  Herrschaft  bringen,  bc- 
herrsclien;  in  Besitz  bekommen. 
i.  belu  (aus  /iniii)  Herr  (373).  iarrit  l>e-li 
der  König,  mein  H.,  aiia  iarri  öcliii  an 
den  Konig,  meinen  H.  öcl  narkiibUti  der 
Befehlshaber  der  Streitwagen,  bei  pihixti 
Statthalter  s.  piltatii.  hei  küsse  Thron- 
inhaber,  thronberechtigt.  Oft  wird  auch 
einer  der  etwas  tut  als  fn-l  der  betr.  Tätig- 
keit bezeichnet:  /^r/ .v/V/z  Aufruhrer,  bil  Intti 
Sünder,  Rebell,  bei  salhiie  Bundesgcnosst-, 
bei  tuic  II  HiiDiieli  der  Gesetz  und  Eitl 
'Assurs)    bcw.ihrtc.     bei   ilabi'ibi   ■>.  u.  22" 


itkit    Ins    a-tit   iiml    ».  u.  S,:'.  —   li  ttilii  s.   ;Xj: 

iiiniü  s.  rrsse.     -  i-iii  tut  s.  r~?  I  i.  —  ittu  ».  h. 

ilii    Si-iir. 
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beltu  St.  cstr.  bclit  f.  Herrin.     PI.  bclcti. 
belütu  Herrscliaft. 

n.  belu.  mit  nder  ohne  Deterni. ''.  Waffe  (als 
..bezwingende",  „herrschende").     Fl.  c. 
nSi3  graben,  Stamm  von 

büru   (auch   bürtul  Brunnen,    Zisterne   (isa, 
T3). 

bäbu  Tor  {^\S)  "&"  233.  P).  bäbani  und  babatc. 
In  Verbindung  mit  dem  Verb,  ruttti  l)e- 
festigen  (näml.  Türflügel)  bed.  bäbani  auch 
ohne  Präp.:  in  den  Toren.  Zum  Felilen 
der  Präp.  s.  auch  u.  sigarii  und  vgl.  i^J? 
nriS  treten  in  die  Tür  sowie  2  Kö.  7,9.11  usw' 

bubu'tu,  bubütu  Hunger  (eig.  Verlangen);  auch 
Nahrung  (wonach  man  verlangt). 

333  babälu  (Prs.  a)  bringen,  tragen  S''  355.    Zu 
lä   bäbil  hititi   mit    keiner   Sünde    belastet 
Sanh.  III  6  vgl.  Hamm.  Cod.  i;  1(18  f. 
biblät  (PI.  V.  bibiltii)  libbi  Wünsche  des  Her- 
zens. 

bibrü  S''  48. 

S|13  Hin  I   über  etw.  (Akk.)  kommen  .^s  Z.  30. 

bülu  Vieh,  vierfüßiges  Getier  S"^  i   IV  lO. 

büru  Sprößling,  von  Menschen:  Kind,  Sohn,  untl 
Tieren:  Tierjunges,  spez.  junger  Wildochs, 
junges  Rind  S''  157. 

buhadu  (/?)  junges  Böckchen  S''  i  V  43. 

bahüläte  die  Mannen,  Kriegsmannen. 

pn3  I  2.    bihh-tuni   ibteliir  Babyl.  ( 'hron.  IV  4. 

51:3  (Prs.  /■)  aufhören;  in  Wegfall  kommen  (büS 
feiern). 
III  I  abschaflen  141  Z.  14  isa  sub-ln-ht,  Zi.m- 

MERN). 

batlu  in  lä  bat/u  ohne  Aufiiören,  unaufhör- 
lich Sanh.  II  46. 
batläti  (PI.  von  baüliii  Abschaffung,  Wegfall) 
Sanh.  III  ^:>^:  rahl  batläti  d.  i.  viell.  in  Weg- 
fall kommen  i.  S.  v.  entlassen  werden?  Vgl. 
VR  2,  II.?:  siirHi  batilta  in  Wegfall  kom- 
men lassen, 
binu    Tamariske   S'"  i    IV  25.     Für    bi-iii   kissc 

Sanh.  VI  i  s.  kissü. 
P13  bitu  m.  Haus^n-'S)  S''  2^2.  vgl.  S^  IV  08. 
S''  189.  desgl.  S''"i"V32.  bit  ilu  Gottes- 
haus, Tempel;  bit  sarrüti  Königssitz,  Resi- 
denz, bit-duräiii  (Apposition  zu  aläni) 
ummauert,  bit  nisirti  Schatzhaus,  u.  a.  m. 
Vgl.  aucli  bit. 
-23  bakü  weinen  (HDS). 

bikitu  Weinen,  Wehklage. 
bukru  st.  cstr.  biikitr  Erstgeborener  ("133). 
balaggu,  balangu  viel).  Klageruf,  Wehegeschrei 

o.  ä.  S''  15Ö. 
nb3  zunichte  sein,  wovon 

II  I  vernichten,  austilgen. 
w;3  balätu("/H)  leben  S'^  108.  1,53.  Auch:  wicdcr- 
leben,  genesen. 
II  I  lebendig  machen,  genesen  machen. 
balätu  m.  (Inf.)  Leben, 
baltu  lebend,  lebendig.     I'l,  baltkti. 


baltütu  lelicudiger  Zustand,  baltusuiiii  (  -  bal- 
tnt-siiiul)  sie  in  I.  Z. 

r3b3  III  I   zum   Abfall  reizen,  aufwiegeln. 

billudü  göttliches  Gelieiß,  göttliche  Ordnung  u. 
dgl.  S''2i5. 

baltu  Vollkraft,  Kraft;  Reichtum  (vgl.  den  Orts- 
namen Balti-lisir  Sanh.  IV  61);  Scham, 
Scharateile. 

bamäte  (zweikonson.  Subst.)  PI.  Höhen,  An- 
höhen (nitts). 

binu  (zweikonson.  Subst.)  Sohn  (]3)  in  bin  bini 
Enkel  (syn.  mär  märi). 

I-    nD3    banü    bauen    (ri23);    schaffen,    zeugen; 
machen  S''  i   II  2"^,. 
IV  I  erzeugt  werden, 
nabnitu  Erzeugnis. 

II.  Ü33  banü  hell,    licht  sein:   heiter  sein    (auch 
Adj.:  hell,  licht). 
II  I  hell,  licht  machen. 

binitu  Glied,  Körperglied  S''  308?  (vgl.  K.  3088 
Obv.  i8f:  wenn  ein  Weib  binit  rjikarihvz'fi. 
sinnisti  gebiert). 

bassu  (bäsu'i  Wüstensand. 

bartu  Aufstand:  cpis  si-hi  n  bar-ti  79  '/..  3t)  f 
Doch  vgl.  auch  salimastu. 

X13  (Prs.  ibi'ri)  hungern,  Stamm  von 
nibretu  Hunger. 

I,  tTl3  barü  cernere,  sehen,  schauen;  scheiden, 

entscheiden  (beachte  Sm.  1371  Obv.  4:  ein 
Richter  bist  du  und  gleich  einem  Gott 
tabarri).  Part,  bäru  Seher,  Magier  (vgl. 
nrn)  S'^  202.  In  den  Tafelunterschriften 
bed.  bai'ü  viell.  auch  sichten,  scheiden  (s. 
u.  pDC);  Perm,  baru  (mit  Passiv-Bed.)  Babyl. 
Chron.  IV  39. 

II  I  offenbaren?  (vgl.  kiillnuui'-!)  89,  e,  14. 

III  I  kausativ:  sehen  lassen  (einen  Traum), 
tabritu    Gesicht    {tabrit   infisi   Nachtgesicht). 

PI.  tabräti  Anstaunen,  Anschauen. 

II.  m3  binden,  fest  umschließen  o.  ä..  Stamm  von 
biritu  Fesselung,  Fesseln. 

birtu  Burg,   Festung  (n^'^S),    vgl.   den   babyl. 
Ortsnamen   Birat  90,  f,  7. 

birtütu  (nom.  abstr.)  Festungszustand. 
birku  f.  Knie  C^"!?).     PI.  birke.     birkäa  meine 

Kniee. 
burku  90,  g,  29  (für  das  Verbum  lintnlj.  =  lint- 

tnh'..  wage  ich  noch  keine  Erklärung). 
D13  II  I  weben,  spez.  von  Buntweberei. 

burrumu  bunt,  buntgeliedert.  scheckig. 

birmu  buntgewobener,  bunter  Stoff.    PI.  birinc 

(vgl.  Q-^üha). 

pl3  ('/i)  blitzen ;  mit  dem  Blitzstrahl  treffen  (p"l3). 

III  I  dass.     Zum   ||  ismus  mit  'CiTk  Sanh.  I  8f 
vgl.  Ps.  97,  3  f. 

birku  St.  cstr.  berik  Blitz 

barraktu  Smaragd  (rp"l3). 
ntt'3  basü  sein,  existieren;  werden  S''  i    III  24. 

öil/ii  .s.   u.  hz\    —    he-la-ti    S.inli.   III   --    lie.s    vidi. 
t>ittlati.  —  liu-ma-lu  lie.s  ;^lt->iia-lu  (';":;  |. 


lilossar. 
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III  1  kausativ:  sein  lassen:  ins  Dasein  rufen, 
in  Szene  setzen,  hervorbringen,  verüben  u.  ä. 

IV  I  werden,  sein. 

busu  Habe.  Be.sitz.  Eigentum  (I(leo;.;r.  SA.SL' 
(1.  i.  wörtlich  sa  käti  in  jeni.s  Hand  bcfind- 
licii,  ihm  gehörig). 

SC3  (/)  bilden,  Iiauen. 

basmu  Bild  (als  S(  hrift/ciclien)?  V\.  basinii c, 
in  'i  isnuis  mit  santakkc  (s.  d.).  Die  ..Weis- 
heit Nebo's"  ist  die  Tafelschreibkunst  (vgl. 
dagegen  IV  R  ,^4  Xr.  i,  ,30b). 

bit  [bit'^  an  sich  aueii  bid  möglicli)  was;  dann, 
wie  sa  oder  ITCÖ?.  Konjunktionen  biklend: 
iiltit  bit  seit,  adu  bit  l)is  daß.  Auch  die 
Grundbed.  des  Wortes  war  vielleicht  asar 
analog:  Ijeachte  K.  499.  13:  l.sas^ila ...  ina 
bit  ibit'f)  AV/etc.  ussabi't)i!  wc)sell)st  Hei  usw. 
wohnen  (und  vgl.   Xeh.  2,  ,3   mit  v.  5). 

bithallu  Reitpferd  und  Reiter  (wie  IC^E). 

batülu  Jüngling,  batültu  Jungfrau  (nb^nS). 

'pr'2.  batäku  {u)  dureiischneiden.  abschneiden, 
histrcimen  (vgl.  pP3,. 
batku  Riß  (eines  Hauses,  einer  Wand  oiler 
^Iauer).  batka  .ujbätii  (oder  lasäru)  einen 
Riß  ausbessern  (pi3  pTTI).  PI.  batkc  Risse, 
schadhafte  Stellen  einer  Baulii  hkcit  88,  c,  ,5. 


gabbu  Gesamtheit,  ganz.  all. 

gü  S''  I  V  30. 

guhlu  ein  kostbarer  Tributgegenstand  Sanh.  I  If  3,5. 

gukkallu  Mutterlamm  S''  i    IH  u. 

gallabu  S(  herer  (233)  S''  i   IV  26. 

3b5  ('  t)  II  2  liestallen,  ernennen  (zu  einer  Stel- 
lung (i/tay 

gallü    m.  ein    best,  böser    Dämon,    etwa  Teufel. 

b''25  gamälu  '' /)  vollkommen,  unversehrt  machen 
oder  erhalten,  spcz..  mit  oder  ohne  iiapistu: 
das  Lei  Pen  schenken,  schonen  (Pardon  geben). 

Vgl.  br?. 

gitmälu  \ollkonnnen  S''  07. 
gamlu  ein  Werkzeug  zum  Einreißen  o,  dgl.  (etwa 

wir  siipii'  s.  d.    S''  372. 
gammalu  Kamel  (b^3}.     PI.  «". 
-rs  gamäru    " «)  vollbringen   i"il23.  n'CJ"^);  voll. 

V' .llständi'.;   machen,  abmachen. 

I  2  Vollbringen,  verbringen   ^^die  Zeit"». 

II  I  vervollständigen. 

gamru  st.  cstr.  i^atnir  vollständig,'. 

gimru  st.  tüU.  i^iinir,  i^iiiier  (iesamlhcit.    piit 

•^ititri  s.  u.  /f()fn. 
gimirtu  dass, 
gumurtu  V'ollst.'lndiiikeit.     imi  ;'////////7/  ///'/'/ 

von  ganzem  Herzen, 
gunnu     Zeltlager'     iwic    n")':;'!      I'l.   xiiiniiil. 

S 1   /.  -'  V     I  ;  1    /.  33- 
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CEJ  yii)  sich  verdichten:  vom  Herzen:  sich  ver- 

stocken. 
gapsu  di(  ht.  massig,  massetdiaft. 
gipsu  st.  cstr.  ,i;ipis  Masse.    Masscnhaftigkeit. 
gipsütu  Zustand  der  Massenhaftigkeit.     t^ipsii- 

snn    ma.ssenhaft  wie  sie  waren,    in    dichten 

Scharen  Sanh,  \'  },<.). 
gissu    eine    Pflanze    (v^^l.    den    Urtsnamen    /•'//- 

i^issi 'c  Sanh.  IV  541. 
ms    jeni,    befeinden,    bekämpfen.      Part,    i^än't 

Feiiul.   PI.  i^äre !. 
"ij  garäru  (//  laufen,  .lavonlaufen.  ^.«.^u^c, -^'-«j-^vi« 

girru  (ursi^r.  Lauf  daher)    i'   Feldzu',',  m.  und 

f     2)  Weg.    /){}/{  j^'-ir/id   sabtü   sie  hatten 

sich   mir  in  den  Weg  gestellt,    vgl.  inaskii. 
Girru  Feuergott  (geschr.  ''GIS.B.VRX  Feuer, 
gishappu   Schurke     schlechter  Mensch)  S''  330. 
gisimmaru  Dattelpalme  S''  i  IH  .' v  vul.  .S-"  V  40, 
gasru  stark, 

gusüru  m,  Balken,     PI.  c. 
gasisu  Stange,     PI.  <' ;. 


S~  du.  ursi)r.  <li  u  Göttergemach, 

2it~?  tii-e-bu  S''  9  (auch  /  und  /  möglich). 

da'ätu,  dätu  Bestechungsgeschenk. 

"X ,~  da  ämu  (inster.  verfinstert  sein  oder  werden 

■  S''  I    III   17. 
32"  dabäbu    "  «)  reden:  klagbar  werden:  sinnen, 
planen,  intriguieren.  Duher  bc/ t/dbäbi  Ränke- 
schmied. Feind   '| ''"  j"'-'^''} 
I  2    (Prt.  iddibub)    gegen    jem,    \ilti)    klagbar 

werden, 
dibbu  m.  Rede  (vgl.  n2"  Verleumdungi, 
~2"i  viell.  (d.  h.  wenn  mtdbiiku  nicht  erweicht  ist 
aus  itatbakii,  wie  p-a  aus  butkiO  Sl.wmn  von 
nadbaku  (jebirgswand .    Absturz  eines  Berges 
v-i.   iiic/i'i    von   nbx,):    iia/j^a/^/c    nadbak 
sadi  Bäche   der  B<rgwand  d.  i.  Gießbäche. 
bj"  dagälu  ("<;)    schauen,   ans«  hauen     vgl.  b*5~ 
bewundernd  angeschaut  HL  5,  io\    dagälii 
pi'mi  das  Antlitz  jemandes  schauen  s,  v,  a, 
seines  Befehles  gewärtig,   ihm  Untertan  sein 
(vgl.'';E  nsn. .bedienen. aufwarten- 2 K0.2 5. lo, 
Esth.  I.  14);  aber  auch:  ji-mandes  Kommens 
gewärtig  sein,  auf  jem.  warten, 
III  I  kausativ:  etwits  i//,/^'-///// yi,//// jemandem 
Untertan  machen:  auch:  etw.jemamlem  über- 
geben, übertra;;en.  anl)cfehlen. 
diglu    st.  cstr.    di}:;il   worauf   man    hins«  haut. 
Ziel.   Panier  o.  a.   (^vgl.  b3~\ 
dag-gäs-si   duk-ka.'i-.siy^  ein  Schnm»  kgegcnstand 

aus  kostbaren  Steinen  Sanh.  III  35. 
dadme  PI.  Wohnungen.  Wohn^tatten,  Lander. 
7"n    däku     Prt.   ii/ük.    Penn,    pass,    i{ik)    töten 


bu-ti  *.   triU  fülii   teil»   he»    sir-ti   uml    *, 

i"!cr),  —  giibSiiii  >.  u.  p.  —  gi'i'ii  *.  np. 

nrliltt<  h,    A»<>r.  L««rilU<  kr.     5.  Aufl. 


Ihlu 


I  2     Prt.  iddnk'  dass. 

diktu  ( Fem.  von  ^///v/^  gelotete  Schar.  Getötete, 

•"Krlgur  l'U-li  li>-   mulh  füti  uml   1.   u.  ~ir. 
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tidüku    (eig.  Inf.  1  2    sicli    gegenseitig    töten) 
Kampf,     sähe  tidüki  Krieger. 
"ll"  däru  (Perm,  dcirii))  dauern,  ewig  sein, 
daru  Dauer.  Ewigkeit  (vgl.  Ti^). 
därü    (Bildung  auf  ala)    dauernd,    ewig.     PI. 

fem.  darate  ewige  seil.  Zeiten,  Ewigkeit. 
därisam    Adv.    dauernd,    für    ewig   (vgl.  sat- 

tisa7nvid). 
düru  Dauer,     ana  düri  däri  für  immer  und 
ewig. 
düru  Mauer  S'^  349.     PI.  düräni. 
y*~  dänu  (Prt.  idiii,    Prt.  idäii)   richten,    Recht 
schaffen  (]in). 
dinu,  denu  Gericht,  Recht  S''  185.  der  König 
dnii  lepjis   schaffe   mir   Recht,      dtiii  dt/u 
schaffe  mir  Recht! 
daianu  Richter  (l^'l). 
iri''"!  zertreten  (©11,  ilji'l). 

II  I   (Prt.   udäis)    dass.    (intensiv:    massenhaft 
zerstampfen,  überfahren). 

453"  dikü  excitare,  aufbieten  (spez.  Truppen); 
eilends  holen  (aus  etw    via). 

III  I  bereit,  willig  machen   (das  Herz  etw.  zu 
tun). 

HD"  dakü  stürzen;  vgl.  Babyl.  Chron.  I  18.  dakit 
idä  sich  ducken,   sich   drücken  Sanh.  VI  8. 

diktu,  Var.  tiktu  S"^  1 116  (^  wohl  Femininendung). 

daltu  (zweikonson.  Subst.)  Türflügel,  Tür  (inb'l) 
S''  I  III  26.     PI.   dalate    (dagegen   nilnbl). 

nb~  dalähu  stören,   verwirren  (nb'l)  S'^  i   III  8. 

I  2  sich  beunruhigen. 
du'uhhü  Verstörtheit. 

bbl  dalälu  («/a,  u)  abhängig,  unterwürfig,  gehor- 
sam sein,     dalilti  dalälu  Gehorsam  leisten. 

dalilu  Ergebenheit,  Gehorsam. 

duUu  m.  Arbeit  (vgl.  bibl.  aram.  Srn'^i?'). 
dämu  (zweikonson.  Subst.)  m.  Blut  (vgl.  DI  mit 

urspr.  ^r,  wie  lü'!  lehrt;  *3)  S'' 223.  VX.dämc. 

S{,73"!  Stamm  von 

dimtu  Träne  (il^OT). 

dimgalle  PI.  m.  Baumeister. 

yCPi  damäku  [i)  urspr.  hell,  licht  sein,  daher 
rein  sein;  freundlich,  gnädig,  günstig  sein 
Sb  I  III  22,  vgl.  S"  V  63.  ebüru  deki 
(=  ddiki,  da™\miki)  die  Feldfrucht  steht 
günstig  (wiederholt  belcgbare  Form  der 
Vulgärsprache). 

II  I  dass     (intensiv);    glänzend,    rein   machen. 
läutern,  freundlich  stimmen. 

damku   lauter,    rein    (von  Silber,    vgl.  dessen 

Namen  .fa;^a);  gutgesinnt,  fromm  Sanh.  III 31. 
damiktu   (Fem.  des  vorigen)    Gunst.    Gnade; 

Frömmigkeit.     PI.  damkati  fromme  Werke. 

(In  der  Vulgärsprache  findet  sich  diktn  = 

damikUi). 


dahüdu  usw.  s.  u.  :;.  —  dahü  s.  tahn.  —  dini  88, 
c,  8  s.  u.  "|13.  —  di-e-ki  (UmjjangsspraclieJ  -^^  dn'iki.  da-vüii, 
damiki,  s.  p'a"!. 


dumku  Gunst,  Gnade;  Segnung. 
damk/garu,    tamkaru  m.  Kaufmann,    Händler. 
dimtu,  dintu  Pfeiler  (vgl.  die  Ortsnamen  Sanh. 

IV  56  f.   60  f.).      Ideogr.    C^'^)  AN .  Z A .  KAR. 

PI.  diviate.  Stamm  (gemäß  dem  Arabischen) 

0X41? 
dunnamü  schwächlich,  Schwächling  o.  ä. 
p"  danänu  (' /)  stark,  mächtig  sein. 

II  I  fest  machen  (z.  B.  eine  Mauer),  befestigen. 
dannu  stark,    fest,    mächtig,     alcmi  dannüti 

feste    Städte,      sarru    daiiiiu    der    starke, 
mächtige    König.      Fem.    dannatu    Stärke, 
Argheit  (z.  B.  der  Kälte),   und  siehe  unten 
besonders. 
dannis  Adv.  mächtig,  sehr  (syn.  nia-gat). 
dannatu  Feste  (vgl.  den  Ortsnamen  !12^).    PI. 

dannati. 
dannütu  Festigkeit,    fester   Stützpunkt   u.  dgl. 

60  Z.  7. 
danänis  Adv.  mit  Gewalt, 
dunnu  Stärke;  schwere  Masse  o.a.  Sanh.  V 46. 
dapinu,  dapnu  stark,  gewaltig  u.  dgl. 

dapnis  Adv.  dass.  (ungestüm?). 
dup(p)ussü    in  Verb,    mit    alnt:    wahrscheinlich 

jüngerer  Bruder  (wie  kuttimui). 
duppu  (und  tuppu)  Tafel,  Tontafel,  vgl.  S=»  III  2. 

PI    duppäni  und  duppäti. 
dupsarru  Tafelschreiber    (vgl.  -|DSt2  Jer.  51,  27. 
Nah.  3,  17)    S'' 238.      Auch''''«<='A,BA    be- 
zeichnet bisweilen  dupsarru. 
dupsarrütu  Tafelschreibekunst. 
durgu  m.  Weg,  Steg.     PI.  e. 
i<,  1ij~  II I  (Part.  iimde\islu)  üppig  sprießen  lassen. 

strotzen  lassen  (vgl.  Xffil). 
qTÜ~  Stamm  von 

dispu  Honig  S''  105  (vgl.  ©n'n.  ,jJ!iS)- 

dassupu    (eig.    süß    gemacht)    süßer    Trank, 
Meth  o.  dgl. 

b31  abälu  (Prt.  idnl\  ubla-su  =  übila-su)  bringen, 
tragen  (vgl.  b^S"',  b"'Din).  kätsu  abälu  ina 
libbi  seine  Hand  bringen  an  etw. 
I  2  Part,  vmttabbihi  beweglich,  geschäftig? 
idäki  (deine  Arme)  viuttabbiläti  87,  d,  98. 
unütu  iiinttabbiltu  (das  kleinere,  alltägliche 
Hausgerät.?),  niuttabbilict  (PI.)  ekalli  Sanh. 
I  32  (die  —  niederen?  —  Palastbeamten). 

III  I    (Prt.    uscbil)    kausativ:    bringen    lassen, 
schicken. 

III  2  (Prt.  ussibil  =  ustibil)  dass. 

biltu  f.  st.  cstr.  bilat   i)  Steuer  (woraus  bibl. 

aram.  ib^  entlehnt).    2)  Bürde,  Last,  kabittu 

biltu  eine  schwere  L.  Sanh.  I  2g.    3)  Talent. 

S''  3f-8. 
I.  ml  festsetzen  (bes.  II  i  Prt.  uaddi),  Stamm  von 
adü  (Inf.)  Satzung,  Gebot,  Gesetz,  Vorschrift. 

PI.  ade  yq  Z.  28.    a-di  d.i.  adi  (Sanh.  V41. 

14T   Z.  14)? 
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II.  m*  (Prt.  üdi,  auch  üdä  =  iidi-a)  wissen  {ki 
dass).     Oft   in   der  Briefliteratur  {nüdä  wir 
wissen,    lü  üdi   er  wisse  usw.).     Auch    er- 
kennen i.  S.  V.  ersehen,  erwählen. 
S,3T  sich  (zu  Tische)  lagern.     Stamm  von 

akitu  Mahl,    Festmahl,    speziell  am  Neujahrs- 
fest:   bit  akiti  Neujahrsfesthaus,    ///'/  a-kit- 
Ksii)  geschrieben  K.  891   Obv.  7. 
■;';:  alädu  (Prt.  ü/id.  Prs.  u/lad)  gebären,  zeugen 
(-ir)  b''  .58. 

ilittu  und  littu  Kind,  Sprößlin-;. 

littütu  (von  litlu  =^  lidtu)  Nachkommenschaft. 
~C*    asämu   schmuck,    geziemend,    würdig    sein, 
dicorum  esse  S''  100. 

simtu  St.  cstr.  siiiiat  Zierde,  Schmuck,  Aus- 
zeichnung. Ifi  siinäte  Unwürdigkeit,  Ent- 
ehrung u.  ä.  Auch  Gegenstand  der  Aus- 
zeichnung, Ausgezeichneter:  simat  iiäni. 

simänü  (Adj.  auf  nid)  einen  Schmuck  bildend, 
schmückend,  zierend. 
S,E1  glänzend,  lichtvoll  hervortreten,  wovon 

III  I  ulänzend  machen,  verherrlichen. 

süpü  glänzend,  herrlich. 
S|  2"  asü  (Prt  üsi,  Prs.  ussi)  ausgehen  (aus  dem 
Munde,  inä),  hinausgehen,  auszielien  (XX'^) 
S''  84.  Auch:  weggeführt  werden.  aiia 
iiaph'rli  asü  sich  ins  Leben  hinaus  retten 
Sanli.  VI  2T).  eine  Redensart  wie  "ilTK'bS  Tjbn 
(oder  0;)    i  Kö.  ig,  3.  2  Ko.  7,  7. 

I  2  (Prt.  ittasi.  Prs.  ittassi)  hinausgehen,  aus- 
ziehen, aus  etw.  ina. 

III  I  (Prt.  usi-si)  kausativ,  aus  etw.  ina  (daraus 
entlehnt  bibl.  aram.  S^S"©  hinausführen  i. 
S.  V.  vollenden  t. 

situ  (=  si'tit,  rSS)  Ausgang  i.  S.  v.  Aufgang 
in  Sil  S uintsi  .Sonnenaufgang;  i.  S.  v.  An- 
fang in  Sit  ar/iii  Neumond,  s.  u.  m''.  PI. 
s<'ile  (=^  si'äte)  in  üiii  säte  fernste  Zukunft. 

müsü  m.  Ausgang;  vonWa.sser:  Abfluß  (ätsiTS. 
-y".  ip'^  akäru  (Prt.  ikir)   kostbar,    teuer  sem. 
;iuch:  selten  sein  (wie  1p*V 

III  I  (Prt.  idäkii)  zu  Ehren  bringen;  dezi- 
mieren (eig.  teuer,  selten  machen). 

akru  kostbar,  teuer,  hochangesehen  u.  dgl. 
-ij;'^  S''  17,^.  abnu  akartu  E(iel(gc)stein. 
PI.  fem.  akräte. 

I.  ~T    arädu    ^^Prt.  ioid,    Prs.   urrad)    herab- 

steigen,   hinabziehen,     hinabkommen    ("tv"* 
S''  I    IV  M. 
III  I  kausativ:  hinabbringen,  hcrabhulen. 

II.  Tl'    arädu    (Prs.    iirrad^    dienen     (in    den 

.•\marna-Bricfen\ 
ardu    urspr  wardu    Knecht  S''  ,^45.   S*  '.oI. 

VI  20,  ardatu  .M:igd. 
ardütu  Knechtschaft,     epii  aniüti   huldigen. 
TT\^  arü    Prt.  iirt^  führen,  bringen,    üraiiii  ich 
brachte  ihn. 
I  2  (Prt.  iltiiri.   Imp.  ifnii^  führen,  leiten. 
TT'',  Stamm  von 

arhu  m.  Monat  (tT^'l'»  S"^  80  f..  411  arint  M<>- 
nat.sanfang,    Neumond    S''  >^7       iiid    ,ir,i/i 


icinäte  in  einem  vollen  Monat  (wie  0''ia^  Hl^). 
la  arhi  monatlich.   PI.  arhcini. 
""""  Stamm  von 

arku  urspr.  Subst.  Rückseite,  das  Hinten  (vgl. 
TI^\  n3V),  davon  i)  «r/t/ Präp.:  hinter,  nach, 
letzteres  sowohl  örtlich  als  zeitlich:  Adv.: 
darnach,  hierauf;  Konj.:  nachdem  Sanh.  V  5. 
ana  arki'su  hinter  sich  (lassen),  arkiiu, 
ana  arkiiu  hinter  sich  (schauen)  s.  v.  a 
zögern,  sich  verziehen,  siehe  u.  1T28, ,  cbs 
und  vgl.  Gen.  ig,  17.  2').  2)  arka  Adv. 
hinten  78  Z.  71. 

arkü  (Adj.  auf  äia\  hinten  befindlich,  später, 
zukünftig.  Davon  PI.  fem.  arkätu  Rück- 
seite S''  161  (vgl.  Sa  III  ,^i):  Zukunft,  be- 
sonders arkaf  i'niu'. 

urku  Zukunft,  wovon  sowohl 

urkis  in  ina  wkii  in  Zukunft,  als  auch 

urklu  zukünftig. 
plT  aräku   (Prt.  cri)^   bleich,    blaß,    gelb   sein; 
erbleichen  (pT').    In  letzterer  Bed.  opp.  sädu 
(s.  -!1S). 

arku  Fem.  aruktn  gelb;  grün  (pTj). 

urkitu  (Fem.  eines  Adj  urkii)  grünes  Kraut. 
3C'  asabu  (Prt.  {tlih,  üüb-ma  auch  mit  .Assi- 
milation uhftima,  Prs.  iiüab)  sich  setzen, 
sitzen,  woimen,  bewohnen  (3TD^).  sich  setzen 
auf  fien  Thron  ina.  Auch  lauern,  im  Hin- 
terhalt liegen?  87,  c,  2.  3. 

I  2  (Prt   ittaiab,    neben  itttdib)    sich  setzen, 

auf  den  Thron  ina. 

III  1  (Prt.  itiriib)  Kausativ  des  Qal.  Auch  be- 
wohnt, bewohnbar  machen  (146,  e,  2},). 

III  2  (Prt.  ultHib]  dass. 

subtu  f.  St.  cstr.  lubat  Wohnung  S''  100.  nadii 
inbtu  die  \V.  aufschlagen 

müsabu  dass.  (30112). 
::C"   Stamm  von 

astu,  altu  mächtig  u.  dgl. 

■jOI  (  .»-^j'  110^)  Stamm  von 

äittu  Schlaf  (n:C) 
suttu  f.  Traum.     PI.  iunäte. 
Clin  asäpu  (Part,  äiipn]  beschwören  (vgl.  rcs. 
Lehnwort). 
siptu  St.  cstr.  iipal  Beschwörung  S''  43. 
in.  m  vPrk.  AV/r"  zunehmen  (opp.  abnehmend, 
über    das    frühere    oder    gewöhnliche    Maß 
hinausgehen  (vgl.  iri^). 

II  I  mehren,  über  das  gewöhnliche  Maß  hinaus 
steigern. 

III  I  riesig  machen,  über  das  übliche  (frühere) 
Maß  hinaus  st<igern. 

atru.  ur.spr.  watrum  iFem.  atartu)  außer- 
ordentlich, riesig  u.  dgl.;  extrafein  (von  Sil- 
ber).    S''  178. 


IKT  II  X  schmücken. 
St-.2T  St.Ttnin   von 


d.  lt.:  etw.  mit  etw. 
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zibu  =  ,r/7///)  (Jpfer  ( naj).     PI.  /•. 
zu  m.  schwerer  Sturm,    ( )rkan  (vgl.  xyiT.   U-c]). 
3*7  verfließen,  sicli  verflüchtioen  o.  ;i.     Imp.  2.  f. 

PI.  .7 „-/ja. 
7*T  zäzu  (Prt.  /.s//,:)  teilen:  als  Teil  erhalten. 

II  I  dass,   ^intensiv). 

zizü  i'l.  Teiluni;. 
zahalü  ein  best,  metallener  Überzuj;sstoff. 
zahannu  S''  i  K  7. 

p'^T  (Prt.   isfk)  losbrechen,   stürmen    (urspr.  vom 
Winde  gesa^tX  auf  den  Feind  stürmen,  i7//(i — . 

II  I    stürmen    machen    oder    heftig    stürmen? 
.■:i/k  (Inf.)  se^/  Sturmlauf. 

T^T  zäru  (Prt.  isir)  hassen.    Part,  zu  int,  rj-aeni 

hassend,  Hasser,  Feind  (wie  X3'©). 
zakü  S''  I  ^'  35.     Ein  Verbum   zakü    bed.   rein 

sein,    frei    sein    (von    Verpilichtungen    oder 

Schuld). 
■^rt    zakäru    (" «')    nennen,    anrufen;    sprechen, 

kundtun. 

I  2  kundtun,  sprechen. 

zikru  st.  cstr.  rsikir  Name  (HSTi;  Rede. 
zikaru    männlich    ^opp.  weihlich),    Mann   (irr); 
auch   männlich   i.  S.  v.   heldenmütig  u.  dgl. 
S''  344.  —  zikreti  s.  sigreti. 
niCT  II  I   ausschließen  jem.   oder   etw.   von   etw. 
[c.  d.  a}\.     Perm,  mit  Passivbed.:  ziniuim. 
zimü  PI.  Gesichtszüge  .S4,  b,  10.    Vgl.  117  PI. 
Da.  5.  6.  I).  10,  7,  28. 
zamänu  {^s'i)  bös,  feind,  Feind.     PI.  /•. 
"1^7  zamaru  (Prs.  //)  singen,  spielen,  musizieren 
n'a7).     .Substantivisch:  Gesang,  Lied. 
zammeru  Sänger,  3Iusiker,   Fem.  zanimertii. 
zamar  Adv.  flugs,  eilends, 
zumru  St.  cstr.  rjiiiniir  Leib, 
it:j;7  zinü  zürnen,  mit,  auf  jem.  itfi. 
2:7  Stamm  von 

zibbu     (==  r:i)ibu)     und     zibbatu     Schwanz, 
Schweif  ivgl,  137). 

I.  ■i;7  zanänu  («/ß)  unterhalten,  fördern,  pllegen 

(reich  ausstatten  u.  ä.). 
zäninütu  Pflegerschaft,  das  Amt  eines  zaniiiii. 
eines  Fürsorgers  des  Heiligtums. 

II.  i;7  zanänu  i^'u.a)  regnen. 

III  I  regnen   lassen,  regnen. 
zunnu  Regen,  Regenguß. 

~p7  zakäpu  ("/")  aufrichten  (5^7). 
zikku  S''  190. 

zikkatu    zigatu)  beschrifteter  Tonknauf. 
"ip7  zakäru   hoch  ragen. 

II  I    hoch   aulführen  (einen  Bau), 
zakru   hochragend,  hoch. 
zikkurratu  izikiiratj/)  f  Tempelturni. 
tizkäru  (statt  zitkäi-ji)  hoch  erhaben. 

rp7  spitz,  scharf  sein,  Stamm  von 
zaktu  spitz;  scharf. 
ziktu  st.  cstr.  zikit  Stachel,  Spitze,  Sporn;  Stich 

(z.  R.  des  .Skorpions), 
zuktu   f   Spitze  eines  Berges. 

•  ;«  Saiil).  \'i  21  s.  .17/  inx,'.; . 


S{4"17  Stamm  von 

zeru  (=  zärn,  zarru,zar  li)  Same,  Saat;  Saat- 

lancl;  Gesclilecht,  Nachkommenschaft  (3>"I7). 
317  II  I    pressen    i.  S.   v.  zurückhalten,    an    sich 

halten. 
zarbis  dumpf  (eig.  gepreßt). 
zirbäbu    ein    den    PHanzenwuchs    verheerendes 

Insekt,  Heuschrecke  (■')  S''2,5i. 
zaräte  (.y?  mit  Determ.  '')  Zelte  (PI.  von  zaratii). 
r|"17  käuflich  erwerben,  bezahlen (?). 
zirku  Schaf  134  Z.  40.    PI.  c. 
117  (s.  v.  a.  110)   lügen.     Perm.  zar. 


n 

nan (■•'):  die  Wasser,  die  du  (o  Hexe)  tali-bi-i 
87,  e,_  S. 

53n    habälu    u)    rauben,    berauben    [to    spoil \: 
\erderben,  ruinieren   (5311). 
hablu  Fem.  habiltu  gesch;idigt,  ruiniert, 
habbilu  Räuber. 

hubul(l)u  Zinsen,  Geldzinsen  (vgl.  aram.  si;^3ni. 

hubüru  ein  best.  Gefäß  S''  301. 

ri3n  habätu  (//)  plündern,  erbeuten,  in  die. Ge- 
fangenschaft wegführen  (insbesondere  Per- 
sonen). 

I  2  (Prt.  ihtabaf)  dass.  Auch  mit  Obj.  /////;/// 
ali:  die  Beute  einer  Stadt  wegführen,  eine 
Stadt  plündern. 

hubtu    St.   cstr.   Iiiibut   Beute,    s.   soeben   I  2. 

Speziell  von  Kriegsgefangenen  i.  U.  v.  sal- 

latu\  beachte   146,  e,  15  f. 

habbätu  Räuber. 

hegallu  Überfluß  (Lehnwort  aus  ixvai&x.  gc-gdl). 

Üin    hadü    (Prek.    lihdji)    sich    freuen    (fTiD). 

HL'L-/^/  =  lUuhi-ki  84,  b,  iS  (vgl.  85,  c.  24). 

II  I  fröhlich  machen:  Inf.  hiiddü  st.  cstr.  hiid. 
hiid  libbi  auch:  Antrieb  des  Herzens. 

hadis  (eig.  wohl  /indes)  Adv.  freudig,  gern. 
hidütu  Freude  (n^in)  S'' 47.     PI.  /lidafc. 
VU  .Stamm  von 

mahäzu  m.  Stadt,  doch  nur  von  großen  Städten: 
Großstadt,  Tempelstadt  (vgl.  7in'a  Ps.  107,  30: 
aram.    xnn^    Stadt,    Marktplatz).     PI.  //la- 
/lazc,  ma/i(\za)U. 
b^n    sich    auf  den    Weg    machen,    weichen   o,   ä. 
Imp.  2.  f.  PI.  /ai-/a. 
hülu  Weg,  Straße  (siehe  90,  g,  31). 
Xjün  hatü  sündigen,  sich  vergehen  (SUrt), 

III  2  dass.  (eig.  sich  zum  Sünder  machen). 
Part,  niii/ta/itii  Übeltäter. 

hitu,  hittu  (=//////)  Sünde,  Vergehen   iXan). 
hititu  dass. 
Clin  [n]  einstechen,  hifigere.  Stamm  \on 

hattu  f.  Stab;  Szepter. 
Cn  hätu  (Prt.  /////)  sehen,  durchschauen,  prüfen. 
^■^n  häru  (Prt.  i/iir)  ansehen;  ersehen,  erwählen, 
näml.  ein   ^^'eib  zur  Gattin,  heir;iten.      Part. 
/la  im  Gemahl. 

hi-hi  .s.   X.en.   —   lia/i-lci-tii   ÜLS  kU-la-lii. 


(;i. 
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hiri  a;tu  Gemahlin,  Gattin. 
TCTl  häsu    Prt.  i/iis)  eilen;  davoneilen  (vgl  c^ni. 
ha-a-a-tu  Imschließuni;.  Bann  o.  ä. 
huliäm  Helm    v^l.  sirinin  Panzer), 
halhallatu     ein     best,     metallener    Gegenstand 

"Si.  2.58. 
r;n   haläpu  !"/<!    bekleidet    sein:    sich    in    ctw. 
bergen. 
nahlaptu  (iewaml. 

tahluptu  Bekleidung.  Iberzug:  Verschalung 
eines  Baues, 
halsu  Befestigung.  Festung.  Schanze.  fJen.  auc  h 
//<?/-.;/ geschrieben :  mit  Dcterm.  ""'  7.S  Z.71). 
raö  lialsi  Festung.skommandant. 
pbr;  haläku  '7/)  zugrunde  gehen;  fliehen  (v^l. 
r2X, 'IV  I).  /  ■  . 

11  I  zugrunde  richten.  / 
hulukkü  Verderben. 

sahluktu  das3. 
X'Cr;  "^tainm  von 

hamma'u  IM.  /•  ein  .Schimpfwort  79  '/..  so. 
nicr;    zu  Boden   schlagen.     N'iell.  gehört   hierher 
140,  e,  27:  die  Bewohner  aller  Länder  aiia 
pt'vii  iani  liautu  liegen  zu  Füßen  \or  dem 
König. 
I.  'J^n  hamätu  iii)  eilen, 
hantis  .\dv.  eilends, 
hitmutis  Adv.  dass. 
II-  ti^n  hamätu  ("</   brennen,  leuchten:  Mam- 
men .S''  70. 
hamämu  ernten  o.  <'i. ?  S''  27 1.  Das  niiml.  Ideogr. 
auch    für    luDiniiamu   ..Regent"  o.  dgl.    ge- 
braucht, 
humsiru  ein  best,  vierfüßiges  Tier   (s\n.  piazii, 
s'.  (1.    .S''  I    III  14. 

I.  Cisn  hamäsu.  anderwärts  mit  Bezug  auf  den 

Zahn   gebraucht.     .So  auch   S''  i    IV  lo' 

II.  TTTSn    Stamm    der  Zahiwrirter  für  ..fünf"   usw. 

v;.;l.  Iiainishril  fünfzehn  . 
hansä,  hassä  fünfzig  S''  1    III  .55. 
hassu  ^=^-  Ihm  will)  fünfter, 
handüru  im  Xiimen  des  ^Wcsttors  vonNinewc: 

tilml  lia-an-du-ii-ri  78  Col.  \'III  ,v 
ncn  (I'rt.  iltsi,  Prs    ilieii)   etw.  in  seine  Gewalt 
bekommen,    von    Wegstrecken:     sie    über- 
\vin<len,  zurücklegen. 

12  jem.    vergewaltigen  S-j,  d,    14?    [la  phon. 
Kcimpl.''.      Unsicher. 

CCn  hasäsu    y"',;')    an    etw.  denken,    gedenken: 
sich  itw.  ausdenken, 
hissitu  <  ied!l<  htnis.  Erinnerung> 

ntn  SCn-')  hipü  zerschmeißen  S''  208.  Perm. 
//////  wohl  -  Itcpi  ..zerstört"  und  ebendeshalb 
für  die  .\bschrift    ..nicht  mehr  venvendbar". 

I  2  (Prt.  ilittipi,  ililipi)  d;uss. 

II  I  tiass.  'intensiv;.     Part  st.  cstr.  iiiultip. 
IV  I  zerbro(  hen  werden  {i-/ti-/<i  147.  b.  iii  = 

tliliipf'i  I. 
hisbu  si.  cstr.  Iii^ih  l'beriluß. 
■;::r:   I  2   il'it.  i/ttrsim  jem.  bii  -ii  1»  .lufnehmem-') 

1  )l>.  e.   I  2. 


husannu  (.:■';  Leibriemen.'     PI.  ; ;. 

2nn  (Prs.  lA  wüste,  verwüstet  sein  oder  werden 

;2-'n  . 
III  I   kausativ. 
harübu  (/-;  ein  den  Pllanzenwuchs  verheerendes 

Insekt,  Heuschrecke)'  -S*'  252. 
harbasu  Schauer  (auch  Schüttelfrost). 
Ita-rib{f'-tix  \li,a-lap-ta'i)  Tig.  IV  (»5,  unsicher, 
hargullu  \/tiiri^'-ii//ii'f)  Schloß,  Verschluß  o.  dgl. 

lan  den  Mund  gelegt)  So,  a,  54.     cDas  Wort 

<rinnert  an  liu-ku-gii-ul-la-a-tiin  parzillnii 

Xeb.  79.  2—1.  I   ( V)l.  II  71. 
hardatu  S''  160. 
"Ti  harü,  hirü  graben, 
hiritu  (Kraben;  Kanal, 
hurrü    (ein    Inf.  II   i)    S''  i    IV  22;    das    näml. 

Idci  "gr.anderwärtsdurch  urrü  wiedergegeben, 
huräsu  m.  Gold   i^vgl.  y^m  \  S''  1 1 2. 
•~~r;  haräru  iTrs.  d)  graben,  liölilen. 

hurru  Loch,  .Schlucht  (nh,   »ä)  S''  1S4. 

harränu  f.  Weg,  Straße  (vgl.  I^n);  Feldzug 
S''  7.S.  inu  liarrhiii  unterwegs.  \g|.  auch 
den  Stadtnamen   llarrauii. 

hursu  m.  Berg.  Gebirg.     PI.  Iiuisäiii. 

ncn  hasähu  ('//,   doch  auch  Prt.  u\   Verlangen 
tragen,  nach  jem.  oder  etw.  verlangen. 
husah(hiu  Hungersnot. 

bcn  hasälu   /'«)  zerschlagen  (bon)  S''  20t). 

nrn  hatü  vernichten  (syn.  sapä/ni)  S'*  27,5. 
tahtü  Vernichtung,    vernichtende    Niederlage. 
tn/jtä        sakänii    (Qal    und    I  2)    jem.    den 
Garaus    machen;    jem.    eine     vernichtende 
Niederlage  beibringen. 

hutpalü  eine  best.  Wafle,  Keule-' 

hattu  Schrecken   (rn). 


rS,w  Stamm   von 

temu  Verstand.   Wille,    Einsicht  ^Z7'4.   aram. 

:r'j)  S''  I   III  ().   (etnti  iai-änii  Befehl  tun. 

befehlen.     .Xuch  Bescheid.  Nachricht,    tiiiiii 

zum  .\u.sdruck  des  ..Selbst"  ivgl.  tTE:!  >*7.  e,  7. 
n2-  tabähu  {lA  schlachten  .^nau).    Part,  tähiliii 

Exekutor.  Vollstrecker  der  Todesurteile    vgl. 

n^-j)  S''  '-'"• 
II  I   [VrX.it/cffefj)  ma.sscnhaft  .schlachten, 
tüdu,  tuddu  m.  Wet;.     PI.  füife  und  tüiiölc. 
~nu  tahädu  >trotzen.  triefen  u.dgl.  S''34i. 
II  I      Inf.    titfifiiiifu]    strotzend,     übcrtiicßcnil 

ina(  hen. 
tuhdu  strotzende  Fülle.  IberMuß    v-^l.  lu-iifi- 
ifi-iiii   H.mim.  (od.  I  5(>i. 
nn:;  tahü,  tehü  sich  naiien  S''  ,^12. 

tihu    itistiißende  Seite,  n.'ichste  Nahe  S''  io 

2'U  tabu     Prt.  itifi,    Perm.  täfi\    gut    sein    i^vgl. 

a""C\    Mit  ffi  der  Person:  jem.  woltigefallcn 

Vgl.  Qo.  g.  of.:  tfi  .  .  .  fi-if-f>i  'doch  wohl  für 

fi/if>if\. 

II  1    gut    machen:    iierrichten    ^ei^.    gilt    hi  r- 


164 


Glossar. 


Stellen);  fröhlich  machen.    Inf.  tubbu  st.  cstr. 

tub  Erfreuung,    Fröhlichkeit  (des  Herzens); 

Gesunderhaltung,    Gesundheit  (des  Leibes). 
tabu  gut;  fröhlich.    Fem.  tabtu  Wohltat,  aber 

auch  Salz  S'^  166.     Vgl."  Luk.  14.34:    -Das 

Salz  ist  ein  gutes  Ding"? 
-£t3  tapälu  ('  V)  viell.  verdächtigen  o.  dgl.    Auch 

S^-  I   III  10:- 
tipäru  f  Fackel. 

-"<C  I  2  (Prt.  attarad)  jagen,  treiben. 
tarkullu  S''  284.' 

titallu  Feuerbrand,  Flamme,  wovon 
titallis  Ad\-.  flammengleich. 


la  s.  u.  at,. 

T'  idu  (zweikonson.  Subst.)  Seite  S''  29.  31.  dafcii 
idä  s.  riD".  ida  Präp.  an  jem.'s  Seite, 
jemandem  zur  Seite;  s.  auch  u.  saharu  I  i. 
IV  3.  Arm  87,  d,  q8  f.  {ida,  ide);  Schwinge 
(des  Vogels)?  79,  16.  idi  bhi  Hausmiete. 
PI.  idati  in  idät  aläni  Tig.  IV  92:  Um- 
gebungen der  Ortschaften? 

X4";''  idü  (Prt.  idi)  wissen,  kennen,  erkennen 
(3r~i).    Zuweilen  geht  ..kennen"  auch  in  die 

*        Bed.  ., eignen,  haben"   über. 
müdü  klug,  verständig. 

Z"  ümu  m.  Tag,  Zeit  (ai'')  S''  81  {j)-mu.  UD 
mit  phon.  Komplement  viii).  Vgl.  aucli 
S''  I  IV  13.  PI.  (..Tage")  inne,  doch  auch 
ümäte.  ina  ünii e  süma  zu  ebenjener  Zeit 
(eig.  zur  Zeit  von  eben  diesem  sc.  Gescheh- 
nis), z-nu-nii-iü  (d.  i.  /;/  fimi-hi)  zu  jener 
Zeit,  um  pani  frühere  Zeit,  ina  arali 
ümäte  s.  u.  arhu  (ml).  Auch  Wetter  (z.  B. 
t'ami  tabu  gutes  Wetter,  in  den  Amarna- 
Briefen),  und  von  dieser  Bed.  aus  Wetter, 
Sturm  (vgl.  temp7is,  tempestas).  ü-mu  nan- 
dui'H,  ein  Epitheton  des  Feuergottes  86,  c, 
1 1 4,  vgl.  Z.  121:  iim-ka  ezsu  ? 
ümä  (mit  demonstrativem  ä,  Form  genau  dem 

hebr.  V\X^^  entsprechend)  Adv.  jetzt,  nun. 
ümes   Adv.   gleich   einem   .'^turm   Sanh.  V  62. 
ümesam  Adv.  täglich, 
ümussu  Adv.  dass. 

yc  imnu  rechts  (vgl.  'J'^a^V 

r::''  esepu,  auch  asäpii  (Prek.  3.  PI.  lesipü,  Prs. 
idsap\    hinzufügen,    speziell    doppeln,    ver- 
doppeln S**  68. 
II  1  hinzufügen. 

sip  btu    St.  cstr.  sibat   Mehrung  des  Besitzes; 
Zinsertrag. 

nie''  isü  'Prt.  und  Prs.  iii)  haben  (vgl.  TU''),  lä 
isic  nicht  haben. 

ir"  asaru  (Prek.  lisir,  i.  Sg.  liderd)  recht,  ge- 
recht sein;  recht  werden,  gelingen,  Gelingen 
haben,  gedeihen  (lO")- 

i-di-i  2.  f.  Sji.  Imp.   von  ,"!";:. 


III  I  in  den  richtigen  Zustand  bringen,  recht- 
leiten, segnen. 

III  2  (Inf  sutesuru)  recht  leiten,  zurecht 
bringen;  richtig  besorgen,  gehörig  unter- 
bringen; Gelingen  geben,  segnen. 

isaru  recht,  gerade,  gerecht.  Fem.  iiai-tii  und 
isirtii  (cig.  isei'tii). 

me,'isaru  [meserii)  Recht,   Gerechtigkeit  (vgl. 

a-'-ii^iü). 

meseris  Adv.  nach  Recht,  nach  Gebühr. 


"iSr    III H  I    (Prt.    t/ikeln)     huldigen,     sich     de- 
mütigen.    Davon  Part, 
muskenu    unterwürfig,    abhängig,    arm    u.  ä. 
(Grundform  der  Lehnwörter  pDÜ  etc.). 
CD2  kabäsu  («/«)  treten;   zertreten,  niedertreten 
(vgl.  1232). 
III  I  kausativ. 

kibsu  St.  cstr.  kibis  Tritt;  Niedertretung.  S'^  i 
V  24. 
"12"   (/)  mächtig,  dick  sein  oder  werden. 

II  I  dick  machen  (eine  Mauer). 
kibratu    (vgl.    JTlDS    st.    cstr.)    Himmelsgegend. 
kibrät  arba  i  oder   irbitti{in)   die  vier  H., 
Gen.  kibrätim  arba  hu. 
kubsu    Kopfbinde,     Kopfliedeckung    o.  ä.    S''  i 

'IV  43- 
n22  schwer  sein  (vgl.  "33). 

kabtu  schwer,  gra^'is;   gewichtig,   hochange- 
sehen, mächtig  u.  dgl.  S''  15 1 ;  vgl.  63.  S'''  VI  26-. 
Fem.  kabittit. 
kabattu  Gemüt. 
kidin(n)u  Schutz,  Sclmtzling  S''  351. 
kudur(r)u  Grenze,  Mark;  Gemarkung,  Gebiet. 
'"i^Zi  II  I  halten;  erhalten. 
aiD  Stamm  von 

kümu,  kummu  Stätte.  Wohnstätte,  Baulich- 
keit, Gebäude  S'' 83;  i.  U.  v.  der  Verschalung 
eines  Baues  dessen  Kern,  Rohbau. 
küm,  ke  ima  Präp.  an  Stelle  von,  anstatt. 
■J^D  känu  feststehen,  fest  sein  ('J^S). 

II  I  (Prt.  jtki}i)  feststellen,  festsetzen;  festigen; 
gründen,  niederlegen;  mit  cli,  sir  oder  i7ia 
»lulilii  jemandem  etw.  auferlegen.  Inf  kunmt 
St.  cstr.  hin  Festigung;  kun  libbi  Festigung 
des  Herzens  viell.  s.  v.  a.  fester  Wille.  Part. 
iinikifDin  Zeuge  (eig.  bestätigend), 
kenu  urspr.  fest,  daher  wahr,  recht,  treu,  ver- 
lässig; bleibend,  ewig.  Fem.  kettu,  kittn 
(=  kcntii)  Wahrheit,  Recht  (auch  kein  89, 
c,  13  geschrieben?),  apln  khin  Urenkel.  — 
Ein  anderes  ki-nu  iJdnn'T)  S''  60. 
kenis  Adv.  von  ki'nu. 

kaianu  Adj.  stehend,  beständig,    kaian  Perm, 
er,   es  ist  beständig;  Ad\-.  beständig. 
käru   Teil(?)    eines  Schiffes  ( Fährschiffe.s)  85,  2, 


/iucldivnti   s 
khini  s.   w.  N.-jr 


/;iil/inmi.    —    ki'irii  s.   11.    11.    H"^; 
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a,    I.      Auch    im    Xanieu    eines    nach    dem 

Tigris   zu  gelegenen  Stadttors  von  Ninewc: 

abul  ka-a-rie  78  Z.  95. 
ki  ("'2)  Konj.:  als,  cum;  dass;  auch  hypotlKtiscli: 

wenn,  und  (146,  f,  6.  7)  ob.    Präp.:  wie,  gleich. 

ki  sa  wie  (der  König  befiehlt), 
kiam  Adv.  so.  also, 
kima  als  Prap.:  wie,  gleichwie,  gleich  (vgl.  "1133); 

als  Konj.:    wann,    sobald  als.     Ein  anderes 

khna  s.  u.  ms. 
kiru  Schmelzofen  .S''  iq.     Ein  anderes  kiru  wohl 

S»^  257. 
kitu  S''  234.     Ein  Subst.  kitu  ..Ende"  s.  u.  rxr"^. 
kakku  m.  Waffe.     PI.  c. 
kukku,  gukku  s.  u.  p. 
kak(k)abu  Stern  (asis)  S''  4. 
kakkullu  ein  be^t.  Gefäß  (Truhe?)  S"^  167. 
kakasiga  (anderwärts  ka-ka-sig-gd)  ein  sumer. 

lexikalischer  terniinics  tecliniciis  S'' 22.  227. 
X,;:  -kalü  absperren;  zuriickhaltcn. 

III  2  eingesperrt  werden?  Babyl.  Chron.  II  28. 
kilu  Gefängnis,  auch  bit  kili  (Sbsi. 
kalbu  Hund  (nbs)  S*' .5,  vgl.  S-'Il'Vb. 
nbr  kalü  aufhören,  ablassen  (nb2). 
kalü   St.  cstr.  kal  Allheit,   Ganzheit,     kalämua 

(verallgemeinerndes   tmia)  alle.»,    insgesamt. 
kaiis  Adv.  insgesamt,  ganz  und  gar,  allzumal. 
kalü  Magier,  Priester  S''  288. 
5b2  ganz  sein,  fertig  sein. 

III  I    (Prt.    usaklil,    Inf    siiklulu)   vollenden 

daraus  entlehnt  bibl.  aram.  bbst?). 
kullatu  Gesamtheit    vgl.  Maskulinform  bs;. 
kilallän  beide. 

suklulu  vollendet,  V(.!lk(jmmen.    S^*  2jb? 
killu  S''  I   IV  24  s.  V,  a.  ikkillu  (siehe  dort). 
Z-Il  II  I  sehen  lassen,  zeigen,  erleben  lassen, 
kalümu   Lamm,  wovon 

kalümes  Adv.  gleich  Lümmern  79  Z.  27. 
S'C;:  IV  I  anl)li(  ken  ("speziell  zornig,  opp.  nap- 

lusu)  55  Z.  22. 
kultaru  siehe  ktdtihii. 
nr:  kamü  binden. 

kamütu  Gebundenheit  .Zustand  des  Gcbunden- 

»ciiis). 
kimmatu  Umschließung,    Einschließung;    Hülse 

••,-'i.  S''3,57. 
CT2r    .'  1)  sich  beugen,  niederfallen. 
""CZ  kamäru  überwältigen,  niederstrecken  u.  dgl. 

kaitu'usitnu  aikiin    ich    machte   sie  n^.'der. 
kimtu   uir^pr.  khntu,    wohl   von   einem   St.  nrs'l 

Familie, 
kä-nu-ü  d.i.  ka{u;ni'i  zumTor  gehörig?  Sanh.  VI Ou 

{kisa/lu  kann  Platz  vor  dem  Tor.    äußerer 

Vorhof?\ 
i;r  kanäku  i"'a)  siegeln. 

kaniktu    (Fem.    von    ktinkii)    abg<stempelt ' 

140.  d.    17. 

ii-iu  IJcD^r.  Iiir  juitu  iSi").  ».  »>.  liiiia.ili  1  \i.  .'Ih». 
--  kak-ri  lies  äii-ri  i~n).  —  kal('aiif$Alf  <*.  w.  I.  •^Z'i.  — 
hiHimii  >.   11.  3*;. 


kunukikyU  m.  Siegel;  Kechtsurkunde. 

kinnatu  Senkung,  Beugung  S^  .56  ('vgl.  9269^ 
Col.  II  301.  Zum  sumer.  git-dii  vel.  K.  4<j 
Col.  III  17. 

kinünu  Kohlenbecken,  Herd  (aram.  Üiii.  x:"" 
Si'  10. 

ZZZ  Stamm  \on 

kippäti    Ertden      der    Himmel),    \gl.    r"E:2 
}'"^Xn  Jes.  II,  12  u.  ö. 

C;r  kanäsu  '["  u)  sich  unterwerfen,  einer  Pcrsmi 
oder  Sache  atta- 
I  2  (Perm,  kitnus)  da.»s. 

III  I    kausativ:     unterwerfen,      usaknisunüti 
(=  tdaknil-sn/i/'äi)  ich  unterwarf  sie.  Rosse, 
Maultiere  snkniiiii  ana  /////dem Joch  unter- 
werfen d.  h,  sie  einfahren, 
kansu  (oder  känhi  Part.)  unter\vürfig. 

nC2  I  2  binden  87,  d.  9«), 

kisallu  m,  Plattform,  geptiasterter  Raum  um 
einen  Palast  her,  \'orpIatz  eines  Tempels  u,  a, 
S''  231.  vgl.  S-''IV69f,  V  I. 

SCr  kasämu  i/)  zerschneiden  S'^  265. 

kisimmu  ein  den  Pflanzcnwuchs  verheerendes 
Insekt,  Heuschrecke  (?)  S*'  253, 

kussü  Stuhl,  Thron  (XE2,  bibl.  aram.  X^PT3^- 
kussc  ni-me-di  ».  u.  "^2X4. 

kaspu  m.  Silber,  Geld  ("02;  syn.  sarpii)  S-*  V  45? 
vgl.  S**  III.  Grundbed.  des  St.  702  wohl: 
brechen,  abbrechen,  abstückeln. 

kispu    Totenklage  o.  ä. 

kusäpu  Bissen.  Brocken. 

IE:  kapädu  (««)  sinnen,  trachten  (etw.  zu  tun 
aiid).  Jungbabyl.  kap-da\u^  ana  kapadii 
imit  Fleiß,  eifrig,  tlaher)  eilends,  fi.'c. 

?B2  I  2  beugen  (5E2). 

kappu  (neben  knppn)  l,)uell,  Brunnqucll.  IM.  <. 
78  Z.  94. 

1E2   II  I   vertilu'en.  /.erstör<-n. 

n22  kalt  sein. 

kasü  kalt  (opp.  emmu. 
kussu  (=  kii^iii)  m.  Kälte. 

kissu  'Wohnstätte  der  Götter  S''  i  V  3^. 

käru   Wall.     Ein   anderes   kam  s.  oben  u.  mr. 

212  karäbu  "ai  jem.  liuldigen.  Daher  \\  von 
iler  Gottheit  gesagt:  einem  Menschen  {ana 
gniidig  sein.  HuUI  erweisen,  ihn  segnen. 
2)  von  einem  Niedrigeren  dem  Höheren 
gegenüber:  jem.  huldigen  (ihn,"Akk.,  segnen, 
146,  e,  14.  2i\  a-di  (==  rtdV?)  Siiziibi  .  .  . 
ikrubn  sie  huldigten  dem  Befehl  desS.  =  sie 
unterstellten  sich  seinem  Oberbefehl-'  Sanh, 
V  42.  Speziell  von  Menschen  der  Gottheit 
gegenüber:  a)  zu  den  Göttern  beten  (daher 
ikribii).  b)  den  Giittirn  ctvv.  darbringen 
(daher  kitbannti). 
I  2  beten,  für  jem.  ana. 

kirübu  Huld  ^  Schutzengel?  dein  (o  Tstafi  Name 
i^t  wir  kiinh  hilf!  s  I.  h,  I. 


kaf-ka-pv  «.  u.  p. 
».  tufpu. 


kifpAti 
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kirbannu  Darbringung,  Gabe  S''  ^41. 

ikribu  m.  Gebet  S»»  r  V  q.     PI.  ■'  ?. 
kirbu,  kirib  s.  u.  p. 
kirbitu,  kirübu  s.  u.  p. 

karabhe  (?  PI.)  eine  best.  Art  Kornfelder  (i)j)p. 
inerise). 

I.  ms  holen,  laden. 

I  2  (Prt.  ikteri)  zu  sich  laden,  zu  sich  bitten. 

herbeirufen  („zu"    jem.,    wenn   noch   beson- 
ders ausgedrückt,  itti). 
kiretu  Gastmahl  (n^S). 

II.  m;   in  Leid,  Not  bringen.   Stamm  von 
küru  (=  kiinji)  Leid.  Weh. 

karü  Tonne   (z.  B.  zur  Aufl)ewahrung  \-on  Ge- 
treide) S''  I   III  2Ü. 

kirü  Baumpflanzung,    Park.  PI.  kirii  und  kirätc. 

kurul(lu)    S'^  I   III  30    (anderwärts    .syn.    kissn, 
nagabbii). 

karmu  Ruine.     PI.  c.     Vgl.  S''  310. 
karmis  {Joannes)  ruinengleich. 

karanu  (a?) Weinstock, Weinrebe;Wein,  Trauben- 
wein (i.  U.  V.  sikarii)  S^  154. 

karasu  Feldlager. 

karasü  S''  i  II  3. 

"Cr  kasädu  ("«)  A.  intransitiv:  gelangen,  an- 
langen, ankommen.  B.  transiti\-:  etw.  er- 
langen, erreichen,  jem.  einholen;  erobern; 
gefangen  nehmen;  besiegen.  Das  Prt.  aksud 
wird  bisweilen  (mit  plion.  Komplement  zum 
Zeichen  i«^/)  rt/t-i//^/-//«' geschrieben  (ebenso 
im  Relativsatz  ak-hid-du  Sanh.  V  27). 
\a.  erobern;  gefangen  nehmen. 

II  I  fangen  (oder  \ erfolgen?). 

Uli  kausati\ :  erlangen  lassen,  erreichen  lassen. 
kisittu    Eroberung;    Gefangennahme,     kisitti 

kati  Sieg,  Besiegung. 
kussudu  gefangen  (oder  \  erfolgt?). 
kisädu  Hals  (äth.  k^säd).    PI.  kisädäte.     Autli 
Ufer   eines   Flusses.  S'' 305;    vgl.  S'' V  ^hfü'. 
kisäd  am  Ufer  Sanh.  \  48. 
nC-  walirscheinl.  dicht  sein.  Stamm  \on 

kistu  (d.  i.  kistu)  Wald  S^  i  III  40,  vgl.  S-'  VI  38. 
?,Cr  (';/■)  behexen  (vgl.  Clffi3  Zauberei  treiben). 
kispu  Zauber.  Zauberei.  Behexung  (C^BÜSV 
kassapu  der  einen  andern  behext,   Zauberer, 
Hexenmeister.    Fem.  kassaptu. 
1C:  kiseru  (/)  stützen,  wiederaufrichten,  wieder- 
herstellen o.  ä.  (z.  B.  verfallene  Bauten),  kiicri 
nbtäti  Ntnibau  der  Ruinen  Neb.  Bors.  II  1 3. 
TTcr   massig,  mächtig  sein. 
kassu  massig,  gewaltig. 

kissatu  Ma.sse,   Fülle,  Allheit,   das  All.     Vgl. 
.S^'  IV  19, 
kustäru,   kultäru   (oder  (f?i   Zelt,     l'l.  kiiltäri' 

und  kultäräti. 
kitü  ein  best.  Kleider.st(jff  .S''  i   IV  20. 
kutallu  Seite  in  ekal  ktctalli  Sanh.  VI  28  Seiten- 
jjalast  (gemeint  ist  ein  gleichzeitig  als  Zeug- 
liaus  und  Marstall  dienendes  palastartiges  Ge- 
bäude .    Auch  ekal  mahirti  (s.  d.)  genannt, 
zr;  katämu  (««)  bedecken;   überwältigen  S''  i 


III  Q,  c.  d.  a.  etw.  mit  ctw.  bedecken,  kalim 
es  (das  Antlitz  der  Himmel)  war  bedeckt 
von   (dem  Staub  usw.)  Sanh.  V  47. 

II  I  bedecken  (intensiv). 

III  I  kausati\ . 

kuttinnu    (auch  dd  möglich)    in    ahn   kiittiiinu 

jüngerer  Bruder. 
ins  wahrscheinl.  unterstützen,  .Stamm  \on 
kitru  m.  Bundesgenossenschaft. 


la  (5)  in  lapänii)  s.  \x.  fiänu.   Vgl.  auch  89,  d,  13? 
S|b    lä    nicht  (itb),    Negation    in   Aussage-   und 

Prohibitivsätzen  (Prs.).  Ideogr.  NU  S"^  i  V  20. 

sa  la  ohne   148,  d,  11. 
X,b  (zweikonsonantiger  Stamm  enthalten  in) 
lü    Stier,    Ochs,    Fem.    littu    (=  ihn)    Kuh, 

Wildkuh  (nsb)  S''  134. 

I.  nsb  (Prs.  Hai,  i/c^'i)  wollen. 

multa'ütu  Gewilltheit (?),   Lust,   Gefallen  o.  ä. 
(von  inultdü  Part  I  2?  oder  /=  j^?). 

II.  nXib  eig.  stark  sein,  daher  können. 
le'ü,  li'ü  stark. 

litu  (Fem.  von  //'«)  Stärke,  Macht,  Sieg.    In 
der  letzten  Bed.  PI.  Utate. 

li'ü  m.  Tafel. 

'CA-i^  [H,  Part,  lait)  verzehren,  fressen,  mit  Vor- 
liebe vom  Feuer  gesagt.  Beachte  für  diesen 
die  Bed.  des  hebr.  t:nb  entscheidenden  Wort- 
sinn K.  3641,  wo  der  Löwe  zum  Fuchs 
sagt:  Komm  nur  herein  in  meinen  Wald, 
hikulka  so  will  ich  dich  fressen,  lut ittka 
so  will  ich  dich  verschlingen  {la'äfn  ||  akälu 
wie  Jo.  I,  19.  2,  13,  und  vgl.  Ps.  57,  5: 
3~S~''32l  niun'b  würgende  Menschen,  mit 
voVausgestelltem  Part. bezw.Adj. wie Jer.  i(),  Hi. 
Ps.  03,  3,   145.  7  11-  ö.). 

BS|b  Stamm  von 

la'mu  Umschließung,  Uniklammerung  o.  ä.   PI.  c. 
li'mu,  limu  tausend,  a-dn  li-'i-mi-sh  tausend- 
mal, tausendfach.  Nächstverwandt  ökb  Volk; 
vgl.  ^bsjt  teils  Volksstamm  u.  ä.  teils  tausend. 

labbu  Löwe. 

labbis  Ad\.  wie  ein  Leu. 

libbu  Herz,  Mitte,  Inneres  (ab)  S''  55  {iib-bii). 
255.  i)ia  libbi  in  (auch  bloß  libbi);  Ad\-. 
dort;  aiia  libbi  m,  nach;  Adv.  dorthin;  iStit 
oder  ultu  libbi  aus.  iiia  libbisunu  aus 
ihrer  Zahl,  von  ihnen,  ina  libbi  davon 
(Babyl.  Chron.  I  26),  auch:  für  (eine  Summe 
etw.  erwerben),  libbi  ekalli  die  Bewohner 
(Insassen)  des  Palastes,  der  kgl.  Hof  89,  d,  23 
(\gl.  si<^reti^.  PI.  libbü  Mut  (Beherztheit) 
Sanh.  in  48.'  VI  19. 

libbätu  S''  J4(|.  Die  Bed.  Zorn,  tue  das  Wort 
(PI,)  sonst  hat,  .scheint  nicht  ausgeschlossen. 

liblib(bju  Sprößling,  Abkömmling,  Nachkomme. 

I.  pb  labänu  ('/i)  platt  hinwerfen  S''  340. 
labnu  hingesunken,  zu  Fall  gekommen  S''  147. 
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libittu  (=  libintn)  Ziegel,  Lehmziegel  (,n;2b). 
spez.  lufttrockener  Ziegel  i.  U.  v.  agurrii  . 
auch  kollektiv.  PI.  Hbnäti. 
labbannäte  ian(!er\varts  '' lab-bii-iia-tc\  Werk- 
zeuge zum  Niederwerfen  \  on  Mauern,  Bresche- 
stangen o.  dgl.  Sanh.  III  i'i.  77  Z.  80.  (Vgl. 
auch  den  Ortsnamen  La-ab-ba-na-aO). 

II.  pb  labänu  (';)  Ziegel  streichen  fdenom.  von 
libittii)  S''  340. 

labasu  ein  Dämon    (von  labäsii   niederwerfen). 

""ab  labäru  ij  (Prt.  «)  lange  währen,  langen  Be- 
stand haben.  2)  —  viell.  denom.  von  labirii 
—  (Prs.  t)  alt  sein  oder  werden. 

III  I  altern,  alt  werden. 

labäris   (Adv    vom  Inf.)    in  labäris  üiiie    im 

Altwerden  der  Tage  (oder:  infolge  der  langen 

Zeitdauer?^,  mit  der  Zeit, 
labi  eru   (auch  labirrn  geschrieben)   alt.     Bei 

.Schriftstücken:  älteres  Exemplar,  Original. 
labi  erütu  Alter, 
labartu  i/'  =  i?l  eine  Dümonin. 
C2b    labäsu   (Perm,  iabii)   sich    bekleiden,    ein 

Kleid  anziehen  (Cab). 
I  2  dass. 

IV  2  (Prt.  I.  Sg.  attalbisct)  sich  anlegen  la.ssen 
{■/..  B.  den   Panzer). 

lubüsu  Kleidung. 

lubultu  {=  lubuitm  koll.  Gewandung,  Kleider. 
lagaru    Priester   bezw.   eine    best.   Priesterklasse 

S'>  I   IV  27. 
lidis  in  ina  lidii  I übermorgen?)  90,  g.  2u. 

I.  lü  Adv.  wahrlich,    fürwahr    (vor  Prt.-Formen 

steht  es  mit  abgeblaßter  Bed.  und  braucht 
nicht  übersetzt  zu  werilen).  Auch  Prekativ- 
partikel  (es  sei.  es  möge  sein  — ).  S''  ,363. 
Vgl.  auch  S''  02.  In  lä  (mit  Prs.)  es  möge 
ja   nicht  ...  I 

II.  lü    Adv.   oder,     lii  .  .  .  In   sei   es  .  .  .  sei  es, 

entweder  .  .  .  oder. 
lü  Gen.  le  ein  best.  Arzneimittel?    Sanh.  \'l  i'. 
lahru  f.  Mutterscliaf  (bni)  87,  f,  2,5. 
lahtänu  ein  (iefäß  S*"  .306  (syn.  J^arn  . 
litu  Geißel. 

Htütu  Geißelschaft. 
HpHpi  Urenkel. 
li-ia-ri     mit  Determ.  ")  Sanh.  VI  4g    ein   Baum 

mit    wohlriechendem    Holz.     '^LI    sonst  == 

bnriiiit. 
lalü  Fülle.  Überfluß  S'"  i    IV  10.     Verwandt 
lul6  PI.  i'berfluß,  Reichtum,  verschwenderische 

Pracht  u.  dgl. 
lilü  (///«)  ein  Diimon  (Sturmdämoni.    F"em.  ////'//. 

r^rb  Jes.  34.  14. 
lillu  Krüppel,  Zwerg  o.  dgl.?  S**  359. 
lilisu    ein    aus  Leder    oder  Kupfer  hergestellter 

Cjcgenstand  S''  200. 
"'cb  II  I  unterrichten. 
rr^b  lamü  (ur.spr. /aj«.««)' rinus  »uns*  hließen.  b< - 

tit-ta-ki.  lu-ul-si-ki  >.   ii.   nS'iV 
Pcliiitch,    Auyr.  l.cteuUckc.     5.  And 


la^'ern  ^^vgl.  nib.  wovon  rP"'?  Kranz)  S**  115. 
iiitKin  lainu  s.  u.  S*;. 
III  I  kausativ. 

limetu  Umkreis,  Umgebung  einer  Stadt, 
limu,  limmu  f=  liiiiiii)  urspr.  jttgioöoq,  da- 
li<r  Jahr.   \'erwaltunt;sjahr  (Archontat). 
'^b  limenu  (' /)  schlecht,  böse  sein;  traurig  sein, 
limnu    ursj)r.  lemnii  =  lamnii)  bös,  schlecht. 
Fem.  liinuttu.  doch  auch  le  imnitu  (Asurb. 
VI  114'   feind,    Feind  PI.  limniiti,    limuttn 
neutrisch:  Böses,  Unheil, 
lumnu  Böses,     iiniiun  libbi    Traurigkeit, 
lamassu  f.  weibliche  Schutzgottheit,  .Schutzengel; 

Schutzgott  (vgl.  dagegen  sedii)  S**  176, 
länu    üußcre    Erscheinung,    Bild;    Leibesgestalt, 

Leib. 
rcb  lasämu  (Prs.  ii)  S''  19.  Stamm  von 

lasmu  feurig,  galoppierend  |?),  von  Rossen. 
rsb  lapätu  ("d)  verkclircn,  umstürzen;  anrühren. 

III  I  zerstören  (everlere). 
S.pb  lakü,  likü  nehmen,  annehmen;    erwerben, 
kaufen  (H^b)  S''  107. 
I  2  dass, 
rpb  lakätu  ("a)  wegraffen;  zusammenraffen  (vgl. 
wpb  auflesen). 

lisänu  f  Zunge,  Sprache  (^LI.-',  vgl.  1"irb). 

lassu,  lasu,  kontrahiert  ausAJ/.f//  Nichtexistenz), 
es  ist  nicht. 


ma  enklitische,  den  Ton  auf  Ultima  des  betr. 
Wortes  ziehende  Partikel:  0  Kopula  zwischen 
\'erbis,  2)  hervorhebende  Partikel,  z.  B. 
attama  du  (mit  Nachdruck).  3)  verall- 
■^(ineinerndc  Partikel.  z.B.  iantitnma  irgend 
ein  anderer, 
mä  Partikel  zur  Einfülirung  und  Fort.setzung  der 

direkten   Rede. 
■X,10  ma'ädu,  mädu  (»'/i)  viel  sein  oder  werden, 
ma'adu  viil,  zahlreich;  groß.     Fem.  ma  attu- 

PI.  in.  inäiii'ttu. 
ma'adis  A<h.  sehr,     aiia  ma  adii  in  Menge, 
ma'adütu  Menge  S'"  140. 
mu'du  Menge  (vgl.  istt  . 

I.  "^X,T2  märu  schicken  (sgl.  """nU  „geschickt"». 
II  1  (Prt.  uma'er)  i)  schicken,  senden.   2^'  fah- 
ren, leiten.    3)  beordern,  jeni.  etw.  anbefeh- 
len, c.  (f.  a. 

tamärtu  (auch  /<//////-///)  f.  Geschenk  (vgl.  nn'e). 

II.  nS-jTS  Stamm   \<>n 

märu  m.  Kind.  Sohn  S**  305.  mär  man 
Knkel.  mär  afii  bezw.  ahäti  Neffe,  märe 
die  Kinder  eim  r  Stadt  s  v.  a.  ihre  Uewohnei 

märtu  f.  st.  cstr.  märat  Tochter.    PI.  märäte. 

marütu  Kindheit;  Kiiulschaft. 

müru    junges   eines   Tiers,    z    B.    der   Eselin, 
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spez.    des    Pferdes   (vgl.   y^),    daher   mür 

niski  Roß,  als  „edles"  (junges)  Tier  so  be- 
nannt, PI.  murJiiske  m. 
ma-gal  Sanh.  VI  60,    gleichbedeutend  mit  Adv. 

dannis. 
"1513    magäru   («/a)    zu    Willen    sein,    willfahren, 
daher  teils  gehorchen,   teils  gnädig,   günstig 
sein,  erhören,     lä  magirti  ungehorsam. 
III  I  Gnade,   Gunst  erwirken    für  etw.  (Akk.). 
migru  St.  cstr.  migi\cr  Günstling, 
mitgäru  günstig. 
madbaru  Steppe,  Wüste  (Lehnwort  aus  laiü). 

I.  ""Ü  madädu  («/«)  messen  (l~)a)  S^  205. 
namandu  (=  namaddu)  Maß,  Maßstab  (lÜTa) 

Sb  196. 

II.  ~~tl  madädu  lieben  S^  205. 
namaddu  Liebling  Tig.  VII  56. 

mü,  gewöhnl.  me  PI.  m.  Wasser  (Di^). 
ma   mätu  (Prt.  iviüt;    Perm,  met,   mit=T\fl\ 
sterben  (n^ia),  an  etw.  ina. 
I  2  (Prt.  imtiii)  dass. 
mütu  Tod  (n*^). 
mitu  tot  (na);  '  PI.  miiüti 
tlT12  Stamm  \o\\ 

namzitu  ein  best.  Gefäß  Si'  168. 
Tra,  wovon  vielleicht 

tam-zi-zi-is    (statt  tarn  auch  par,    hiz  mög- 
lich) gleich  einem  Sieb(?)  Sanh.  V  69. 
mehü  m.  Wolkensturm,  Südsturm. 
mahhü  der  \on  Ekstase  Befallene,  von  Sinnen 
Seiende  (vgl.  yaffiü).     Daher 
tnahhütu  Ekstase,  von  Sinnen  sein. 
mahhütas  Ad\-.  in  eniü  mahhutas  sie  wurden 
wie  von  Sinnen  o.  ä. 
mihhu    zur    Libation    oder    zum    Opfer    überh. 

dienend,    mihha  tatiakki  84,  b,  21. 
muhhu   ij  Schädel  S^  i  IV  39.    Dann  allgemein 
2)  oberer  Teil,  Oberes,  Oberstes  (syn.  ehi). 
ina  viuhhi  auf  (etw.  sitzen);   zu  jem.  kom- 
men;  zu  etw.  hinzu  (fügen).     In  den  Kon- 
trakten:   Geld    oder   Zinsen    ina    inuhhi   Y 
„belasten"  Y,  sind  von  ihm  zu  bezahlen, 
■j^no  mahäsu  («/a)  schlagen,    zerschlagen,    zer- 
schmeißen; verwunden  (}^nü). 
I  2  (Prt.   I.  Sg.  amdähis,  älter  amdähas  134 
Z.  27.    Inf   inithusH,    Part,   niundahsu  == 
muind tahisii)   kämpfen  (eig.  sich  gegensei- 
tig schlagen),  mit  jem.  itti. 
in^  mahäru  («/<z;  Prek.  3.  Sg.  und  PI.  lihhura\ii 
=  limhuralu)   i)  entgegennehmen,  empfan- 
gen,   annehmen    (r.  d.  a.    etw.    von    jem.). 
2)  entgegengehen;  jem.  angehen,  bitten  (etw. 
zu  tun  ana). 

I  2  (Prt.  I.  Sg.  amtahar ,   attahar)  jem.  (bit- 

tend) angehen. 

II  I  darbringen  (von  Opferdarbringungen). 


vtug  s.  muk  —  mu-du-ü  s.  u.  XjT^.  —  »tid  (pit, 
ziz)-pa-nn  Bof;en  s.  einstweilen  tilprinu.  —  miiiü  s.  ni2T3. 
—  mahäzu  s.   Tid. 


IV  I  entgegengetreten  werden. 
niahru  i)  Vorderseite,  ina  mahar  vor  jem. 
(hergehen);  [ijid)  mahar  vor,  coram,  ana 
oder  adi  uiahri  dass.  2)  frühere  Zeit:  skr 
mahri  ein  König  früherer  Z.;  ina  mahra 
vordem;  älik  mahri  Vorgänger  (zeitlich). 
mahrü  erster,  früherer  (Adj.  auf  aid).    Fem. 

mahritn. 
mahirtu  [ä  ?)  in  ekal  (oder  ekalü})  ma-hir-ti 

78  Col.  VIII  2,  sonst  ekal  kutalli  (s.  d.). 
niihru  Gegenstück,  Pendant  (113,  13). 
mihrit  Präp.  gegenüber. 
mithäris  Adv.  übereinstimmend,  gleicherweise 

(einen  wie  den  andern),   allzumal. 
tamharu  m.  Kampf. 
Tyo'd  matü  abnehmen  (opp.  zunehmen),  weniger 

sein  S^  142.    S.  auch  Schrifttafel  Nr.  280. 
na'a    (vgl.  nuia,    T'ü^n)    Grundbed.    bewässern. 
Stamm  von 
tamtiru  heftiger  Regen,     arah  tamtiri  Sanh. 
IV  75   (gemeint  ist  der  Monat  Tebet). 
menu,  mini  wie?    memi  sa  wie  (der  König  be- 
fiehlt).   Auch  was?    a-na  mi-nim  warum? 
muk(u)  Partikel    zur  Einführung  der  or.  dir. 
mukku  s.  mukkii- 
makütu  S^  333. 
1D^  Stamm  von 

makküru  und  namkurru  Eigentum. 
iCjb'a  malü  füllen  und  voll  sein  (sbü)  von  etw. 
(Akk.).  Si^  141. 

II  1  füllen,  reich  ausstatten  (mit  dopp.  Akk.), 
voll  machen  (einen  best.  Zeitraum),  inullü 
kät  jem.  mit  etw.  belehnen,  auch  ana  gäti 
mullü  (jem.  etw.  einhändigen). 

III  W  I  auffüllen  lassen,  aufschütten  lassen, 
malü  (eig.  Inf)  Fülle,  daher  mal,  mala  (wie 

ainmar)  so  \iel(e)  als:  mala  balü  so  viele 
existieren,  aller  Art. 
milu  (==i=  mit  li)  m.  Überschwemmung;  Hoch- 
wasser, Hochflut. 
tamlü    m.    Aufschüttung,    Terrasse;    Füllung 
(eines  Rings). 
rnalahu  Schiffer. 
Ibü  malaku  ('/;)  beraten,  beschließen. 

malku  m.  Fürst  (vgl.  ^bp  König).    PI.  malke, 

malkäni. 
malkatu  Fürstin.     PI.  inalkäte. 
malkütu  Fürstentum  (n^Db^). 
milku  Rat,  Einsicht. 
melultu  Lust,  Aufgelegtheit  u.  ä. 
me/ilammu  Glanz.     Auch  PI.  melamme. 
mulmullu,  malmalu  Wurfspieß.     PI.  e. 
mummu  Wassertiefe  o.  ä.  S*^  90. 
mam(m)etu  Bann,  Eid,  Eidschwur. 
TiVQ  manu  (Prt   i.  Sg.  amnn,  Prs.  imamc)  zäh- 
len (nDÜ).     ana  lä  maneji  nicht  zu  zählen. 
manu  {ina)  kät  s.  u.  kätu.     ana  sahlukti 
manu  dem  Verderben  preisgeben  54  Z.  10  f 

mint/,  menu  s.  n:^.   —  nie-lie  s.  7«^/«  (flSKj). 


Glossar. 


169 


menu,  minu  (=  miniii,  minnu)  Zahl,     ana 
iifia)  lä  ineiii,   ana  lä  minaitt  ohne  Zahl, 
menütu,  minütu  Zahl  S*»  239. 
manu  .Mine  (n;^l. 
manzü  (St.  TW.'f)  S''  25g. 
munne  wahrsch.  Einueweide  Sanh.  V  78. 
r!Cl2  (XCT2>)  misü,  mesü  waschen  S**  76. 
7C''2.III  I  kassieren  ,54  Z.  10. 
musukkannu  ein  best,  wertvoller  Baum,  dessen 
Holz  als  Baumaterial  diente   (aus  tnez-tnä- 
gan-na.  z.  B.  Neb.  Bors.  I  21).     PI.  tu 
musaru  s.  midarii. 
X,2^  masü  finden,  erreichen  (KST2). 
nsr  II  I     l'rt.  ume  Isi  =  umassi)  ausbreiten. 
"TO  II  I  abschneiden. 

namsaru  m.  Scliwert  S''  210.     PI.  e. 
misru,  mesru  st.  cstr.  misir  Grenze;  Gebiet. 
massaru   s.   u.  ^s;. 

mukku    (so    viell.  vnikku    zu    fassen)    festanlie- 
gendes Gewand?  S*'  162. 
rp'2  makätu  (",«l  stürzen,  fallen;  befallen  jem. 
.■\kk    oder  eli)- 
I  2  (Prt.  itukti' =  itäkiit,  imtakiii)  fallen. 
III  I  kausativ :    zu  Fall  bringen,   niederwerfen 

(oft  ina  kak/ce  mit  den  Waffen). 
miktu   St.  cstr.  7nikil   Abgrund    („von    Wasser 

und  Feuer'")  87,  d,  loi. 
mikittu  Einsturz. 
Xi~'2  fett  sein.     Davon: 

III  I  kausativ. 

marü  fett,  gemästet  (vgl.  S-'-i^). 
miränu    Nacktheit,    miramishi    nackt    (eig.   in 

seiner  N.). 
I.  7TG  (")  "  «}  steil,  unzugänglicii  sein;  besdiwcr- 
lich  sein. 
marsu  steil,  unzugänglich;  beschwerlich.     Als 
Ideogramm  cUent  ebenfalls  S'^  152  (s.  u.  II. 
7-ir). 
marsis    Adv.    mühsam,    unter    Beschwerden 

Sanh.  IV  II    (  ||  liimthii) 
namräsu  Besclnverlichkeit.   ekil  nainrasi  be- 
schwerliches Gelände. 
X    %.  yyQ  (Perm.  3.  Sg.  vtans,  fern,  marsat)  krank 
sein  oder  werden, 
marsu  krank;  lei<ivoll,  schmerzlich  S''  152. 
mursu  St.  cstr.  viurus  Krankheit. 
ma  bitter  sein.     Davon: 
marru  bitter  (nia). 

martu  (^=marratu)  Galle  (\i;l.  nnip)  S''  194. 
marustu    .Xdj.  fem.  b<")s,    unheilvoll,    dann  neu- 

trisdi:   Böses.  Wehe,   Unheil. 
sr)2  masä'u  (Prt.  itnin')  plündern. 

I  2  (Prt.  iiiitaia)  dass. 
1BT2  maöädu  vidi,  streichen,  aucii  i.  .S.  v.:  jem. 
einen  Streich    d.  i.  .Sihla;;    geben.     Davon: 

IV  I   in:    iHÜittutn  hniiit/sii    er   wurde   vom 
Schlag  gelrcir.n   Babyl.  (hn-n.  III  20. 


»Hin  nitl  lio  iriiii-ztilti  iiinl  >.  u.  it:.  —  nif-fu  lii-» 
iif-fu.  —  miru.  mih/ii  s.  II.  ■Jti'S.  —  "lai  tum  ».  u.  ~~^, 
—  me-ru  lies  iip-ru.  —  tiiur-ni-is-kt  s.  u.  II.  ■Titj'2.'' 


maldu  (=  maidu't)  L'ferstrich.^  Sanh.  VI  38. 

nC12  Stamm  von 

müsu    (=  ntuiiii)    Nacht     (wogegen    lilätu 
Abend)   S''  150. 

masku  st  cstr.  viaiak  Haut  (aram.  XSCI?).  aber 
auch  (von  yttl  in  der  Bed.  „ziehen",  vgl. 
!jrT2  ziehen,  aufl^reclien  Jud.  4,  7.  20,  37  u.  i\y 
Zug.  Weg  Sanh.  V  49:  pan  uiaskia  sabtü 
sie  hatten  sich  mir  in  den  Weg  gestellt, 
hatten  mir  den  Weg  veriegt,   vgl.  u.  girr  it. 

maslu  St.  cstr.  maial  Gesamtheit. 

mislu  St.  cstr.  viilil  Hälfte  {inisil  iatti  Hälfte 
d.  i.  Mitte  des  Jahres).  Du.  viilläni.  St.  bcr 
gleich  sein.  Beachte  die  nämliche  Bedeutung.s- 
entwickelung  in  -r-^  Jes  38,  lo:  tB""  "'ttia 
in    der   Hälfte    meiner    Lebenszeit    '(  ||  ip^ 

"riso). 
masmas(s)u  Beschwörer  (vom  Gotte  Marduk  85, 

b,  1431. 
"ÜTC  II  I    (Prt.    Kmalsier,    Perm.    7nnl'sur   mit 

Passiv-Bcd.)  lassen:  verlassen,  im  Stich  lassen; 

freilassen     (ebenso    II   2\\    entlas.sen.      Für 

.Sanh.  VI  21   s.  u.  r;st|S. 
muäsarü  m.  (aus  sumer.  mu-sar  Namensschrift 

=  assyr.  Utir  hivii)  Sclirifturkunde,  vgl.  u. 

iitru.  Seltene  Schreibung  miiisarn  89,  e,  2^. 

PI.  miiisarcini  Z.  19    (das  Schluß-/   dürfte 

auf  eine  Frage  hinweisen). 
mutu  (zweikonson.  .Subst.)  Mann.  spiz.  PLhemann 

(vgl,  sintt). 

mätu  f.  Land  S^»  247.  302.  PI.  mntäte.  Lehn- 
wort aus  sumer.  viada. 

TTa  mate  t  wann?  pra).  auch  immat  ^aus  in'\ß' 
tu  äff  syr.  ,.aiei  (ar/i  im- >/ia/  hi:^  v,-ann?  144 
Z.  25).  ain-ma-te  90,  g.  21  =  an{a)  mate. 
mathna  mit  folg.  Negation:  niemals,  ina 
mathna  jemals,  ana  mateUna  für  wann 
nur  immer  d.  h.  für  alle  Zeiten. 

mati?i-nu  Riemen?  S»"  187.  (Vgl.  tna-at-nu 
W'dtschöpf.  IV.  36?). 

matku  Süßigkeit  (süße  Speise  wie  süßer  Trank"); 
spez.  Honig,  (pntt).  S''  2:-,<.\ 

muttatu  Stirn,  Front  S*»  i   IV  35. 


ni  hervoriiebende  Partikel  (dem  betr.  Wort 
enklitisch  nachgesetzt  und  dessen  Ton  auf 
Ultima  ziehend),  z.  B.  anäkitni,  huii'oii. 

I.  IS,:  nadu  (",'a)  erheben,  lobpreisen;  eriiaben 

sein  S''  20. 
nädu  i-rhabcn. 
tanittu   Krhabenheit,  Glorie  S'*  21. 

II.  ns, :  Stamm  von 

nädu    fmit    Determ.    SU    d.   i.    *"•'■••  Leder") 
Sdilaud.    -x:'^   Sanh.  III  80. 

»luSk'inii  s.  11  "(Xr.  —  iiiü-iaiu  San!i.  \'  S-,  i.  u.  ~"'.r. 
—  mi-iaru,  nif-le-tii  .s.  u.  "'"t".  —  miiriti  s.  ii.  S"'B.  — 
mal  iu  d.  i.  iadfl-iu  Sanh.  II  "KI  s.  u.  TUJ»,. 

aa* 
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bSj!  sich  niederlegen,  sich  lagern  (bü:). 

II  2    (Inf.    2itü!u  =  HUtaii/n)    gelagert    sein, 
liegen  S''  374. 

I.  "IX2-  Stamm  von 

näru  f.  Fluß,  Strom;  Kanal  (-iTO,  Hoii). 
Näris  Adv.   wie   im  Strom    (vgl.  Hamm.  Cod. 
§  2.   132)  Sanh.  V  81. 

II.  "1*52^  Stamm  von 

nüru  Licht  (Ujisj,  vgl.  nnn?  lob  3,  4). 

III.  IS;  neru  und  naru  (Prt.  i)iar,  iiier.  Prs. 
inäi^  schlagen,  töten,  niedermachen  u.  dgl. 
S^  I  III  25?  Part.  St.  cstr.  ner  (geschrieben 
ni-u^. 

nesu  m.  Löwe  (=  ffi-^b)  S''  i   IV  11? 

S,D:  nabü  (Prt.  ibbi,  Prs.  inanibi,  Imp.  ibi) 
rufen,  berufen;  kundtun;  nennen,  minwia 
sa  suma  nabii  alles  was  mit  Namen  ge- 
nannt wird  s.  V.  a.  alles  was  existiert. 

I  2  nennen. 

nibu  (=  nibbn,  nib\i)  Zahl, 
nibittu  Namen, 
nabiu  berufen.  Berufener, 
nabbu,  näb  S''  3. 

nn3  (Prs.  71)  bellen,  vom  Hunde  (H??)-  (Die 
Ziege  inäbtiz,  das  Schwein  htamzuz,  der 
Ochs  isatini,  das  Schaf  ilebhub),  der  Esel 
inamgag;  siehe  K.  2407). 

II  I  (Prs.  unambali)  dass.  (intensiv). 

533  nabälu  (Prt.  ibbul)  zerstören  (vgl.  hebr.  bn: 
welk  werden,  eig.  zerstört  werden,  vergehen, 
nb3D  Leichnam,  b^aia  Sintflut,  Formwiey^S)?). 
II  I  (Prt.  Hinbi/)  vernichten  (intensiv). 

nabälu  trocknes  Land;  Festland. 

nubälu  Fittig,  Schwinge  (Tig.  VII  57)?  Gemäß 
einem  Fragment  der  Etana-Legende  hat  der 
Adler  kappe,  abre  und  nuballe. 

naburru  (/"■'  opp.  usU  Fundament)  Sanh.  \'I  Oi. 

nibittu  (/)?)  ein  Kleidungsstück  S*^  220.  Nicht 
zu  verwechseln  mit  nibittu  vom  St.  Si^D. 

nagbu  St.  cstr.  itagab  Gesamtheit.  Verwandt 
mit  gabbii'-f 

nagü    m.    Bezirk.   Landschaft,   Land    (vgl.  targ. 

^15:)  sb  148. 

nigissu  Erdspalte,  Erdhöhlung  u.  ä.  V\.nigissate. 
Vgl.  \ .r.i  caverna. 

nangaru  (=  naggaru)  faber,  spez.  Zimmer- 
mann (aram.  Snji:),  vgl.  S^  IV  24. 

nägiru  Befehlshaber,  Vogt  u.  dgl.    S''  8. 

05:  I  2  (Prt.  I.  Sg.  attägii)  zurücklegen,  durch- 
ziehen Sanh.  I  69. 

n~:  nadü  (Prt.  iddi,  Prs.  inädi,  inamdi)  wer- 
fen, niederwerfen;  legen  (den  Grund)  S''  i 
III  3.  nadii  hibtu  die  Wohnung  aufschlagen. 
e.  d.  a.:  jem.  etw.  (z.  B.  Fesseln)  anlegen, 
(auch  Akk.  und  ana,  86,  a,  54).  aussprechen 
(eine  Beschwörung);  so  86,  a,  55.  87,  f,  27. 
IV  I  gelegt  werden  (vom  Fundament). 
nidütum  unbebautes  bezw.  unangebautes 
Grundstück/  (s.  Sclirifttafel  Nr.  269). 
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]~;  nadänu  (Prt.  iddin,  Prs.  iiiddin,  inamdin 
und  id{d)an,  Imp.  idin,  in  der  Umgangs- 
sprache auch  dini,  88,  c,  8)  geben;  zahlen; 
mit  oder  ohne  ana  kaspini:  verkaufen  (hebr. 
■jnD,  doch  vgl.  Ez.  16,33  a'1213)  S''  I  IV  7. 
i-di-is-h'i  verkaufe  ihn  145,  c,  15.  Auch: 
übergeben,   ausliefern.     Siehe  übrigens  iri2. 

I  2    (Prt.    ittädin]    dass.    (woraus    ein    neues 

Verbum  'lin,  s.  d.). 
nidintu  Geschenk.     Auch  n.  pr.  m. 
mandattu   (=  mandantu),    mandatu,    ma- 
dat(t)u    f    Abgabe,    Tribut    (woraus    H'TO 
Lehnwort). 
"n3  grimmig  sein,  wüten. 
IV  I  wüten. 
nanduru  wütend. 
m3  nähu  (Prt.  inüh)  ruhen,  ruhig  werden  (HID). 
II I  (Part,  mimihji)  außer  Kampf  setzen,  kampf- 
unfähig machen,  bezwingen. 
nünu  Fisch  (aram.  "j^D,  |j»j,   vgl.  n.  pr.  m.  y^S) 

S''  I   III  29.  ' 

TT3   nazäzu   (Prt.   izziz,    Prs.  izzaz,    Imp.   iziz, 
Prek.  3.  Sg.  liziz,  i.  Sg.  laziz  neben  luzziz) 
stehen,  sich  stellen,  treten,    iiazazti  ina  pan 
sarri  vor  den  König  treten;  vor  dem  König 
stehen  (ganz  im  Sinne  des  hebr.  i3Sb  "WS)- 
Uli    (Prt.   Hsl/ziz    neben    tdäleziz)    kausativ: 
aufstellen;    aufrichten,    erhöhen    (über    die 
Feinde). 
nanzazu  {=  iiazzazti)  zum  Dienste  (der  Gott- 
heit)   stets    bereit    stehend    (von    Engeln?) 
85,  c,   15.      Vgl.   VA  3031    Col.  VI  3    von 
Göttern,   die   kraft  ihrer   eingravierten   Em- 
bleme   als    dauernde   Zeugen    funktionieren, 
manzazu    Ort,    Standort,    Stätte    (wie  Dip^) 
S"^  2i)j.  S^i  I  V  19?    inanzaz  päni  konkret: 
Groß  Würdenträger, 
manzaltu   (==  vianzaztu)  Standort  78  Z.  78. 
uzuzzu,   usuzzu   stehen,   sich  aufhalten  (aus 
Ksäziz  sekundär  entwickelt)  S'^  17. 
nahlu,  nahallu  Bach  (bn_3).    PI.  e.    Vgl.  u.  7m. 
TJ3n3  nahäsu  reich  gesegnet  sein.  Fülle  des  Glücks 
haben  u.  dgl. 
nuhsu  Fülle,  Überfluß. 
ni:3  natu  (Prs.  iiuitu)  machen.     Perm,  natu  es 

ist  gemacht  für  etw.  d.  h.  dafür  geeignet. 
bu;  natälu  ("/(z)  schauen,  anschauen. 
S13  (Prt.  iin)  zurückhalten,  hemmen. 

nitu    Zurückhaltung,    Hemmung,     nitn   la))tü 
unentrinnbar  umschließen, 
niru    Joch    (aram.  XT,,    *-^J)  S^'  45.    pän    niri 

turne  s.  u.  mn.  ' 

bD3  (?;   Perm.  3.  f  naklat)   arglistig,    klug   sein; 
kunstvoll  sein. 
naklu  kunstfertig,  kunstsinnig  S''  360. 
niklu  Arglist   (^bD3). 
nikiltu  St.  cstr.  niklat  Kunstsinn. 
3D3  nakämu  (v)  aufhäufen  (?). 

II  I  (Perm,  nukknm)  dass.  (intensiv). 

niiiH.  /iura  s.  u.  "X^:.  —  ne-e-iini  lies  fi-e-)iiu  (DX^!:]. 
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nakamtu   Schatz,     bit   nakauiti   Scliatzhaus, 
I'l.  bit  nak[k)amdti. 
niknakku  wohlriechendes  I  lolz  o.  ä.  /um  Räucher- 

()|)fer  (s.  Schrifttafel  Xr.  030). 
er:  nakäsu  ('  /)  fällen  (Baume);  abschlagen  (das 
Haupt). 
II  I  durchschneiden  (die  Hälse  vieler  Schlacht- 
tiere]*, abschneiden  oder  abhauen  (in  großer 
Menge), 
niksu    Loch,     Mine    (urspr.    Einschnitt?    syn. 
piliu;    Sanh.  III  16. 
t:  nakäru  (/)  urspr.  anders  sein  oder  werden: 
dann:  wider  {itti)  jem.  sich  empören. 

I  2  (Prt.  ittekir)  sich  empören  (gegen  jem.  itti^. 

II  I  ändern. 
nakaru  Feind. 

nakiru,  nakru  fremd,  feindlich  (Fem.  nakirtu 
in  li'sänu  iiakirlii  ein  Fremdsprachiger  oder 
ein    feindliche   Rede  Führender   55  Z.    16). 
alsSubst.  ni.  Feind  S''  i  II  20.  PI.  nakirc  und 
nakii)rüt. 
nakris  Adv.  feindlich, 
nukusü  Festigkeit,  Widerstandskraft  u.  dgl. 
nimgallu   in   m)n-i^al-le  düri  Mauerbrecher  (.^) 

77  ^-  79-    Vgi.  hipü. 
TiCi  IV  I  verfallen,  eine  Ruine  werden. 
1T2;   namäru   (;)    glänzen;    heiter    sein.      Urspr. 
nai^'ärwn  (K.  40  Col.  IV  i). 
II  I  glänzen  machen, 
namru  hell,  glänzend.     Fem.  na>nirlu. 
namris  Adv.  heiter,  fröhlich. 
namriru  1  Ehrfurcht  gebietender)  Glanz  (sumer. 
IM    d.  i.    XI.GAL);    herrliches,    glänzendes 
F.rs(  heinen  S4,  b,  lu. 
namurratu  Schrecken,  Schrecklichkeit. 
X,c;  nisü  entfernen;  sich  entfernen  (505). 
II  I  wegreißen, 
nisü   .Adj.  entfernt,  fern, 
nc:  nasähu  {"  a)   herausreißen,    gewaltsam  ent- 
fernen; verpflanzen  (nOJ).  iiasälm  ina  aplii- 
tiin  enterben.  Für  *' iiusahe  nasähu  s.  TIT- 
IV  I  passiv. 
~c;  ;"«)  setzen,  einsetzen,  feststellen;  legen,  tun. 
nasiku  {nasikku)  Fürst  (^"'OlV    PI.  nasikkani 
und  nasikati. 
nisakku  syn.  iitkü  Opfer?  S'>  89. 
nusku  S''  z\i,  mit  Determ.  ''  Nusku,  Feuergott. 
CC;  ll'rs.  u)  wehklagen. 

nissatu  Wehklage. 
pC!  (,"  ri"*  erwählen,  auserlesen, 
nasku  erlesen. 
nisku  St.  (Str.  w/j/'^ Erlesenheit,  Adel.   Für  müf 

iiisici  Roß  siehe  u.  II.  "iS^ia. 
nisiktu  il;iss.    aban  nisikti  >>dcr  nisikti  ahiii. 
(ihiii  II.  ä.   F,(leli;estei?i. 


ria-maJ  l"n^.  \ll  50  >.  II.  mi.  —  nUiüuiii  >.  11.  TZX,.  — 
ni-uiat  lii-s  sal-waf.   —  namandu  s.   I.  T1^.   —  nani^aru 
•  noggiiru.  —  ninu-um  lies   'i-nti-imi  iiml  5.  u.  c//«  Zeit 
(ebenda   <.   'i-nu-mih'r. 


I.  ns:  napähu  («)  leuchtend  aufgehen,  von  der 
Sonne.  (Zur  Bed.  beachte:  ana  alika  kima 
Saniii  ina  npe  iipha  über  deine  Stadt  tritt 
leuchtend  hervor  wie  die  .Sonne  aus  dem 
Gewölk). 

If.  PIE:  napähu  \ji\   anfachen,   anzünden  (n£3). 
nappahu  Sclimied  S'' 92. 

CE:  nipesu /;  bekleiden  (das  Priestertum)  79,  2. 

fS:  napäsu  ("a)  zerschmettern,  erschlagen  (rs:") 
S"  155. 

TE:  napasu  ("«i    sich   weiten  S'' 24;    Luft   be- 
kommen, frei  aufatmen, 
napistu  f.  Leben;  Person  (tJE:\     PI.  napiäte 
Leben    zum  Plural  vgl.  S'^'n).    S''  i  V  22. 

rril  bringen;  anlangen,  kommen.  I  2  in  Verb, 
mit  ina  pülii  s.  d. 

1S:  nasäru  \ya,u.    Imp.  nsur)  bewachen,    be- 
schützen, beobachten  (is;)  S''  280.    Mit  Obj. 
inasartu  Wache  halten,  bewachen. 
I  2  bewahren,  beobachten;  mit  Obj.  viasartn 

Wache  halten, 
nisirtu  f.  Schatz,     bit  nisirti  Schatzhaus, 
massaru  Wächter,  urspr.  Wache  (vgl.  nsb^l). 
masartu    Wache,    Schutzwache:    Nachtwache, 
massarütu  Bewahrung  (zeitweiliger  Besitz"). 

näku  (doch  wohl  Inf.  eines  Stammes  mit  mitt- 
lerem schwachem  Radikal)  S*  VI  43.  An- 
fangszeile der  nächstfolgenden  Tafel  bezw. 
Tafelserie. 

näkidu  Hirt  .("^5:),  näkidäti  Hirtinnen  im  Orts- 
namen Sa-nakidäti  Sanh.  IV  62. 

np:  nakü  ^Prt.  ikki)  ausgießen,  näml.  ein  Trank- 
opfer (vgl.  n"!!']3:i3),  dann  opfern  überhaupt. 
näk  nie  der  Wasserspender,  der  dem  Toten 
an  dessen  Grabe  eine  Wasserspende  dar- 
bringt. 
nikü  St.  cstr.  nik  urspr.  Trankopfer,  dann  Opfer 
überli.  und  mit  Determ.  L(J  d.  i.  """""^Opfer- 
lamm.  S''  1,58.  vgl.  89. 

'p:  nakäru  (Prt.  ikkur,  Prs.  a)  zerstören,  nie- 
derreißen, verwüsten  (vgl.  njjj,  welches  spe- 
ziell von  der  Zerstörung  (ies  Augenlichtes 
gebraucht  wird,  Jud.  i(>.  21,  ganz  so  wie 
das  assyr.  naba/n  ebenfalls  diese  spezielle 
Bedeutung  haben  kann:  unibil  inäiun). 

narü  m.  Steintafel,  Denkstein,  Schriftdenkmal. 

"li:  naräru  helfen. 

nararu,  niraru  Helfer, 
na  irarütu  Hilfe. 

I.  nisu  ( zweikon.son.  Subst.)  urspr.  viell.  Wesen, 
dann:  Geist,  Persönlichkeit:  nii  .  .  .  taniü 
bei  jem.  schwören  be/w.  beschwören,  adf 
nii  (MU)  iithii  sakärii  die  Gesetze  bei  den 
Göttern  beschwören,  sich  durch  Schwur  bei 
i\cn  Göttern  verpflichten  >  gegen  jem.)  79  Z.  28. 

II  niiu  /wcikonson.  Subst.»  Volk  S*»  24(>.  PI. 
niii-  f.  Leute.  Bewohner  einer  Stadt,  eines 
Lantles):  Völker. 

S,t::  nasü  (Prt.  iiii.    I'art,  st.  cstr.  näi    heben 


IM.  -.«<: 


II.  SS," 
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nehmen,    tragen,    bringen  (siö!)  S"^  i   II  lo. 
käta  naiü  die  Hand  aufheben  (Gestus  des 
Gebets).  —  haften,  für  {pht)  jera.   148,  d,  5 
iju-iis  =  luisi),  sa  lä  daß  nicht  etw.  statt- 
hat;  148,  c,  6  {iiaiani  wir  haften). 
III  I  (Prt.  iisassi)  kausativ:  tragen  lassen. 
nisu  (=  null)  nv  in  ins  kati  Handerhebung, 
Gebet. 
pC:  nasäku  (',()   küssen  (plCJ),    besonders   vom 
Kuß  der  Füße,  iepä,  zur  Huldigung. 
II  I  dass.  i^noch  häufiger  als  Qal). 
"Itt';  {",a)  vermindern,  verkürzen. 

II  I  dass.  (intensiv). 
nasru  Adler  (TCJj). 
Sr;  II  I  zerschmettern. 
brD  {i)  sich  schlafen  legen,  schlafen. 
•jn:  (Prt.  ittan,  Prs.  2.  Sg.  tattaimci)  geben. 


fiSO(r')  Stamm  von 

sämu  dunkelfarbig,  y>/.yc«i-  S*^  179. 
sämtu,    sändu    (Fem.  von   samu)    ein    glän- 
zender kostbarer  Stein  (vgl.  QIS"-'). 
SilO    Stamm   der   Zahlwörter   für   „sieben"   usw. 
(hebr.  5>nü). 
siba/i  (d.  i.  szdaji,  seba,i)  Fem.  sibittu  sieben. 
adi   sibi-lii    zu    sieben    Malen,    siebenmal 
Asurb.  VI  10  (vgl.  zu  Ä'wi«). 
se/ibü  (Form.  fduP)  siebenter. 
CDO  sabäsu,  sabäsu,  sabaiu  ("/«)  zürnen, 
sugulläte  PI.  f.  Heerden  (hebr.  n'sSD  Eigentum). 
sudinnu  {tt'i)  ein  in  Felsspalten  nistender  Vogel 

(syn.  gilgiäänu). 
"110    ('//)    reihen,    ordnen,    in    Schlachtordnung 
stellen. 
II  I    (Perm,    stiddiir    mit    Passiv-Bed.")    dass. 

Vgl.  lob  6,  4  (^n5>). 
sidru  Schlachtreihe  (vgl.  Iio).    sidrn  lakanu 

(I  2)  sich  in  Schlachtordnung  stellen. 
sidirtu  dass.  (!T1"lte). 
sünu    die    Gegend   zu    jemandes    Füßen    (oder 
Seite)    S''  276    (vgl.    nthi).      Auch:    Lende, 
Schenkel,  Bein. 
p"0  säku  eng  sein. 

II  I  (Prt.  iisik)  einengen,  bedrängen. 
süku  Straße,   Gasse  S''  304.     PI.  sükäni  und 
sükäti. 
T^Z  (Syn.  von  nakärn;  vgl    riicn),  Stamm  von 
situ  der  andere  (gewöhnlich  sittu  geschrieben). 

PI.  sittüte  die  andern,  die  übrigen. 
sittu  (<i.  i.  stt-tu,  Fem.  des  vorigen)  Rest.    PI. 
sii\t)äti  und  siteti. 
nno    (urspr.,    wie    7iakäru,    anders    sein    oder 
werden,    weshalb    II  i    ändern;    dann)    ab- 
fallen,  sich  empören  wider  (mit  Pron.  suff.) 
Babyl.  Chron.  III  7. 
I  2  (?'')  dass.  Sanh.  V  5. 
sihu  (=  sihiji)  m.  Aufstand.  <^/'/  sihi  Aufrührer. 

ni-tü  lies  fal-tii    doch  siclic  iii  tu»i  auch   u.  ^^■^:. 


bno  ("'<;)   durchbohren. 

sahmastu  Aufruhr,  Aufstand. 

r|no   sahäpu  ("/a")    niederwerfen    (rino"),    sumer. 

su"su. 

"ino  sahäru  ("/?()  sich  wenden,  idä  .  .  sahäru 
sich  auf  jem.'s  Seite  schlagen,  um  etw.  herum- 
gehen (vgl.  ino),  rings  umschließen.  Auch: 
um  etwas  her  sein,  etw.  suchen,  auf  etw. 
bedacht  sein  84,  b,  11.  sahiru  damkäli 
der  auf  fromme  Werke  bedacht  ist  Sanh.  I  6. 

III  I  mit  ittl  jem.  \eranlaßen,  sich  auf  jem.'s 
Seite  zu  schlagen,  jem.  mit  sich  verbünden 
[uselhir  133,  3  Z.  22). 

IV  3  (Prt.  ittanashar)  in  Verb,  mit  idä 
sich  auf  jem.'s  Seite  schlagen  (wie  Qal). 

sihru  St.  cstr.   sikir  ein   best.  Edelstein   (eins 

mit  subzü)  87,  d,   102. 
sihirtu  Umfassung,  Ringmauer;  Umfang,  Ge- 
samtheit, 
suhhurtu  (weibl.  Inf.  II  i)  Umzingelung  (wohl 
besser     als     Zurückwerfung)     Sanh.    V    66: 
suhhui-iaiioui  asknn. 

simäne  wahrsch.  Speise-  und  Luftröhre  (wie 
targ.,  talm.  D"^!:^ip,  welches  hiernach  von 
yc^'O  Zeichen,  o>]feelov  zu  trennen  sein 
würde)  Sanh.  V  78. 

TDD  sperren,  versperren,  Stamm  von 
sikkatu  Pflock. 

suk(k)allu  m.  Machthaber,  Minister,  Aufseher 
u.  dgl.  Sb  77  (vgl.  S^III  41  f.). 

r]"0  sakäpu  ('//)  niederwerfen,  stürzen. 

silitu  Erbarmen  S*^  I  V  41. 

nbo  {"iii)  besprengen,  bespritzen. 

nbo  salämu  ('/;)    sich    (liebevoll,    hilfreich)    zu- 
wenden, jemandem  itti. 
salimuZuwendung,Zuneigung;Bundesgenossen- 
schaft.     be/  salhne  Bundesgenosse. 

sU'Uppu  m.  Dattel,  auch  kollektiv. 

summatu  Taube  S'^  i   IV  3. 

"lao  Stamm  der  Zahlwörter  „acht"  usw. 
samnu  und  samänü  achter. 

p*0  sanäku  ('//)  i)  zwängen,  festbinden;  die 
Rosse  und  Maultiere  isnika  sindesu  schirrte 
er  an  (eig.  spannte  er  in  seine  Geschirre) 
Sanh.  V  30.  2)  einengen,  bedrängen,  jem. 
hartzusetzen.  3)  einschließen,  verschließen.  — 
In  den  Tafelunterschriften  ist  asnik  abreiiia 
vielleicht  zu  fassen:  ich  brachte  auf  engen 
Raum  zusammen  und  sichtete  d.  h.  ich  stellte 
eng,  doch  übersichtlich  zusammen? 
sunku  Mangel. 

sinnis,   sinnistu  weiblich,  Weib    (opp.  zikaru). 

santakku  Schriftzeichen  (Ideogramm)?  PI.  san- 
takke.  Beachte  die  Glosse  sa-an-tak  bei 
Y  =  avielu  VAT  244  Col.  IV  4. 

sisü  Pferd  (vgl.  DIO).     PI.  sise. 


samu  s.  DSO.  —  sinitn^  simat  .s.  ÖS1.  —  si-ma-ni 
-Sanh.  \'  78  .s.  simäne\  VI  2  lies  wohl  ==  shn'iuSiii  d.  i. 
.Siwan  (siehe  113,  3,  3).  —  siiiiatui-u  s.  u.  0D1.  — •  su- 
im-a-di  lies  SU  iia-a-di  und  s.  11.   11.  iXi:. 
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sisitu  Si'Qi   (Bewässerung?), 
sasinu  Edelsteinarbeiter,  Juwelier  S''  163. 
sisinnu  in  issiir  sisinni  m.  ein  Raubvogel. 
riEC  Stamm  von 

su'p^pü  (Inf.  II  i)  Gebet.     PI.  sHpe. 
nEC  sapähu  (««)  auflösen,  zunichte  machen. 
II  I    dass.   (intensiv):   zersprengen,    vernichten. 
IV I  aufgelöst,  zunichte  gemacht  werden  inaspich 

matiiu  55  Z.  24;  für  i  s.  sofort  u.  ^EC). 
^EO  sapänu  (««)  bedecken;  überwältigen.     (Zur 

Schreibung  ilpunti  52  Z.  18  vgl.  u.  nSO). 
sapsapäte  ein  Körperteil  (vgl.  CT  XXXII  pl  ,30 

Sm.   1906  Z.  10)  Sanh.  V  85. 
sippu  Schwelle  (50,  PI.  CEC). 
siparru  Kupfer  S''  113. 

supüru    Umschließung,    Umfriedigung;    umfrie- 
digter Raum,  Pferch,  Hürde  S^»  248. 
suptu  S''  80. 

sukäkü  enge  Straße,  Gasse. 
"*pc  (w)  reden;  befehlen;  schwören,    nii  ...  bei 

jem.  schwören  (vgl.  tamh). 
IV  2  (Prt.  attaskar)  nennen. 
sikru    St.    cstr.   sikir    Name    (gleichbed.    mit 

zikrii).    Zu  61  Z.  22  vgl.  78  Z.  93. 
serdü  Joch  o.  ä.    84,  b,  6. 
siriäm  Panzer,    auch   kollektiv  (vgl.  ■j'T'"Hp   und 

zum    Kontext    von    Sanh.  V  55  Jes.  59,  17). 
p-C  saräku  («)    aufschütten,    spez.    von   Wohl- 

gerüchen. 
surrü  Magier,  Priester  S''  287. 


piazu  ein  best.  Tier  (syn.  humsiru)  S''  i  III  15. 
Kann  durch  seinen  Biß  einen  Menschen 
trttcn;  Tier  wie  das  Wildschwein? 

bSjE  IIIWi  Inf.  hipclu,  sup'cltH  (I.leogr.  BAL) 
Unterdrückung,    Bezwingung    Babvl.   Chron. 

135.  nii8. 

bs«iE  p^lu  s.  5X43  belli. 

pagru  m.  st.  cstr.  paj^nr  Leib;  Leichnam  (l5E\ 
auch   koll.      PI.  e. 

n-!E  padü  losgeben,  freigeben  (rrjE).    kakkii  /ä 
pädi'i  schonungslose   Waffe, 
tapdü    Niederlage,    Vernichtung    (urspr.  wohl 
.Vuflösung).    Auch  wie  diktu  (s.  u.  yri)  ge- 
braucht  134  Z.  28. 

pii  s,  ^B. 

J^C  I  2  an  .sich  reißen?    ip-tii-a^ 'ic)A,  i^'  wohl 
iptnj^iw  lesen,  '^'^.ip-lti-f^a  K.  1078  Rev.  1 1. 
pegu  beraubt?  pi-ga-ku  89,  d,  25. 

n"E  II  I  (syn.  von  iiipelii)  tauschen,  wovon 
pühu  Ersatz,  dann  auch  Wiedererstattung:  iiiti 
piilii  ittasii  iT\X')  etw.  wurde  dargeliehen. 

P"^B   II  I   Acht  habin   auf  jem.  oder  etw.  (Akk.). 

pütu  Front;  Zugang,  iitiiltr  püti  s.  "l»r  II  i. 
////  Pr.'lp.  gegenüber.  Ein  anderes  pu-d  ge- 
schriebenes, aber  sii-ti  (/=  ierti})  zu  lesen- 
des Wort  siehe  u.  IXB. 

su-Ui-,li  S.inh.  VI  19  lirs  knl-hiiii.  —  uftu  -.  n.  TT. 


puzru  Verborgenheit;  Geheimnis  S*>  i  V  10? 
rnE  pihü  verschließen. 

pahätu  Verwaltungsbezirk  (zur  Grundbed.  vgl. 
pirkii),   daher  bei  pahati  Statthalter,   doch 
bed.  auch  das   einfache  pahätu  Statthalter 
(nnE),  syn.  iaknn. 
pihätu  Verwaltungsbezirk,  Bezirk,  Provinz, 
puhpuh  h;ü  Hader,  Streit  o.  ä. 
~r;E  pahäru   'u)  sich  versammeln,   sich  scharen 
{siruilit  =  a/ia  siriiti  zu  ihm). 
II  I  sammeln,  versammeln, 
puhru  St.  cstr.  pnhiir  Versammlung,  Gesamt- 
heit; Schar,  Heeresmacht  S'^  266. 
napharu  Gesamtheit,  Summe  S''  i   III  2. 
pätu  Grenze;  Gebiet  S""  362.  pät gimri  Gesamt- 
heit (eig.  Gesamtgebiet);  für  ana  pät  gini- 
ri-'e-)ia  Asurb.  VI  100  vgl.  u.  iipru. 
■"wE  patäru  ("/a)  spalten,   durchbrechen;    lösen, 
freigeben,  öffnen  (iüB)  S''  343. 
II  I  lösen. 
II  2  bersten. 

patru  Dolch  S**  165.     PI.  paträte. 
*E  pü  (=  pai-ii)  m.  (Gen.  //,   Akk.  pä)  Mund ; 

Wort,  Rede  (he)  S^  i   IV  45. 
pilu  m.  Quader,  massives  Berggestein, 
piru  (auch  ///«)  Elefant,     iin  piri  Elfenbein. 
palgu  Kanal  (jbE)  S''  i   II  21. 
palü  m.  Regierung;  Regierung.'ijahr.     PI.  e. 
pilü  fd.  i.  wohl  pelii)  S''  297. 
n';E  palähu  ("  a)  fürchten,  sich  fürchten. 
I  2  3  fürcliten,  verehren  (Gottheiten), 
pul  hu  (auch  PI.  pullte)  Furcht, 
puluhtu  Furcht.  Ehrfurcht  S''  41. 
pulukku,  palukku  Abgrenzung,  Absteckung  (von 

palaku  Prt.  «  abgrenzen)  S''   169.   170. 
pillu  und  piltu  S''  i   IV  5f. 
C;E  IV  I    (Inip.    naplis)    ansehen,    bes.    gnädig 
ansehen,    ana  arkilit  LAL-.yrt  (d.  i.  ippal- 
saT)  er  hatte  gezögert,  sich  verspätet  Babyl. 
Chron.  I  37   (auch  II  2  2f.?  ;    vgl.  u.   irst, 
(sowie  Nabon.  Ann.  III  lo). 
p5B  II  I  mit  dem  Beil  niederschlagen  (134  Z.  33) 
bezw.  erschlagen.    Denominativ  v  on  BAL  = 
pilakku:    daher    die    seltsame     Schreibung 
Sanh.'V  7,5. 
rbE  II  I  durchlöchern  Sanh.  V  08. 

pilsu  Loch,  Mine  o.  ä.  (vgl.  u.  niksuK 
pänu  (zweik'  >nson.Subst.  wie  damu,  s.  d.)  m.  i )  Subst. 
Antlitz,  Vf)rderseite,  auch  P\. pä/iti  (vgl.E*:!; 
mit  urspr.  {f,  wie  ■':b  lehrt\  manza::  päni 
s.  u.  Tr:.  pänuiiun  asbat  ich  stellte  mich 
an  ihre  Spitze,  pän  girri  nder  maiki 
sabt'itu  sii  h  jemandem  in  ilen  Weg  stellen. 
pän  nhi  turru  s.  u.  nir.  Jagälu  bezw. 
ludgulu  pän  s.  ;5i.  ';//,;)  pän  vi.r,  cor  am; 
im  Bei.sijn  kIit  und  der  Zeugen),  lapänii) 
vor  (z.  H.  da\i>nlaufen  ..vor'  etw.,  sich  fürch- 
ten ..vor'  etw.,  tiiehen  „vor"  Schrecken^, 
auch  ultu  lapän  (vor  etw.  fliehen),  pän 
iatti  Frühjahr.  Auch  sonst  zeitlich  ge- 
braucht:   lär  päni   ein  König   der  Vorzeit 
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üvi  paiti  früliere  Zeit,  ina  päna  vordem. 
Noch  beaclite:  etwas,  z.  B.  ein  Haus,  ist 
ina  pan  X  d.  h.  es  steht  zu  seiner  Ver- 
fügung (vgl.  Gen.  I  5.  9).  2")  Adv.  vorn.  78 
Z.  71. 
pänü   (Adj.  auf  ät^a)   früherer.     Fem.  päiiitu. 

pisannu  ein  best.  Behältnis  aus  l'on  oder  Holz, 
zum  Aufbewahren  von  Vorräten  usw.  dienend, 
Sb  242    [\^\.  S»  I  63—66).     n.  pisannati. 

CC£  {ii)  tilgen. 

papahu  Kammer.  Göttergemacli.  Tl.  papaJiivii 
und  papahäti. 

~1t  pasädu  S''  2^. 

pisü  weiß. 

IpS  pakädu  (' ;)    in   Obhut    nehmen,    die   Auf- 
sicht führen  über  etw.,  bewahren  (ipS). 
pikittu  Musterung;  Auftrag,  Verpflichtung. 
pitkudu  umsichtig. 

pikü  Adj.  eng  in  ncribe  piküti  Engpässe  Sanh. 
IV  10.  (Vgl.  pikitit  enge,  schmale  Wasser- 
rinne.) 

X1S  para'u  ab-,  zerschneiden.     Part,  pari  . 
II  I  dass.  (intensiv). 

pir'u  Sproß,  Sprößling  S^  298. 

parab  fünf  Sechstel  S*^  54. 

pargänis  Adv.  ungestört  o.  ä.  ?   Asurb.  VI   loü. 

STlB  IV  I  (Inf.  nipirdü)  glänzen. 

parü  Maulpferd  (zur  Bespannung  der  Lastwagen 
gebraucht).     PI.  pare. 

parzillu  Eisen  (5T13). 

riDIB  IV  I  sich  trennen,  weichen.  \ox\  jem.'s 
Seite  ida. 

parakku  (sumer.  barag)  ra.  urspr.  Sitz,  Wohnung, 
dann  teils  Göttergemach,  Allerheiligstes,  teils 
Thronsaal,  wohl  auch  konkret:  Throninhaber. 
^S'>  352,_  vgl.  S- VI  41  f. 

purimu  Wildesel  (vgl.  X1E.  woraus  durch  ;;/ 
weitergebildet;  vgl.  denkanaanäisclien Königs- 
namen 2S"IE?). 

CS  paräsu  («a)  trennen,  scheiden,  entscheiden ; 
hemmen.  Marduk  lip-ru-iis  ha-a-a-ta-ku-nu 
86,  b,  143.    hemmen.  Einhalt  gebieten  wohl 
auch  Sanh.  VI  14. 
IV  I  getrennt  werden,  weichen. 
parsu  m.  Teil  (eines  Schriftwerks). 
piristu  Entscheidung  (der  Götter),  Orakel. 
purussü  Entscheidung  S'^  i   II  4. 

parsu  göttliches  und  königliches  Gebot.  Ge- 
heiß S'^  13B.   214.    Vgl.  90,  g,  9. 

parsu  (?  oder  hissuV)  Grab,   Unterwelt  S*"  191. 

IIS  II  I  zerbrechen. 

Cns  IV  I  (Prt.  ipparii)  fliegen;  entfliehen,  l'art. 
miipparsu  fliegend  (beschwingt). 

parsu  ipirhit)  Kot.  (der  in  den  Därmen  be- 
findliche)  Mist  (tti";B,  mit  Suff'.  iOIE,   ö^li. 

aram.  SriB)  Sanh.  V  83.    Zur  Paarung  \on 
Blut  und  Kot  vgl.  Jes.  4,  4. 
"O^B  IV  I   (Prt.  ipparsid)  fliehen;  vor  jem.  oder 
etw.  laphn,  auch  iiltu  lapän  Asarh.  III  41. 


parütu    Alabaster.     Siehe  Schrifttafel    u.  Nr.  46. 

päsu  S''  1    II  12. 

niJJD  pasähu  \'lia)  sich  besänftigen. 

III  I  kausativ-. 

I3ttJD  (';))  tilgen,  auslöschen. 
pUJS  III  I  Not,  Qualen  bereiten  o.  ä. 
pasku  arg,  steil,  beschwerlich  u.  dgl. 
paskis    Ach.    beschwerlich,    unter    Beschwer- 
den, 
sapsaku  Beschwerde,  Unzugänglichkeit  u.  dgl. 
supsuku  arg,  zu  arg,  zu  mühe\oll  u.  dgl. 
ICB  pasäru  ("/„)  lösen  S'^  172.    Auch  weggeben 

(leichtsinnig,  verschwenderisch  hingeben), 
passüru  Schüssel,  Schale  S'^  64.  269. 
nilB  pasäsu  {li)  einreiben,   salben  S'^  i   III  18, 
mit  (lopp.  Akk. 

IV  I    (Prt.  3.  PI.  ippassü  =  ippasisu)   passiv. 
pissatu  Salbung. 

Xgns  pitü  (iffnen  (nnS)  S'^  222.    Auch:  bahnen 
(einen  Weg),  spez.  einen  Kanal  graben. 

III  I  kausativ:  öffnen  lassen. 

pitü  Adj.  geöffnet,   von  Wegen:  gebahnt,     lä 
pitü  ungebahnt. 
SPlB  (vgl.  yns.  nsnS)  stamm  von 

pittu  Augenblick,  woxon  ina  pitti  sofort. 
patü  leichtsinnig  ("^riB). 
pitnu  Schlinge?  S*^  61. 
pflB  (v)  machen,  Stamm  von 

pitku  St.  cstr.  pitik  Machwerk,  Gebilde. 
pattu  Kanal  S''  i  II  22. 


n^iS,  wo\on  hebr.  nxk  Kot,  Exkremente,  wahp- 
■schetBUeh-  auch  der  Stamm  \on 
zu  (■=  sü)  Mist,  Exkremente  Sanh.  VI  21;  vgl.  £... 
VR  47,  3b:  ztc-ü  si-na-tuvi  (D'^pü),  beides  c^ 
zusammen  =  tabastanu- 
IXj  S  Stamm  \on 

senu  Kleinvieh,    Schafe   und  Ziegen. 
■JS32  Stamm  von 
senu  schlecht. 
"S43:  senu  füllen,  spez.:   in,  auf  ein  Schiff  {ina) 

laden  145,  b,  12. 
I.  1X2^  Stamm  \on 

seru  (=  säni)  Rücken  (»^ic).  dann  prä- 
positioneil: ser,  ina  seri,  ana  seri  auf; 
gegen;  zu  {sertissii=  ina  oder  ana  serihi)- 

siru  Adj.  hoch,  erhaben  S"^  334.  PI.  fem.  sirati. 
Tl.  "1S52  seru  niederwerfen,  niederstrecken.  Stamm 
\on 

seru  Niederung,  Ebene,  Steppe,  Wüste  S''  i 
II  9.  Beachte  Schrifttafel  Nr.  121. 
säbu  (vgl.  S5D2)  Krieger,  ins  Feld  ziehender 
Mann  S^  296,  vgl.  S»  II  58 f.  PI.  säbe:  säbe 
tahazi  oder  tidüki  Kriegsleute,  Krieger, 
säbe  kasti  Bogenschützen. 
232  Stamm  von 

sumbu  {=  subbii)  Lastwagen,  Karren  (vgl. 
y^).     PI.  snmbe  und  sumbati. 
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n:2  Verlangen  trai-cn,  etw.  wollen,  Stamm  von 
sibütu  Wunsch,  Wille.  Begehr  S"»  s.V»- 

sabitu  f.  Gazelle  (n»32). 

rz'2  sabätu  ("»  "/a;  I'erm.  .W^// mit  I'assiv-Bed.) 
fassen,  nehmen;  greifen,  gefangen  nehmen; 
in  Besitz  nehmen,  besetzen,  wegnehmen 
.S''  I  III  i.v  />tui  j^irri  odvT  maiki  salx'idi 
sich  jem.  in  den  Weg  stellen,  sabätu  kät 
die  Hand  jcm.'s  fassen  d.  i.  ihm  helfen,  ihn 
unterstützen. 

I  2  dass.  assabat  Jiarränu  i<  h  nahm  meinen 
Weg  (da  und  dahin i. 

II  I  ergreifen  (intensiv;;  packen,  bannen. 

III  I  kausativ:  nehmen  lassen  (z.  B.  den  Wegi: 
])rägnant;  .Stellung  nehmen  lassen,  statio- 
nieren, postieren  (vgl.  u.  ligarii). 

subätu  Kleid.  Gewand  .S''  i  III  4. 
sidhu  ys'uiitu'^   v-l.  T^::,   n~'"S)  Reisekost,   I'n.- 

viant.     Davon  siiddh  verproviantieren. 
TS  rot,  feurig  glänzen  o.a.  ^opp.  rt'r^it?^ erblassen. 

erbleichen), 
ins  seheru  (Prs.  /)  klein,  jung  sein  (vgl.  17S). 
II  I  verkleinern,    luhatsa  suhlmrat  sein  (des 

I'alastes)  Raum  war  zu  klein  geworden. 
sahru,    sihru   (/ =  n    klein,     aläni  sUirüti 
kleine    Ortschaften,     ^ihir-rabü    klein    und 
groß,     ahn  sihru  jüngster  Bruder. 
saltu,    auch    siltu    (zweikonson.   Subst.)    Kampf 
S"^  327.     saltu  cpeht   kämpfen    ("uegen   aua 
libbi). 
Sibs  Stamm  von 

sfilu  {=salu,  s<i/'u}  Rippe;  Seite  (»bs)  S'-  10'.. 
nbs  II  I  anllehen  7<»  '/..  27.  jem.  für  etw..  tjU(7. 
i.}6,  e,  g. 
ta  eslitu  Gebet. 
bbs  Stamm  von 

sillu  Sihatten;  Schirm,  Schutz  pS). 
sulülu  Schirm,  Schutz, 
salmu    Bild,    Ebenbild,    Bildnis    (nbs)    S''  .^76. 

S''  I  V  21.     PI.  salinänu. 
salmu    Adj.    schwarz.     Fem.  salnntn,    Fl.   sal- 
inäti.    stilmät  kakkiiili  ilie  Schwarzköpfigen 
(1.  i.    die    Menschen    (sa/iiiäti   seil.    Itknnti 
Kreaturen  oder  nile\. 
S|i;S  dürsten  (X13S),  wovon 

II  I   iltif.  suimn't)  heftig  dürsten, 
summu  i=^  suf/i'u),   sCimu  hurst  S''  1  \'  11. 
sumämu   dass.  (zur  Form   vgl.  iamniiiu  und 

sielie  weiter  zu  ellaiuu  I.  b"X|  1. 
sumäme  itu  d.xss. 
"'Cl  samädu  '/i  zusammenschnüren;  anschirren. 
anspannen,  Stamm  von 
simdu,  sindu  Gcsi-hirr,  .Schirrzeug  (auch  kon- 

kr<  t:  Gespann,  wie  ITSSS).      PI.  i. 
simittu  Gesi>aiin.  sis'c  shnitti  niri  die  Wagen- 

pferile.     .\hnlirh  ."^anh.  V  '^.  • 
nasmadu  dass.     I'l.  /. 

li-bat  H.  liftlu    TS"'!.   —   s'iru.  iltti  -.   11.  ilon   licidi'ii 
St.iinmcn  "HS.  -     fttmin  >.  ZZ'i- 

Iicliiitch.   AMjrr.  Lei»tUi:ke.     5. Aufl. 


1122  II  I   ini  .-^inne  tragen,  wünschen. 

sumräti  Wünsche,    suiiirnt  libbi  die  Herzens- 
wünsche. 

supru  Fingernagel.  Klaue  .'*'''  i  IV  2^  '>^'  ^S'- 

sirtu  (Vgl.  p,-.e')    Brust   des  Weibes,    luaiuiitn 

S'-  250.-^ 
Xn::  viell.  Stamm  zu 

siru,  sirru  Schlange. 
nii:  IV  I   in   Aufregung  gesetzt   werden,   toben. 
r~i  'U)  färben, 
sarpu  Silber  feig,  geläutert), 
sariru  (j?)  m.  ein  wertvolles  Metall, 
sirratu  (auch  sirrihi)  Lenkseil. 


Snp  kibü,  kabü  sagen,  reden,  sprechen;  be- 
fehlen; rufen.  Auch  S''  245?  (und  kabu  244 
viell.  Partizip.^),  lu-ku-ba-ki  statt  lukbaki 
86,  a,  59. 

I  2   (Prt.  iktiibi,  iktibi)   sprechen  (ganz  kurze 

Reden   werden   dem  Verbum  vorangestellt), 
kibitu,  kibittu  f.  st.  cstr.  kibit  Rede;  Befehl. 
iua  kibit  auf  Befehl  des  und  des. 

kabäbu  igabäbu')  Schild.  PI.  kababeX  und 
kabäbiitc- 

kablu  st.  cstr.  kabal  m.  Mitte;  Kampf  S''  88; 
vgl.  S''  159.  ina  kabal  in  der  Mitte,  in- 
mitten, in,  iand\  kabal  in  die  Mitte,  in,  ////// 
kabal  aus  der  M.,  aus.  Vgl.  auch  S"'  289  ":• 
kablü  Fem.  kablitu  Adj.  mittlere(r).  PI.  fem. 
kablätc  Leibesmitte.  Taille  Ceig.  mittlere 
Körperteile). 

"inp  (Prs.  i)  begraben  pa^,  13p''). 
kabru  Grab  (i2p)  S''  192. 

kadu   Präp.  bis. 

kudu  ikuiiiin^  ^''  i   11  i.V 

kudmu  Vorzeit,  uralte  Zeit  ^vgi.  21pi. 

kü   Faden,  Schnur  (^pi,  wovon 
güiä  Adv.  gleich  einem  Faden. 

n-p  II  I  (Prt.  uk[k)i  ^=  uka'i^  warten  (frp'- 
/i-ki-'  d.  i.  uki'i?  «4.  b,  >>:  1  -ki-'i  rei-ki 
ich  habe  deines  Erscheinens  geharrt (?). 

b-p  kälu  die  Stimme  erschallen  lassen,  rufen  u. 
d'^l.     substantivisch:    aram.    bp,    heKi;.    b'^p 
Stimme)   .S''  137. 
külu  Stimme,  Ruf  .S''  130. 

r"p  käpu  (Prt.  iküf>^  einfallen,  einstürzen. 

1*"p   I  Prt.  ikiis)  schinden,  die  Haut  abziehen. 

r'p  käpu  iPrt.  /X//')  jem.  etw.  anvertrauen, 
kepu,  kipu  Stadtherr. 

C'P  käsu  (Prt.  ikii\  schenken.  Vgl.  n.  pr.  m. 
kiiu  Geschenkter  (tj^p^ 

II  I  dass.   I  intensiv  I. 
kistu  Geschenk. 

nbp  kalü  Prt.  i.  S^.  ak-lt  ^.  Prs.  ilfälü^  vct- 
brennen   ivcl.  nbp  rasten)  S*»  ir. 
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I  2  dass. 

kilütu  Verbrennung  S''  42. 
bbp  Stamm  von 

killatu  Fluchwürdiges,  Schmach.  Schandtat, 
kullultu  dass. 
Njäp  kamü  zermahlen  S'^  i  V  14. 

"kemu  Mehl  (nap)  S^  i  III  5. 
rtüp  kamü  (Prt.  ihnu,  Imp.  kimiu,  auch  ku-7>ü} 
86,  c,  1 1 9)  verbrennen  {ina  iiäti  bezw.  Girri 
mit  Feuer). 

II  I  dass.  (intensiv). 
nakmütu  Verbrennung. 

kanü'  Rohr  (nip)  S^  i  V  27,  vgl.  S^'  I  53. 
kinazu  (Vr?)    Lederkoppel,   Lederriemen  S''  299. 
kinnu  Nest  des  Vogels  (ip). 
kuppu   Käfig,   Vogelkäfig    (urspr.    Kasten,    talm. 

SE^p)  Sanh.  III  20.     Vgl.  St'  132? 
kapkapu  in  dem   assyr.  Königsnamen  Bel-kap- 

ka-pi.      Beachte    die    neuerdings    in    Assur 

gefundene    Schreibung    I-gU7--ka-ap-ka-pH. 

Vgl.  kap-ka-pu  syn.  paskn? 
"iSp   (",a,  «<)    kasäru   Grundbed.   binden.     Daher 

festfügen;  mit  Obj.  tahazu:  sich  zur  Schiacht 

rüsten.    S''  26,  vgl.  347. 

II  2  sich  sammeln,  sich  rüsten. 

III  2    (Prt.    PI.  uliaksirii  =  ustaksirü)    ver- 
einigen, zusammenbringen. 

kisru   st.   cstr.   kisir    i)   Eigentum,    Reservat. 

2)    Band,    Bindeglied.      So    viell.    in    kisir 

aimnati  s.  u.  mnniatu. 
kukku,  gukku  (d.  i.  doch  wohl  kukkuf)  S^  i  III  7. 
kakkadu  m.  Kopf,  Haupt  (vgl.  Ipip)  S''  i  IV  37. 

salviät  kakkadi  s.  u.  sahnu  schwarz, 
kakkaru  Grund   und  Boden,    Erdboden,    Land- 

'  '(strich)   (vgl.  i^pip). 
I.  3np  karäbu  («'//)  sich  nähern;    anrücken,   bes. 

feindlich    (3"lp),    gegen    arm.      Daher    Inf. 

karabii  Krieg  (bibl.  aram.  X3"lp). 

I  2    (Prt.     I.  Sg.    aktirib)    dass."  Inf.    kitrub 
{tahast)  Angriff. 

II  I  nahebringen,  heranbringen.    Mit  ina  päni: 
etw.  vor  jem.  bringen? 

kirbu  St.  cstr.  kirib  (stets  mit  D  geschrieben) 
Inneres    pip).      Präpositionen    kirib,    ina 
kirib  in,  auf,  ana  kirib  in,  nach,  rätu  bezw. 
iitu  kirib  aus,  weg  —  von. 
IL  3np  Stamm  von 

kirbitu  Flur,    Gefild   S^  i  V  34.     PI.   kirbäti 

und  kirbeti  (Tig.  V  7). 
kirübü  m.  Gefild,  Stück  Land. 
Tip  Stamm  von 
kardu  stark,  tapfer, 
karradu  dass.  .S"^  i  IV  40. 
kurädu  dass.  kurade  {guräde)  m.  die  Tapfe- 
ren, die  Krieger, 
kurdu  Stärke, 
käritu    Balken    (niip).      Hiervon    käreii    (PI.) 
epähc   bälken,    die   Dachbalken   legen?    8^, 
g,  6f   II  f. 
karnu  Hörn  (T^p)  St'  177.  VI  käme  und  karnäte. 
karärü  Glut,  Hitze  (s.  Schrifttafel  Nr.  125). 


kastu  (zweikonson.  Subst.)  f.  Bogen  (SlttJp).  PI. 
kasäti  (dagegen  niniBp).  sabe  kasii  Bogen- 
schützen. 

Sjffip  Stamm  zu 

kissü  Gurke  (vgl.  D^XBp)  S*'  4O.  kima  bini 
kisU'  si-ma-ni  gleicH  Körnern  von  Siwan- 
Gurken  (d.  i.  reifen  Gurken?)  Sanh.  V  86. 

kätu  {gäUi)  f.  Hand  S^  23.  Du.  kätä,  PI. 
käteji.  eine  Stadt  nianü  {ina)  kät  X  je- 
mandem unterstellen,  ana  gati  imillü  etw. 
jem.  einhänafgen.  ia  käti  X  dem  X  „ge- 
hörig". 

nnp  katü  ein  Ende  nehmen. 
II  1  beenden,  vernichten. 
kitu   Ende.     Ideogr.  TIL:   kit    Tiiriti  Babyl. 
Chron.  II  40. 

katnu  st.  cstr.  katan  klein.     S^'  317? 

kutru  St.  cstr.  kutur  Rauch  (vgl.  hebr.,  mit  jünge- 
rem "0,  ■ii'i3''p). 
kutrinnu  Räucherwerk. 

katrü  (geschr.  fast  stets  katrfc)  Geschenk  (78  Z.96), 
auch  Bestechungsgeschenk  (statt  t  auch  d 
möglich).     PI.  katre  Sanh.  II  64. 


3^5  T  Stamm  von 

rübätu  (PI.  wie  btibati)  Hunger  S''  i  V  25. 
ISf^T  Stamm  von 

rädu  Gewitterregen. 
51X41  weiden,  regieren   (n:?l).     Part,  reu  (auch 
re-e-um,  re-e-a-iim  geschrieben)  Hirt,  Regent 
(ny'-l)  Sb  213  (und  Sb366?). 

I  2  dass. 

re'ütu  (nom.  abstr.  von  reii)  Herrschaft  (ge- 
schrieben re-e-uin-ut  Sanh.  VI  65). 

ritu  Futter  (eig.  Weide). 
12X2"^  Stamm  von 

rätu  Wasserbehältnis,  Wasserrinne  (um) S'' 282. 
L  DS|  1  Stamm  von 

rimu  Wildochs  (CX"l)  S^  97. 

rimanis  Adv.  wildochsengleich. 

II.  DSi"l  rämu    (Prt.    iräm    und    Iran)    lieben 

S''  204.    Vgl.  |vJv   (Barth). 

narämu  Liebe;  Liebling. 

III.  0X31  (Prt.  ii'zm,  Imp.  rtm)  sich  jem. 's  (Akk.) 
erbarmen  (cm).  riminni  erbarme  dich 
mein!  84,  b,  3. 

re/imu  Erbarmen,  Gnade  (vgl.  D'iari'l)  St'  i  V  42. 
pSgl  (Prt.  irek)  fern  sein,  sich  entfernen  (plTl), 

Stamm  von 
rüku    fern    (auch   rukkn   geschrieben).     Fem. 

f.  rükati,  rüketi  die  Ferne  (eig.  die  fernen 

seil.  Gegenden). 
rekütu  Ferne,  ferne  Vergangenheil,     iiltu  um 

rekhtini    seit    ferner    Zeit    (vgl.    mn    Jilliiti 

Neb.  Bors.). 
CNj  1  resu,    selten   räsu,    Haupt,    Kopf;    Spitze 

(in    beiden    Bed.    auch   Du.  resci);    Anfang 

(ÜKT  =  räl,    rcii,    vgl.  Q-iirJSl).     PI.  reie 
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Spitze  eines  Turmes,   Palastes,     "•"''räsititt 
die  Häupter,  Schechs  146,  e,  20. 
restu  eip;.  Spitze,  Höchstes,  dann  auch  Bestes, 

erste  Qualität.     PI.  reVete. 
restü  (Bildung  auf  äia)  erster. 
BKjl  (Prk.  liref)  jauchzen. 

II  I  jauchzen  machen  (85,  c,  3). 
resätu  Fl.  Jauchzen  S''  350. 
I.  X4  2~  Stamm  zu 

turbu'u  Getümmel.  Vgl.  721  Nu.  23,  10  (   "lE^)- 
n.  K^n   Stamm  der  Zahlwörter  für  „vier"  usw. 
arba'u  vier  (721K).  Fem.  irbittu  (aus  arbdui). 
arbä,  irbä  vierzig  S"*  i   III  34. 
rebü  vierter.     Fem.  rebiitu  vierter  Teil, 
rabbu  gedrückt,  gebeugt?  S**  332. 
nan   rabü    (Perm.   3.  f.  Sg.   rabhta)    groß   sein 
oder  werden,  aufwachsen;  sich  mehren,  mit 
ina   viuhhi   zu    ctw.  hinzu    (von    den    zum 
Kapital  hinzuwachsenden  Geldzinsen),  TCr\. 

II  I  groß  machen,  erhöhen. 

III  I  Kausativ  des  Qal. 

III II  I  (I'rt.  uirabbi)  gr^iß  machen  lassen. 
rabö  groß  S''  124.  129.  335.  Fem.  rabitu. 
rab  ItalsH  Festungskommandant,  rabüle 
die  Großen,  Magnaten.  PI.  f.  rabäte.  Auch 
(im  Eabvl.)  ra-bi-ii  (dies  die  Grundform) 
geschrieben, 
rubü,    rubäu    Fürst    S''  124.      ruhe,    rubiite 

Fürsten,  Magnaten. 
rubütu  Hoheit,  Fürstlichkeit. 
surbü  groß. 
narbu  Größe. 

tarbitu  cig.  Auferziehung,  konkret:  Auferzoge- 
ner, Sprößling;  Gewächs,  Erzeugnis. 
I.  721  (2  =  ^;    '/)   sich   lagern,    sich    nieder- 
legen (von  Tieren). 
III  I  kausativ, 
tarbasu  Hof  S"^  133. 
II-  731    2  =  ,ja),  Stamm  von 

rabisu  (Part  •')  Wächter,  Aufpasser  u.  dgi.  Auch : 
ein  best.  Dämon  S'*2i6. 
SjJT  Stamm  von 

regu  Augenblick  (yji"l)?  s.  annürig. 
raggu  schlecht,  bös. 

SM    ragämu    (Prs.   n  und   //)    rufen,   schreien; 
klagen  (vor  Gericht,  gegen  jem.,  ana). 
rigmu  St.  cstr.  rigitn  Geschrei,   Ruf;    Geklirr 
(der  Waden). 
Tr\  radädu  in)  verfolgen. 

I.  nil  ridü   (Prs.  iredi)  geiien,    ziehen.     Auch 

fließen    (s.  III  i).      nna    sibüti    riilu    nach 
Wunsch   gehen,  dem   Wunsch   entsprechen. 

I  2  (VxX.   I.  Sg.  artcdi)  gehen,  ziehen. 

III  I  fließen  lassen. 

II.  n"""  ridü  treiben,  verfolgen. 

III.  ri~"l  II I  (Prt.  uraddi)  hinzufügen,  zu  etw.  eli. 
III  I'i    (Prt.  uiradiii)    hinzufügen    lassen,    zu 

ctw.  ina  muhhi- 
ridü    iredtVt)    männliches    Glied,    penis     (von 
I.  n-!^?)  .s''  228. 


rü'tu,  rütu  Speichel  (,|£ibsi)  S"^  85. 
7""!  iPrt.  irns)  helfen.    Part,  raisu. 

resu  Helfer. 

resütu  Hilfe,    aläku  resitt  oder  ana  resütuin 
jem.  zu  H.  kommen. 
~Tr  mit  Liebe  umfangen  87,  f.  2}^. 
ruhü  Spuk. 

I.  fm   rahäsu    (",»)    vertrauen    (auf  etw.    eli), 

vertrauensvoll  sein. 

II.  7m  rahäsu  (/)    überschwemmen    (vgl.  fn^; 

•Sb  180."    Ein  Waxt  ra-/ii-sn  S»^  i   IV  31." 
rihsu  st.  cstr.  t-ifiis  Überschwemmung  (durch 

Platzregen). 
rihiltu  (=  rihistu)  dass. 
3S1  II  I    befeuchten,    bewässern   ivgl.  aai   naß, 
durchnäßt  sein), 
nartabu    Bewässerungsanlage,    -kanal   S''  337. 
rehu,  rlhu  übrig.  Fem.  rc\htu  st.  csU.rf/jif  Rest. 
reku   leer   (p^). 

331  rakäbu  ("ja)   ein    Fahrzeug  oder  Reitpferd 
besteigen,    auf  einem    solchen   fahren   oder 
reiten    (asn,    asi;*).      Mit    ifta   oder    hhb 
(auch  bloßem  Äkk.)  des  Vehikels. 
I  2  dass. 
III  I  kausativ. 
rakbu  Gesandter, 
rukübu  Fahrzeug,  Wagen  (3131),  Sanh.  V  80 

ungenau  rukiipi  (Gen.)  geschrieben. 
narkabtust.cstr.;/rt/-,('^7^rt/Streitwagen(n321T3). 
aucli  narkabat  taliazi.   PI.  narkabäte.  nar- 
kabat  iepi  Sanh.  I  68. 
rikiltu  s.  rikistu. 

C31  rakäsu  (//)  binden  (03^);  fügen,  einrichten  (?) 
141  Z.  14;  umwinden' (V.  d.  a.).  Vgl.  S**  348. 
riksa  rakasn  eine  Opfermahlzeit  (der  Gott- 
heit) herrichten  83  Z.  28. 

I  2  sich  fügen  (in  gleicher  Bedeutungsnuance 
wie  suddur  Z.  18)    141  Z.  16? 

II  1  i)  fest  fügen;  von  Schanzen:  aufwerfen. 
2)  fest  umscliließen  (die  Finger  mit  Ringen); 
umschließen,  überziehen  (die  Türflügel  mit 
Metallstreifen). 

raksu  festgefügt,  von  einer  Schlacht(reihe). 

riksu  Band,  Seil,  Tau  S''  164  2^5.  S.  ferner 
u.  Qal. 

rikiltu  (=  rikistu)  Zusammenrottung,  Ver- 
schwörung? Sanh.  V  15.  Sonst  bcd.  rikistu 
Gefilge,   staatliche   Ordnung,   Vereinbarung. 

I.  niai  ramü  urspr.  werfen  (n^"^),  dann  mit  oder 

ohne  Obj.  iu/>tu:  die  Wohnung  aufschlagen, 
Wohnung  nehmen,  sich  niederlassen. 

III  I   kausativ:  wohnen   lassen, 
rimetu  Wohnung  .Sanh.  VI  20. 

II.  n"2"i    ramü    (Prt.    irtnu)    schlafl    sein    .xler 

werden,  nachlassen,  sich  lockern  Sanh.  \'I  33. 
II  I  lockern. 
7Ta"l  ramäku  ("«>  ausgießen,  libieren  S'"  27. 

rUiu  ».  tciK  I.  CJ«,1  teil»  III.  CX,-.  —  rhu  .Sanh.VI  40 
—  rli-iii  t.  rhu  H.Tupl  irXi^).    —   rhu  1.  VI". 
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I  2  (Perm,  ritniuk  mit  Passiv-Bed.)  begießen, 
übergießen,  mit  dopp.  Akk.  (etw.  mit  etw."). 

ramku  Priester  S''  139. 
rimku  Ausgießung  S''  28. 

'Z.'Cr  ("«)  schreien,  brüllen  (woher  der  Donner- 
gott Ranunänn,  vgl.  11731,  benannt  ist). 

ramänu  m.  Selbstheit,  eigene  Person,  ramamissu 
(=^ana  ranianisii)  an  sich  selbst,  raiuäiiussin 
von  sich  selbst  aus,  für  sich  selbst. 

rusü  ."^puk,  Hexerei,  Behexung. 

risnu  Ausgießung  S''  28  (vgl.  Murtasnu  ==  Ad  ad). 

"C  i30"l)  rasäpu  tPrs.  i)  zerschlagen. 
II  I  schlagen,  erschlagen,  töten. 

rappu  m.  Feuerbrand  o.  dgl.  Sanh.  I  8^  (vgl. 
Br.  Mus.  98494  Obv.  17:  das  Land  Subari 
i-na  ra-ap-pi  lu-la-ii). 

BST  rapäsu  (' «")  weit  sein  oder  werden,  aniplin)i 
esse. 

II  I  weit  machen,  erweitern;  mehren. 
rapsu    weit,     ausgedehnt,     zahlreich.      Fem. 

rapai\ltu.     uztiu    rapaitu  ein  weites    d.  i. 
offenes  Ohr. 

qS"^.  rasäpu  ('';)  fügen,  zusammenfügen. 

rakku,  rakkatu  Sumpf  (vgl.  aram.  Sp]5l)  in 
dem  Ortsnamen  Nagite  rakki  Sanh.  III  56. 

201  Stamm  von 

rasbu  ehrfurchtgebietend  54  Z.  29. 
rasubbatu  Furchtbarkeit,  Schrecklichkeit. 

nlTT  rasü  in  Besitz  nehmen,  fassen;  besitzen,  eignen 
S'^  270.  Part,  rasn  Gläubiger  (eig.  Besitz- 
herr'), rhnu  raiü  ana  Erbarmen  zu  jem. 
fassen,     rasii   bapbeVla-ti  Sanh.  ITI  33    s. 

u.  b'jn. 

marsitu  Besitz, 
russü  prachtvoll  u.  dgl. 
XmiXj?)  ritü  (Prs.  ireti)  befestigen. 

\\\  dass.  (z.B.  Türflügel   in   den  Toren,    vgl. 
u.  babu). 
rittu  Hand.     PI.  ritte  f.  (auch  Finger?). 
rittu  Siegel  S"^  121   (syn.  kiUbbu). 


sa  urspr.  Demonstrativpronomen:  der,  die,  das, 
daher  von  Sachen  mit  folg.  Genitiv:  Ding, 
SachederundderBestimmung,  Zeitdauerusw., 
z.  B.  "  sa  sadädi  Galawagen  (eig.  der  zum 
Ziehen  vorgerichtete  seil.  Sessel,  kiissü).  Da- 
her sa  arlii  für  einen  Monat,  monatlich.  — 
Konj.:  daß,  weil. 

seü  CGen.  seivi,  Akk.  seäni)  Getreide. 

X4C:  sattu  (==  sain'n  Dauer  (Weile),  auch  i.  S. 
V.  Ewigkeit,  itia  sat  mftsi  während  (?)  der 
Nacht  (vgl.  dari  arlii  anni  während  dieses 
Monats). 
sattisam  Adv.  ewig,  für  ewig.  Vgl.  därisain 
u.  "in. 

ruiukäte  lies  supsuiält  Cp'irE).  —  '•"-■"'  l'cs  su/>-.<i 
(Imp.  III  I  von  nrr'.  —  ri-nmi  lies  daltum.  —  rti-tiitii 
lies  sub-tiim  i'^'l"'. 


nS^t!   I  2   nach  etw.   ausschauen,    auf  etw.   Acht 

haben  u.  ä. 
bi«,UJ  sa'älu    (Prek.  tisal)    fragen  (bSffi,   b)^'<). 

I  2  (Prt.  i./Sj.^".  nsd  al  ^  alta  al)   dass. 

II  1  zur  Entscheidung  auffordörn  (entscheiden 
machen?),  näml.  die  Waffen. 

tasiltu  (PI.  tnsilati^  Lust,  Wonne.  (Ein  anderes 
taliltu  bed.  Einweihung,  St.  b^ti). 

3^X4©    selibu    Fuchs  (^A*i).     Wohl    auch    n. 
pr.  m.   u>e//ibi)-     Liegt   das  Fem.  viell.  vor 
in  dem  Ortsnamen  Silibtu  Sanh.  IV  53   (ein 
Name  etwa  wie  KuJundschikK-' 
1^1 1;  Stamm  von 

siru    m.    Fleisch    nSp);    Leib,     Körperglied 
S"^  356.     Das  nämliche  Ideogramm  bezeich- 
net auch  siru  Omen. 
1X3©  Stamm  von 
seru  Morgen   (-inü). 

si'äru  in  ina  si'ari.  auch  Hsjari.  morgen 
(opp.  heute). 

I.  1X4 1'   Stamm  von 

säru  Wind,  Sturm  (ly©  Jes.  28,  2). 

II.  "1X4©  Stamm  von 

särtu  behaarte  Haut  des  Menschen  (vgl.  I^iö); 
haariges  oder  wolliges  Tierfell  (syn.  hipatii) 
S'^  I   III  19. 

nXÜ  stamm  von 

sertu  Sünde,  Missetat,  geschr,  sir-ti  84  Z.  38. 

X4aTiJ  sebü  sich  sattigen,  satt  werden  (yaiö),  mit 
etw,  (Akk.). 

sabbu  (//?)  S''  218. 

sibbu  Gürtel  S'^  i   II  17. 

naiS   (',7)  zerbrechen  naO). 
II  I  dass.  (intensiv). 

sabru  (>?)  S'^  198. 

sibirru  Stecken,  Stab. 

sabrü  ^Magier,  Seher  (Fem.  sabrdtu)  S''  217. 

tCSIlJ  ("',11)  wegnehmen,  ausreißen  o.  ä.?  spez. 
^''sibse  Stoppeln,  Stroh?"  ähnlich  ^'nitsahe 
nasähu ? 

^^ttli  sagämu  ("«)  schreien,  brüllen,  heulen 
S''  I  V  8. 

sagapüru  Machthaber  S''  2()8. 

sigaru  Verschluß,  Schloß  einer  Tür.  In  Ver- 
bindung mit  dem  Verb,  hisbiitu  Posto  fassen 
lassen  bed.  sigarUn  u.  ä.  auch  ohne  Präp.: 
an  ihrem  Verschluß  (vgl.  u.  babu). 

sigreti  (richtiger  rAkreti'^')  Haremsdamen  (auch 
/SA.E.GAL/^  Sanh.  I  29  dürfte  diesen  Be- 
griff wiedergeben;  vgl.  u.  iibbn). 

TiÜ  sadadu  (",a)    ziehen    (z.  B.  einen  Wagen). 
siddu  Seite,   Langseite,    Flanke    (i,  U.  v.  p{{tii 
Front). 

sadü  m.  Berg,  Gebirg;  Osten  S'' 303,  vgl.  122. 
S.  auch  u.  eincdu. 

miO  sadähu  (Prs.  i)   einherschreiten,   wandeln. 
I  2  (Prt.  ^i.  .Sg.  astanidih  =  ahddih)  wandeln, 
lang.sam,  gemessen  zurücklegen. 

teils  Uipu  leils 


sititii,    hikit  s. 
NjE".   —  iagiil/i 


ar-. 
il,  i. 


il-aiti. 
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isdihu  Wandel.  Weg,  Bahn. 
b~C  weit  sein. 

II  I  i?a.rX.  tnitsamdil ^  inusai/iti/i  enveitern. 

vergrößern. 
sadlu  weit,  ampltis,  zahlreich.     Fem.  sadiltu. 
nc   hi\  gebieten,  befehlen. 

C'IC    Stamm    der    Zalilwürter    für    „sechs"    usw. 
.»k^^i^       sessu    ;^  kfdsn,  vgl.  eUu  neui  .seclistor. 
'H^'V^    sud-sakü  6  0 iüt-ri'se't)  General. 

^    \    SU  er  ^''  I  I  25. 
•^      '■^'    §übuGetreideschwade?(Ideogr.SUD.MA  +  SE:-'). 


S — 


s.  zu  si  Z.  93  iTig.  IV  93).     PI.  iube. 


-^'ü*'-)  -ctc  sätu    (i'rt.  üüf,  Prs.  Her/)  ziehen,  traherc 
sülum  Not,  Bedrängnis  u.dgl.    S'»  ii". 
riD  Orundbcd.  treten,  Stamm  von 

sepu   Fuß   (auch:    Tritt.    Schiitti.     Du.   lepä. 

l'l.  ii'pe'i-     (sichi  unterwerfen  scpüa  meinem 

Fuß,    gleich   und  wechselnd   mit  ana  iepid 

ujna  iepea).  ina  lep  am  Fuß  (eines  Berges  1. 

^'B  fürbaß  gfhen.  cinherfahren  u.  ä..  Stamm  von 

masäru  m.  Rad.     PI.  «. 
süru  m.  Stier  ("."C  .     PI-  e. 
seweru,  seme  iru  Ring  (Fingerring), 
süsu,  sussu  Soß  (ocöoooc).  sechzig  S''  i  III  3". 
sütu  Süden. 

süt  wechselnd  mit  iu  als  Genilivpartikcl. 
inr  sahädu  C/i  hinaufsteigen,  ersteigen. 

I  2  (Prt.  I.  Sg.  altalihid)  ersteigen,  erklimmen. 
nnC  sihü  zu  Boden  schlagen  o.  ,'1.    Ideogr.  Sl'. 

.So  Hab  vi.  C'hron.  III  31  ? 
sahü  S"»  I  III  30;  sahituC'i  S"  71. 
cnif   <"'ii^  abziehen,  abreißen, 
suhuppatu  S''  4-1. 

ILO    sataru    i'i'a)    schreiben    i"",SCi    S''  i    IV  8. 
auf  etw.  eli,  sir,  auf  Tafeln  iun  (duppani. 
III  I  kausativ  (auf  etw.  sir^. 
satru  geschrieben,  in  iumn  sa/ru,  s.  u.  iiuftii. 
Sitru  st.  cstr.  sitir  Schrift,  iitir  iumi  Namens- 
sclirift,    den    Namen    verewigende    Schrift- 
urkunde (syn.  muiarn.  s.  d.). 
2*r  säbu  grau,  greis  sein  oder  werden.     Davnn: 
sibu   .\ltester. 

sebütu  Greisenalter  (vgl.  na'^IDt. 

s6du   .Stiergott  und   zwar   als   Trutzgott,    (m.'inn- 

licher)    Trutzengel     vgl.   dagegen    /nifiassu) 

S''  175.  Vgl.  a'^^tJ  Dämonen  (verallgemeinert). 

-■'B  §ätu  (Prt.  iiit)   verachten,   mißachten    (vgl. 

I2SCf  d.  i.  'CXS  verachtend  bei  Ezech.V 
S^C  äämu  (Prt.  iiiin.  Prs.  isäm)  festsetzen,  be- 
stimmen (SIIT,  S^iC). 
simu  Kaufpreis  (eig.  Festgesetztes)  S''  21)3. 
äimtu   St.  cstr.  ihnat  Bestimmung.    Schicksal. 
S''  I  III  37.    PI.  ihiiiitf  kur/.cr  umschreiben- 
der Ausdruck  für  +  „er  starb"  (Babyl.  Chron.). 
y^XC  sänu  Urin  lassen. 

Sinätue  L'rin  (Z^y^lB)  S'' 220. 
äinipu  zwei  Drittel  S'*  52. 
'ZZ  sakänu  ("  <»i  legen,  setzen  (mit  /////  mii/tfiioiXex 

ii'di-t  \\t%  ij;isi-e  und  s.  il. 


eii  jem.  etw.  auferlegen);  einsetzen;  nieder- 
legen, deponieren.  Dann :  machen,  tun  S*"  281. 
aldkta.  tahtä.  tapda.  haniäiu.  suhhnrta, 
ti'iiiu.  sidrii  iakäiiH  s.  diese  Nomina.  .Mit 
dopp.  Akk.:  jem.  etw.  (z.  B.  eine  Fessel  1  an- 
legen, vgl.  nadii. 
I  2  (Prt.  istiikaii;  Penn,  sitkun  mit  aktiver 
und  passiver  Bed.)  dass.  litnm  kiiittikäti  — 
Triumph  und  Sieg  davontragen  (über  jem.). 

I  3  machen,  tun  ( anstellen  1. 

III  I  kausativ:  aufschlagen  machen  (das  F'eld- 
lager).     Auch:    sein   lassen,   wohnen   lassen. 

IV  I  gelegt,  getan  werden,  sein. 
IV  2  (Prt.  ittaikan)  dass. 

saknu    st.  cstr.    iakin  und  iakan  Statthalter 

(woraus  2*;5C  Leiinworti. 
siknät    in   sikiiät  napiiti   die   beseelten  Ge- 
schöpfe (von  einem  Sing,  likittu). 
sukuttu    1=  sukuntH\    f    Gerat,    Zeug    (eig. 

Fabrikat),  kollektiv, 
maskanu  .Stätte.     Auch  S'm   IV  29 f.? 
sakkanakikiu  ni.  Machthaber, 
sikaru  berauschendes  Getränk,  spez.  Dattelwein 

sikru  (]^,  k'i)  S'^  373. 

salbabu  noch  unbestimmt. 

salgu  Schnee  (SbC). 

nbw  salü  untertauchen,  versinken  Sanh.  V  81. 

salhü   m.  äußere  Mauer   (L  U.  v.   diiru  innere 

Maucn. 
übt?  (Prs.  a\  Macht,  Besitzrecht  über  etw.  haben 

oder  gewinnen  (i:btD  herrschen). 

II  2  sich  zum  Herr.scher  machen,  walten  Tig. 
IV  47  {ultallit'i  =  uital/itio. 

saltänis  Adv.  da^s. 

sitlutu  sieghaft.  LiXtCtc  *  f«*v*ic>^- 

I.  bbc  salälu  Ca)  als  Beute  wegführen,  in  die  Ge- 

fangenschal't  ('irtführen,  plündern  (bbci. 

I  2  (I'rt.  3.  PI.  iita//i)ni\  dass. 

sallatu  f.  Wegführung;  Beute,  ial/asiiti  (=  ia/- 

lat-sun,  lallat-hm)  ihre  B. 
sallatis  .\iiv.  zur  Beute,  gleich  Beute, 
sallütu  Gefangengeführtsein  (Zustand  des  <  1.^. 

II.  bbc  Stamm  von 

muslalu  (ä?)  eine  best.  Befestigungsanlage. 
Bastion  o.  dgl.  78  Z.  80. 
sbt?  salämu  (»/j)  ganz,  fertig,  vollendet  sein, 
daher  i)  zu  Ende  sein,  von  der  Sonne: 
ihren  Lauf  vollbracht  haben,  untergehen: 
ialtimUi)  Samli  Sonnenuntergang.  Vgl. 
auch  ialanitu.  2\  ganz,  vollkommen,  un- 
versehrt sein,  intt\i;nitn  issf,  unversehrt, 
gesund  bleiben.  Sbc. 

II  I  unversehrt.  gesun(3  erhalten:  Frieden  her- 
stellen .S3  Z.  2.). 

äalmu  rocht,  imtadelig. 
salmis  .\dv.  wohlbehalten, 
salamtu    Leichnam   S''  },2(\    (Woraus    entlehnt 
I^La.  1'.  lU'  11  .     PI.  iii/iniitf. 


i8o 
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sulmu Wohlergehen, Wohlfahrt;  YieW^integritas 
Sb  i86. 

ClbC  {u)  herausreißen,  herausziehen  (z.  B.  das 
Schwert  aus  der  Scheide,   wie  v|bllj,   v|'bffii). 

sallaru  Lehmwand,  Wand.     PI.  e. 

Cbtt?  Stamm  der  Zahlwörter  für  „drei"  usw. 
salaltu,  selaltu  (/  =  s)  drei, 
saläsä,  seläsä  dreißig  S*^  i  III  33. 
salsu  dritter.     Fem.  Salulin. 

sumu  (zweikonson.  Subst.)  m.  Name  (Dffi).  PI. 
hanäte  und  (78  Col.  VIII5)  ^lone.  In  Per- 
sonennamen Sohn.  mim»ia  sicjhsu  alles  was 
einen  Namen  hat,  d.  i.  existiert,  allerhand, 
alles  mögliche  sonst  u.  ä.  siür  hime  s.  iitru. 
hirtii  iatra  (Akk.)  meinen  geschriebenen 
Namen  d.  i.  meine  Namensschrift,  meine 
Schrifturkunde  54  Z.  7.  Bf. 

X4'>3C  semü  (Prs.  ihmmi,  isdvii,  Prk.  i.  Sg.  luhiie, 
/ahne   und   lusniii)    hören,   erhören  (3>tttJ). 
Part,    ihnü    gehorsam,     willfährig,     günstig. 
S"^  I  III  38  mu-ü  Fehler  für  h-mu-u'^ 
IV  I  gehört,  erhört  werden. 
tasmü  Erhörung. 

bSi^ffi    sumelu,   sumilu   links   (^bsiaip)   S''  274. 

samü  {Gen.- same)  m.  Himmel  (vgl.  D'^Offi)  S'^  i; 
vgl.  Sb  I  II  5.'    PI.  iaml 

samütu  f.  Regen. 

simetan,  simitan  [tan  gewiß  Bildungselement) 
wahrsch.  Abenddämmerung,  Abend  S''  367. 

sammu  Pflanze  S*^  75. 

simmu  (?  rig7nu7)  S''  i  IV  21. 

summa  Konj.  wenn  (mit  Prt.  konstruiert). 

samnu  Öl  {i;m:)  Sb  i   II  26. 

summannu  FuÖfessel  eines  Rindes  (gleichzeitig 
zum  Lenken  dienend?). 

I.  Ti3B  I  2  (Prt.  istämaj')  bewahren,  beobachten, 

Acht  haben  auf  (vgl.  I^ü). 

II.  "IttllJ  ungestüm,  heftig  sein,  toben,  wüten  u.  ä. 

(I  2  Prt.  ütämir). 
samru  wütend,  wild. 
sumru  st.  cstr.  hunur  Ungestüm,  Wut. 
Samsu    Sonne   (fflttffi),    eig.   Sonnengott,    daher 
mit  Determ. '''  geschrieben,  doch  auch  iamsu. 
Sit,    napäh    bezw.    erebiu)    oder   Mläiniu) 
Samii,  iamsi  Sonnenauf-,   Untergang  s.  u. 
SjXI  bezw.  I.  ne3,  21X5,  Dbü. 
•(ir  sattu  =  ianlH  (zweikonson.  Subst.)  Jahr  (nDttj). 

PI.  ianate-    päii  iatti  Frühjahr. 
sangü  m.  Priester  S''  243. 
sangütu  Priestertum. 

I.  n;©  (B  =  aram.  T\,  arab.  ö.)  Stamm  des  Zahl- 

worts für  „zwei"  usw.  und  für 
II  I  mitteilen,  melden,  künden. 
sinä  (Du.  des  noch  zweikonson.  Nomens  iinu) 

zwei  (B'^Stti). 
sanü  zweiler.     Fem.  sanüUi. 

II.  n:C  sanü  (O  ==  aram.  C)    anders  sein  oder 

werden. 
II  I   ändern. 

iii-lu-ti  (l.  i.  iiiliiti  s.  u.   n;X|.  —  semhu  s.  sewerzi. 


sanü  ein.  anderer,  sananuna  irgend  ein  ande- 
rer als  (eli).     Fem.  sanitu. 
■JDU;  sanänu  (Prs.  a)  jem.  es  gleichtun,  auch :  es 
gleichzutun  suchen  (rivalisieren),    lä  ianän 
ohne  gleichen. 
I  2  miteinander  wetteifern,  kämpfen.    Inf  Ht- 
jiumi  S''  7. 
sinnu  Zahn  (iffi)  S''  i  IV  47.  S.  auch  u.  hamähi. 
sin    piri    Elfenbein,    auch    einfach    Hnnu 
(wie  IIa). 
nOB  sasü  (Prt.   I.  Sg.  alsi=aht)  die  Stimme 
erschallen  lassen,  rufen,  sprechen,     lil-sa-ki 
sie  mögen  zu  dir  rufen  86,  a,  56,  lu-ul-si-ki 
ich  will  — ,  ebenda  Z.  58. 
I  2  (Inf  iitassü)  lesen  (wie  Slp). 
sisetu  Ruf,  Rede,  Stimme. 
saptu  (zweikonson.  Subst.)  f.  Lippe;  Rand  (nSTü). 
ÜSffii  sapü  dicht  sein,  Stamm  von 

supätu,  sipätu  f.  haariges  oder  wolliges  Tier- 
fell; Wolle,  Wollstoff  Sb  I  III  16.  Y\.hi\ipate. 
supü  eine  best.  Belagerungsmaschine,  viell.  Sturm- 
widder Sanh.  III  15.  77  Z.  79.  Auch  S^  37 1  ? 
Vgl.  nimgallu. 
HSIS,  wovon  scheinbar  Inf.  IV  i  naSpuh,  s.  nSD. 
"TSIZJ  sapäku  [u)  schütten,  ausschütten,  aufschüt- 
ten (!JBtj,  TfBttJ;')   Sb  143. 
I  2  dass. 

IV  I  hin-,  aufgeschüttet  werden. 
bBttJ  niedrig  sein  oder  werden  (bSffi),  Stamm  von 
saplis  Adv.  drunten. 

saplü  (Adj.  auf  äiä)  unten  befindlich,  unterer 
(opp.  elenfi).     Fem.  sapUtii. 
sapsu    und    sipsu    (Adj.,    also    wohl  =  lepm, 

sapsn)  gewaltig,  mächtig  o.  dgl.   S^  329. 
IS©  sapäru  ("/«)    schicken,    senden;    eine   Bot- 
schaft   senden,    schreiben    (schriftlich    mit- 
teilen, schriftlich  anfragen  usw.). 

I  2  (Prt.  iitdpar  und  isäpar,  isapi'd)  dass. 
III  2  regieren. 

sipru  m.  st.  cstr.  sipir  {sibir)  Schickung,  Bot- 
schaft, Brief  S^  273.  Auch  (wie  MDSb^a) 
Geschäft  i.  S.  v.  Arbeit  (Bau);  Beruf,  Kunst. 
sa  .  .  .  mamma  iipru  iuätii  lä  ihuzzu 
eine  Kunst,  wie  solche  niemand  .  .  .  em- 
pfangen hatte,  tnar  {apil)  sipid  Bote  (zu 
apil  sip-i'i-e-a  mein  Bote  vgl.  u.  patti). 

suparruru  ausbreiten;  als  Adj.  ausgebreitet  (vgl. 
"l^lSffi  Thronteppich  Jer.  43,  10  als  stratimt) 
Sb2y7.Jig.  VII58.' 

L  l^pID  sakü  hoch,  erhaben  sein;   sich  erheben. 

II  I  hoch  machen. 

III  I  erhöhen,  zu  Ehren  bringen. 

sakü  hoch,  hochgestellt  S^  354.    Fem.  sakütu. 
11.  npttj    sakü    tränken;    bewässern    (vgl.   rtpffi" 
tränken). 
sikitu  Bewässerung  S^  91. 
maskü  Tränkung,  Tränkort, 
maskitu  Tränkung,  Trank. 

shiatu   d.  i.  stnatu   s.  ')''lü.    —    h'i-si   d.  i.  ubänn  s. 
Schrifllal'el  Nr.  205.  —  is-pu-mi  s.  TED.  —  siptum  s.  u.  r|iri. 


Glossar. 
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bpo   sakälu   ("a)    wägen,    zahle»    (bjSTD,   bpO'') 

Sb  i44-  -  .         .:• 

I  2  sich  die  Wage  halten,   gleich   (gleichiangi 

sein, 
siklu  Sekel  (bjJBi. 
bbpr  sukalulu  schweben  S''  145. 
sakummatu  Wehe,  Leid  S*»  264. 
rpr.  wovon  scheinbar  Prt.  i.  Sg.  aikiip  52,  2,  2,^ 

„ich  richtete  auf,  wohl  zu  qpr  gehörig.    Vgl. 

u.  HBO. 
sikkatu  (syn.  iappatii)  ein  best.  Gefäß  zur  Auf- 

bewalirung  von  Öl  S*"  ,3')4. 
cpC  sak  gäsu  (/»  vernichten. 

sakaltu  (=  iakaltu)  Vernichtung,  Verderben, 
säru  (Var.  sar- S''  .553.    Ein  Hf)monym  s.  u. 

I.  IXjC. 
SltD  wachsen,  üppig  wachsen.  Stamm  von 

mesrü  üppiges  Wachstum,  Üppigkeit.    PI.  nie's- 

rcti  Körperkräfte,  kräftige  Gliedmaßen. 
mc  II  I   Inf.  surrü  S''  69. 
mtD  riesig,  übergewaltig  sein. 

I  2   Part.     PI.   tnidtarhe    (=■  muitarhe)    die 

(jewaltigsten.  Mächtigsten. 
::iO    sarätu    (ti)    zerschlitzen,    zerreißen    (u^TD) 

.  S'-  59- 
rir  sarämu  (i)  S*"  219. 
surinnu  .'^äule.     PI.  e. 

r|10  saräpu  ("a)  verbrennen  (qiO.  ril'C;.    Ge- 
wöhnlich (wie  ©S3  qnir)   iaräpu  ina  iiati 

mit  Feuer  verbrennen. 

I.  p"lC  Saraku  («a)  schenken,  geben,  verleihen 

S''  I  III'27. 
siriktu  Geschenk. 

II.  piB  hellrot  sein  (vgl.  p'-iip)  Stamm  von 
§arku  hellrotes  Blut  S*»  224  (i.  U.  v.  adaniatu. 

s.'  d.). 

sarru  st.  cstr.  iar  m.  König  ( vgl.  -»o  Fürst)  S**  33 1 . 
PI.  iarräni.     iar-a-ni  unser  K. 
sarratu  Königin. 

sarrütu  Königsherrschaft;  Majestät,  iarrütu 
epein  die  Königsherrschaft  ausüben,  be- 
kleiden, als  König  herrschen. 

äarüru    glänzender    Aufgang.    Aufleuchten    (der 
Cjcstirne). 

serru  klein;  Kind  S''  30' >. 

surru  .\nfang.  ina  hirru  iarrntia  T'vj,.  VII  71. 

su§Sanm)u  ein  Drittel  S'^  50. 

nrc    Satü    trinken   (npillj),    aus    etw.   ina    IMi 
(wie  31. 

^ro  Stainni   von 

mastaku    Wohnraum,    Kammer   u.   dgl.   S''   i 

^'  39- 

§utmaSu  {'  sirinaiitf)  Tig.  IV  93.     PI.  e.    Doch 

s.  auch  u.  iii/m. 
äettu  S''  14^). 
äat(t)aminu    Tempel  Vorsteher.     Tcmpelverw.il- 

tcr. 


lal     muH] 


ti-tar-ti'i    licü    i/i- 


tu'ämu  Zwilling  (vgl.  SX'Pi. 
SS_,r  Stamm  von 

tVämtu,  tämtu  /tämdui  f.  Meer  (E*nP'.     PI. 
tämäte. 
Kar  tibü  (St.  rstr.  tib)  kommen,  herankommen, 
anrücken,     tibn  arki  jem.  folgen, 
tibütu  Heranzug, 
lar  tabäku  (ü)  ausgießen;  aufschütten. 
bar  tabälu  («</)  wegnehmen,  wegbringen, 
tubku,   tubuktu    Himmelsgegend    S**  3CK;.    221. 

tubkji  Seite     Ideogr.  ÜB)   146.  e,  19. 
"r    tadänu    geben;    verkaufen    (aus    y'.    I   2 

sekundär  gebildet). 
Tir  täru  (Prt.  itür)  sich  wenden;  zurückkehren; 
werden  S''  209,  daher  irsit  iä  täri  (Ideogr.    . 
GE)  Land  der  Nichtheimkchr  =  Unterwelt. 
II  I  (Prt.  utcr,  Pr«.  utär)    i)  wenden :/<?«  niri 
flie  Front   des  Joches  wenden  =  umkehren 
(auch   ohne  pan  ntri).     zurückwenden  (die 
Brust  jem.'si.    tnutir piiti  Leibwächter  (wört- 
lich:   der    den    Zutritt    wehrt),    koll.   Garde. 
2)    zurückgeben;    zurückbringen.      3)    w-eg- 
führen,  fortführen  (wie  abäku).    41  machen 
(zu  etw.  ana\  jemandem  gehörig  and'}- 
II  2  (Prt.  utter)  wie  II  i. 
taiäru   i)  Subst.  Zurückgehen  i.  S.  v.  zurück- 
gegeben, zurückerstattet  werden?   76,  c,  12. 
1)  Afij.  zurückgehend. 
taiärtu  st.  cstr.  tatjirat  Rückkehr, 
tuäru     Wiederaufnahme    eines    gerichtlichen 
Verfahrens. 
tahazu  m.  Schlacht  S''  294.     säbe  tahazi  s.  u. 
snbti.    narkabat  tahazi  Streitwagen,    tahaz 
seri  Feldschlacht.  ^^ 

tiru    Großwürdenträger     (syn.     nianzaz    päiÜK  * 
85.  c,  15  in  Verbindung  mit  nanzazu  (s.  d.\ 
Ideogr.  "'"''GAL.TE. 
tikkatu  Seil  (aram.  KP2Pl).     PI.  tikkäti. 
tukku  Sc  hild.  na-ii tuk-iiS.TJ  Z.69  Schreibfehler. 
brn  i'-"/)  Grundbed.  stark  sein,   dann  auf  jem. 
oder  etw.  pochen,  vertrauen. 
II  I  st.'irkcn,  ermutigen. 

IV  I   (Prt.  ittakii)  vertrauen  lauf  etw.  ana). 
taklu   .Vdj.,    P'cm.    takiltii    verlässig.     takiltu 
Wrlässigkcit  Vgl.n.  pr.  m.  TakilatiQZ,  5,a,  12. 
tiklu  Helfer.     PI.  e. 

tukultu  Beistand,    Hilfe    (cig.  Stärke).     .\uch 
konkret  und  als  mask.  konstruiert:  Beistand, 
Helfer    Sanh.  V  71.    85.  c.  4.      PI.    (itikläti 
konkret:  Soldaten,  auch  fabe  tukläte  79  Z.  32. 
bit  tukläti  Garnisonen. 
takaltu   (viell.  takäitii)  Behälter  o.  a.  S*»  l  II  14. 
takiltu   violetter  Purpur  (rbm).     Hpät  t.  blau- 
purpurne \\'olle. 
tikpu  (und  tipku)  Lage,  Reihe,  .'^chicht. 
nbr  II I  aufliängen,  anhängen,  z.  B.  den  Köcher 

(nbp.  niP'. 

tulü  laurh  tiiü)  ni.  weiblii  ho  Brust,  luamma  S''24o 

tnJfUtu    0.   -pt. 
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tillu  Trümmerliügel  ^bpi,  meist  /////  geschrieben, 

S"^  I   IV  28. 
tilänis  Adv.  gleich  oder  zu  Schutthügehi. 
tallultu  Schirrzeug  (des  Pferdes). 
Sbri  III  I  (Inf.  suthann)  zu  eigen  geben. 
talimu  ia  alm  talhini  Zwillingsbruder. 
til(?)pänu  f.  Bogen  (syn.  kashi,  kaltii).    PI.  til- 

panel  und  tilpanate. 
n^n  tamü  (aus  rrcs?  I  2  sekundär  gebildet  wie 

tadcDUi.    tan})    si^rechen;    spez.    schwören; 

besprechen,  beschwören.     Mit  7ns:  bei  jem. 

schworen  bezw.  beschwören. 
II  I  schwören  lassen. 
rrar  tamähu  ("/ß)    fassen,    ergreifen;    gefangen 

nehmen;  halten. 

II  I  gefangen  nehmen;  erbeuten. 

III  I  Kausativ  des  Qal. 

temennu,  temmenu  tönerne  Grundlegungs- 
urkunde; Grundstein,  Fundament  überh. 
Sb  311,  vgl.  S»  V  64  f. 

tamirtu  Umgebung,  Umkreis,  Flur  (einer  Stadt), 
ursprünglich  tazvirtii  (St.-iin),  Form  wie  nb'^'iri. 

tani{:)-zi-::i-is  Sanli.  V  69  s.  einstv.eileii  11.  TT3.  — 
tam-^i-ri  lies  tam/iri  {~\\i'6].  — ta?ntu  s.  CXii^-  —  taiüt- 
tum  s.  u.  I.  1X1:.  —  tamartu  s.  teils  u.   I.   "t-ax,    teils  I. 

"|^^2^■  —  te-ni-ut  s.  II.  -rjx. 


tipku  Ziegellage  s.  tikpn. 

tuppu   s.    dllppH. 

tappü  Genosse,  Nächster. 

tappütu  Genossenschaft,  Unterstützung,  aläku 
tappiit    (wie    aläkii    resni)    jem.    zu    Hilfe 
kommen. 
tukmatu,  tukum  ntu  Widerstand;  Kampf,    epcs 

tukjuati  kämpfen. 
"nr  {"\a)  schicken. 

I  2  dass. 
turähu  Steinbock  (U'-^)  S'^  375. 
7nn   taraku  ("',?)    entzweireißen,   in   die  Brüche 

gehen. 
•J^in  {"[a)  recken,  ausstrecken,  richten. 
III  I  lang  und  gerade  hinlegen  lassen, 
tarsu  urspr.  Richtung;    ina,    auch   ana  tarsl 
zur  Zeit  von. 
turru  S''  369. 
tartahu   (St.  nmPj   m.   leichter  Wurfspeer   (vgl. 

nnip  lob  41,  21  II  liT^s). 

titurru  Brücke  (talm.  XTinih).     PI.  titurre  und 
titurräte. 


tertu  d.   i.  tlriu  s.   11.  TX.    —    turliii'  s.   I.  S<43^. 
tarltii  s.  ri1X2-  —  tarhilhi  s.  u.  ::. 


Verzeichnis  ausgewählter  Eigennamen. 


Adad  Name  des  Sturm-  und  Donnergottes  (früh- 
ers Ravmiän  gelesen)  und  zwar  nicht  nur 
im  ..Westland",  sondern,  wie  K.  2100  Col.  I  7 
ausdrücklich  bezeugt  und  die  Schreibung  des 
Assyrers  '" A-da-di-iti-ra-i'i  (siehe  Belck 
und  Lehmann  in  den  Sitzungsbet'r.  d.  Kgl. 
Pr.  Ak.  d.  WW.  189g,  S.  119)  bestätigt, 
auch  in  Babylonien-Assyrien. 

Akkadü  Akkad  (Nordbabylonien,  vgl.iSiJj  S''  72. 

Amkarrüna  Stadt  Ekron  ("jilpy,  LXX  richtiger 
AxyMQcov). 

Amurrü  Westland  S''  73.  S''  i   IV  15. 

Anu('m)  der  Ilimmelsgott  Anu  S'' 377,  vgl.  S^II 
17 — 20.     Seine  Gemahlin  ist  An-twn. 

Anunnäkü  die  Engel  des  Himmels  55  Z.  21. 

Arik-den-ilu  (d.  i.  Langmütig  ist  GottPi,  König 
von  Assur,  Vater  Adadniraris  I  53  Z.  18. 

Asur  (in  alter  Zeit  Asir,  \gl.  nnüS  =  asirUi) 
Gott  Asur  („heilbringender,   heiliger"  Gott). 

Assür  Stadt  und  Land  Assur  (TIBS).  Davon 
''As-ii'i-ri-tum  die  Assyrerin  d.  h.  die  Giittin 
Istar  von  der  Stadt  Assur. 

Ig'gu  ["I-gi-gii)  die  Engel  des  Himmels,  die 
himmlischen  Heerscharen  55  Z.  20. 

Idiklat  oder  Diklat  Tigris  (bjJ^n)  S'>  370. 

"'//-w/- (5^/ König   von  Gaza  Sanh.  IH  25,   lies  Sil- 
ßel  .siehe  50  Z.  2S. 


E-harsag-kurkura  („Haus  des  Länderberges'') 
Tempel  des  Gottes  Asur  in  der  Stadt  Assur 
55  2.  19. 

Elamtu  (Fem.  von  elaiiin  „hoch",  vgl.  S^  VI  29 ff.) 
Elam  (Bb-iy).     "'"^i Elamii  Elamit. 

EUe/il,  lUil,  geschrieben  '''EN.LEL,  zweiter  Gott 
der  obersten  Göttertrias,  der  Herr  der  Erde 
und  Menschen,  Stadtgott  von  Nippur. 

Eridu  (sumer.  Erida)  Stadt  Südbabyloniens. 
Auch  Eri-dit{g)  geschrieben  85,  c,  i. 

Istar  Göttin  Istar,  Astarte,  107,  51  f.  (hebr.  eigent- 
lich niPffi?,  jedoch  wie  ^jb'a,  yo'J'i  u.  a.  m. 
nach  dem'  Worte  ntt)3  tendenziös'  mriC'y 
vokalisiert). 

Uru  (sumer.  Uri)  Stadt  Südbabyloniens  (n'^'lCS  "IIX) . 

Ur-bi  (Detenn.  "'"")  in  babylonischen  Städten 
seßhaft  Sanh.  I  37,  in  Jerusalem  zeitweilig 
anwesend  III  31  (wahrscheinlich  s.  v.  a.  3"iy 
in  ^yJT]  "iDba-bS  Jer.  25,  24). 

Urtü,  Irtü  Armenien?  (sonst  Urastii,  Urarlu) 
■  S"^  74. 

Uruk     (sumer.    Unug)     Stadt     Südbabyloniens 

Ba-ü-gämelat  („die  Göttin  Bau  ist  Schenkerin", 
näml.  des  Lebens)  Frauennamc  88,  b,  9. 

Bel-harrän-düri  („der  Herr  von  Haran  d.  i. 
der  Mondgott  ist  meine  Mauer")  92,  b,  8. 

Bel-harrän-sadüa  92,  c,  19. 


Ver/eiclinis  aus^ewälilter  Eigennamen. 
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Bel-harrän-takläk  („dem  H.  v.  H.  vertraue 
icli'v  93,  c,  5. 

Belit-edini  eine  Göttin,  näml.  die  Tafelschreiberin 
der  Unterft-elt,  86,  a,  53.  60  (sie  hat  Macht 
über  alle  unsauberen  Geister). 

Gar-ga-mis  Sanh.  VI  75,  Kar-ga-mis  53  Z.  13, 
Stadt  Karkemisch  (C"'tt2"l2i. 

Zer-bänitum  (.,die  Nachkommcnschaft-.'^cliaffen- 
de",  assyrische  Umnamung  von  Sarpä- 
iii  Ulli)  Gemahlin  des  Gottes  Bel-Marduk. 

Haziti  u-inderwärts//rt'.rxrfl/«u.ä.)  Stadt  Gaza  (nT7i. 

Halahhu  78  Z.  83."89,  d,  7  Chalacli  (nbrj).  Ge- 
birgsland  östlich  von  Ninewc,  gemäß  89,  d, 
13  wohl  in  der  Nachbarschaft  des  Landes 
Mai-Jial-zi  zu  suchen,  welches  seinerseits 
in  der  Nähe  von  Arrapha,  'Af'toajtuytTig 
(am  oberen  Laufe  des  oberen  Zab)  gelegen  war. 

Hilakku  (ücterm.   '*')  Kilikien. 

Harränu  .Siaflt  Haran  (auch  ha-ra-ni  geschrieben 

,53^.13). 

la-iJ-a  König  Jchu  (S'in;;)  von  Israel;  nach  dem 
Erbauer  Samarias  als  Sohn  des  "'"iiay  iljiimri) 
bezeichnet  Oo  Z.  25  f. 

Kar-"'Dun-iä-äs  (Gefild  des  Gottes  Dunias,  letz- 
teres ein  kossäischer  Name)  eine  Benennung 
P<ab}ioniens. 

Kasiiaer  lat.  .'l/ö«.fj/«j/«.y, heutzutage Karadscha- 
bagh. 

Labnäna  Libanon  (lijab)  60  Z.  7. 

Ma-da-a-a  Medien,  Aled'er  (mit  Adj.  im  IM.m.;  '^Itt). 

Madaktu  Stadt  Elams  (der  —  semitische  — 
Xanir  bed.  Station,  Lagerplatz  u.  dgl.). 

Meluhhi  Äthiopien  Sanh.  TT  81. 

Mempi  Memphis  iq'a  und  —  vgl.  das  assyr. 
I'r.'iformativ  n  bei  labialhaltigen  Stämmen  — 
r:i  43,  10.     Rabyl.  Chron.  IV  26. 

Musru    Gcbirgsland    nordöstlich    von    Assyrien 

St  y-  .V. 

Musur  iSanh.j  und  Misir  iBab\l.  Chron.)  Ägyp- 
ten (■=;''i£'öj. 

( i'iie'jfii-U-i  lies  A'ii's-U-i  i KoaaaToi}. 


Marrat  (mit  Determ.  "')  persischer  (in  Süd- 
habylonien  hineinreichender)  Golf. 

Nabü-kudurri-usur  m.  C.Xebo,  schütze  mein 
Gebiet!'),  berühmter  Chaldäerkönig,  hebr. 
am  richtigsten  l'SST/S'i:  Jer.  49,  28,  vgl. 
TS:~?''3:  Ezra  2,  i ;'  sonst  1SX"1~2'3:  Jen, 
Ezech.    und   "lSX:"r'a:    2  Kö.,*   Dan.  usw.). 

Ninua,  Ninä,  Ninü  Ninewe. 

Nippuru  isumcr.  A7^'/i  Stadt  Mittelbabyloniens 
(lieutzutage  Nufifar). 

Sin-ahe-erba  („Sin,  mehre  die  Brüder!")  assy- 
rischer König  (3"'^n:c). 

Saniru,  „die  Gebirgsspitze  gegenüber  dem  Liba- 
non", d.  i.  der  Hermon  ("T'ro).  ^>o  Z.  6. 

Sip(p)ar  (sumcr.  Ziindir)  Stadt]Nordbabyloniens. 

Sumu'ilu  (Determ.  "'"'■'')  Ismael'  bxy^O^  78  Z.96. 

Puratu  Eiiphrat  (rriB). 

Sa-Adad-ninu  (..Adad's  sind  wir")  Eponym'zur 
Zeit   .\<ladnirari's  I  55  Z.  35. 

Sibaniba  Ortschaft  des  eigentlichen  Assyrien. 

Süzubu  König  von  Babylonien  Sanh.  III  45. 
I^  i5-  V  5.  41,  abgekürzt  teils  aus  Ncr^a/- 
ulezib.  teils  aus  Male zib- Mar duk  (siehe 
Babvl.  Chronik). 

Samara'in  Samaria  (bibl.  aram.  "i'-iTair)  Babyl. 
Chron.  I  28.  Assyr.  Sameicna  führt  auf 
ursprüngliches  Savi'raii,  woraus  l'irc  ver- 
dumpft.  Die  jüngere  Aussprache  diu  ist 
aus  eil  hervorgegangen  (wie  S'^btJ'n^  aus 
abClT  u.  a.  ni.). 

Samas-'mitu-uballit  (..Samas  hat  den  Toten 
zum   Leben  erweckt")  88,  b,  2. 

Sarru-lu-dä-ri  (..lang  lebe  der  König"]  Sanh.  II 62. 

Teme  (Determ.  "'"''')  ein  Volk  der  syrisch- 
arabischen  Wüste  78  Z.  96.     Vgl.  KÜ^P. 

Tarbisu  („Lagerplatz")  Ortschaft  des  eigentlichen 
Assyrien  nördlich  von  Ninewe.  lieutzutage 
Sclierklian. 

Tarzu  Tarsus. 

rti-iii-ilu  lies  .Irik-diii-:;!. 
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Dcllittch,  Auyr.  LeimUckc.     ;,  Aufl. 
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Verlag  der  J.  C.  Hinrichs' sehen  Buchhandlung  in  Leipzig. 


I.  Heft.  77  Urkunden  auf  TSTafeln,  autograph.  von  L.  Messcrschmidt.    1911.    .M.  12  —  ;  kart.  M.  12.G0 

,  l(j.  Wis.s.  Veriiir.  der  Deutschen  (Jrient-Gesell.schaft.J  Für  Mitglieder  M.    !)— ;  kart.  M.    Ü.GO 

11.  Heft.     Umschrift  und  Übersetzung  von  Fr.  Deli tzscli.  Im  Druck. 

In  .\uto<:r:ipliien  von   I,.  M  r  -  -  crsi  h  m  i  il  i,  \.  l'nL'nail  ii.  II.  Ziininirn.    N'orwort  von  Fr.  Deli  t/sch. 

1 :  ll.'j  historische  Urkunden  in  sumerischer  und  semitischer  Sprache.  UKi7. 

Beiheft  dazu:  Die  bildlichen  Darstellungen.     irt07.     8  Tafeln. 
2:  Sumerische  Kultlieder  aus  babylonischer  Zeil. 

I»:  232  ncubabylonisclie  Kontrakte  von  Nabopolassar  bis  Darin»  II.     l!Hi7. 
•1:  212  neubaliylonische  Kontrakte  von  Sama.».<umukin  bis  Darius  II.   I'.hjS. 
5:  IGl  neubabylonische  Kontrakte  von  Saiilierib  bis  Darius  II.     UtOS. 
Ii:  331  neubabylonische  Kontrakte  und  sonstige  Urkunden.     1908. 
7:  204  altbabylonische  I'rivaturkunden  von  .'^unuilai-l  bis  Ammisaduga.  I'.i09. 
•S:  137  altbabyl.  rrivaturkunden  von  Sumu-abum  bis  Ilamnturabi.     1909. 
9:  230  altbabvlonisclie  Trivaturkunden  aus  der  Zeit  Ilamniurabis.     1909. 
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HAUPT,  P.   <Hftftai)ifc^e  \Xr\b  ^UmCrifc^C  I^CX^^tifttCxU  nach  .U-n  Ori-inalen  im  Hritischen 

.Museum  copiert  und  mit  einleitenden  Zusammenstellunsren  sowie  erklärenden  Aiimerkuiifren  herausgegeben. 

1.-4.  Lieferung.     1SS1-S2.  [I.  IJaiid]  M.  :u; — 

1.  Lf«.  Kinli-it.  ZUBiiiniih'iisti'lliili^'i'li.     r.Srliiiftlafi'l,  Zi-icliciisaiiiinlK.,  Voi-aliuliirii-ii,  M(>milsii;iiii>:ii,  i/H  iiutoKr.  .S.)  M.     7   - 

•J.  I.f»;.  Akliadisrlii-  T«!.\t«.    (.S.  .15- Infi).    M.io-  3.  Lf«.  Suin-risrli.-  Tnste  (S.  107-132).    M.    5  — 

I.  I.ff,'.  Krlilariiia«^  AmneikiuiK.'n.    [I.  (IriiiulzÜKe  der  alikaJ.  (M-aiiimatik.    •-'.  Kiirz.-a  akkail.  (ilnssar.      .1.  .'kniixrkangen 

/in-  S,  liiiiital.l.      1.   lt.  l.L'..t.||.ii   y\,r  Z.i.  li-Ti-:iiiiiri1iiIig;  fS.  1.X1— 22<ii.  M.   1 1    - 

BEZOLD,    C.    ®iC    ilc^ämCnii)Cn?j[nfc^riffen.        Transeription   d.-s  babylonischen  T.xtes  nebst 
Übersetzung,    te.xtkritisclien    .Anmerkuniren    uml    einem    Worter-   und   Eigennamenverzeic  lini».     Mit   dem 
Kcilsehrifttextc  der  kleineren  .\eli:imi'nid'n-In>-(lirirten,  aiilograpliiert  von  P.vii.  IIaiit. 
1W_».     XVI   und  9(J  Seiten.  ;|I.  l'and|  .M.  Jt  — 

HAUPT,  P.  ®a0  (^aßpfonifc^C  (llimrOÖJißpOe.  Keilsehriftlcxt  der  Uruehstücke  der  sogen. 
Izdubarlegeiiden  mit  dem  k(iliii-<lii  iljli(  Ihm  Siiiitliiiliirii  hir.  Nach  den  Originalen  im  Britiselieii  .Museum 
copiert  und  h<Tausgegeben.  [III.  l{and| 

I.  Abteilung.     Der  Keilschrifttext  der  ersten  10  Tafeln.     l^s|.     Seite  1— 7s  in  Autograj)hie.  .M.  'Ju- 
li.  .\bteilung.    Der   Keilschrifltext  der  11.  Tafel   mit  dem  Sintflutbericht,   sowie  die  seit  1SS2  neu 
gefundenen  oder  vervoll«t:indigt<n  Fragmente.    1.  I.iefg.    isül.    i^eiie  7'.t— l.'><i  in  Antoirrnpliie.   M.  1*^  — 

STRASSMAIER,   J.  N.    ilfp^aßcfifcace  (ücr^cic^nte   öcr  afT^rtfc^cn   un5  aßfta? 

iifcßcn  QDortcr  im  zw.il.n  Ilatid.-  d.  r  <„„,,',„■„,  l„.s, ,  ,,.!„jn.-  ..j  W,  ..1,  i  „  A.-,,.,.  :...wi.  m.  l.r.r.r  andt-r.-r 
meist  unverödenlliehler  Texte  mit  zahlreichen  Ergänzungen  und  Verbesserungen  der  Texte  nach  den 
Thonlafeln  lies  Hrilixhen  .Museums.  Iswi.  IV  und  1141  sowie  III  und  lifl  Seiten.  ;IV.  Kami]  M.  l.'iO  — 

(H)ör((rp(r3<icftni0   5U   ö<n   ßaSpfon.  3nr'8rtfUn   im  (piufeum   ju   fiivtrpoof   nebst   anderen   au»   der  Zeit  von 

.Nebiik.idm  zar  bis  Darius.  sehilliiitlieht   in  den  Verh.  dis  >echsiin  Orientalislen-CongresHcs  zu  Leiden. 

KMi.     III   lind  (iH  Seiten.    |S.-A.  aus  Vorstehendem.)  M.  S — 

LYON,  D.  G.    IvctPrcßrifffcrfc  ^argono,    Ivöntge  pon   «HfTprtcn.     .  722-705  v.  chn 

Nmi-Ii  di-n   ( >ri):iiiali'ri   imm   Iji  ran-L-'L^  lirii,   niii-i|iri(  Im  ri.   lilur-«  l/l    uml  crkl.iri. 

1-s;.     .\VI   und  !..!  <,-ii,M  [V.  H.nnd:  .M.  IM - 

ZIMMERN,    H.    (^aßpfontfcßc    (^uf^pfalmCn.       rniMhrieben,  fd..rMlzt  und  erkläri. 

ISV..     X  und  r.'u  Heile...  VI    Itand    M.  3«)  - 


Verlag  der  J.  C.  H in richs' sehen  Buchhandlung  in  Leipzig. 

DELITZSCH,  F.  ilff^rifcßee  (^Ör^etßucß  zur  gesamten  bisher  veröfTentliehten  Keilscbrift- 
literatur  unter  Berücksichtiirnng  zahlreicher  unveröffentlieliter  Texte.  Lieferung  1—3.  1887—1890. 
Seite  1— 4RS.  [VII.  Band]  M.  91.50 

M^^rx^c&iß  15anitrörf«ßucß.    189G.     XX  und  730  Seiten.  M.  50-;  iu  Halbfranz  geb.  M.  52.50 

LEHMANN,  C.  F.  ^ama00umußin,  liönig  von  Qßaß^fonien.    (G(i8-G48  v.  chr.) 

Inschriftliches  Material  über  den  Beginn  seiner  Regierung,  grossenteils  zum  ersten  Male  herausgegeben, 
übersetzt  und  erläutert.  1892.  XIV,  173  und  118  Seiten  in  Druck,  1  Lichtdruck  und  47  Seiten  in  Autographie. 

[VIII.  Band]  M.  40  — 

WEISSBACH,  F.  H.     ®ie  Ücßdment5en?3nfcßrtf^en  ^miüv  Mvt     Entzifierung 

des  Sjilabars  mit  Schrifttafel,  Al)riss  der  Grammatik,  Texte  in  lateinischer  Umschrift  mit  gegenüber- 
stehender deutscher  Übersetzung.  Commentar  und  te.xtkritische  Anmerkungen,  Wörterbuch,  Keilschrifttexte 
in  Autosrraphie.    lS!Mi.    VIII  und  121)  Seiten  sowie  IG  Doppeltafeln  Keilschrifttexte.  fIX.  Band]  M.  30  — 

WEISSBACH,  F.  H.  und  w.  BANG.    ®te  aftperfifc^en  IKetfinfcßrifeen. 

XVI,  4S  Seiten  mit  4  Doppeltafeln  in  Autographie.     1009.  |X.  Band]  M.  12  — 

MEISSNER,  B.     (gdtvä^i:  }vim  aftßaß^fomfc^en  pnvatvcc^t 

1S93.     VIII  un<l  IGO  Seiten  Druck,  und   VIII  und  :.S  Seiten  in  Autographie.  [XL  Band]  M.  30  — 

ZIMMERN,  H.     (gtxttä^c  ^\xv  'Kinrxtniß  bn  ßaß^fonifc^en  (Beftgion. 

1.  Die  Beschwörungstafeln  Surini.  —  2.  Ritualtafclu  Jiir  den  Wahrsager,  Beschwürer  und  Sänger. 
189G— 1901.    XII,  22G  Seiten  und  79  Tafeln  in  Autographie.  [XIL  Band]  M.  65  — 

CRAIG,  J.  A.   Jlff^rtan  anb  QBaß^Poman  (K^ftgtOUe  ^eX^e  beingPrayers,Oracles,Hymns&c. 
Copied  froni  the  original  Tabh-ts  preserved  in  the  British  Museum  and  autographed. 
2  Vols.  1895  11.  1897.  VTll  S.  und  83  Tafeln  bez.  XT  S.  und  21  Tafeln  in  Autographie.    |XTII.  Band]  M.  33..-)0 

CRAIG,  J.  A.  Jle^rofogtCaf^dtlefrOnOmiCaf  '^tJCte.  Copied  from  the  original  Tablets  in  the 
British  Jluseum.     1899.     IX  Seiten  und  94  Tafeln  in  Autographie.  [XIV.  Band]  M.  30  — 

PRICE,  J.  M.  'Z9ft  <Brea(  t^iinbtt'^'^nemiptioyxe  (A  &  B)  of  (ßuöeo,  copied  from  the 

original  Clay-Cyliuders  of  the  Telloh  CoUection  preserved  in  the  Louvre,  autographed,  signa  listed, 

tcntatively  transliterated  and  translated.    Witli  Commentary  and  Notes. 

Parti.  Text  and  Sign-List.     1899.    VI  Seiten  und  111  Tafeln  in  Autographie.  [XV.  Band]  M.  34  — 

DELITZSCH,    F.    Jlff^rifcße    £^fcflfÜcße  mit  den  Elementen  der  Grammatik  und   vollständigem 
Glossar.    Einführung  in  die  assyrische  und  semitisch-babylonische  Keilschriftliteratur 
für  akademischen  Gebrauch  und  Selbstunterricht.     Fünfte,  neu  bearbeitete  Auflage.     1912. 
XII  und  183  Seiten  z.  T.  in  Autograpiiie.  [XVI.  Band]  M.  18  — 

JOHNS,  C.  H.  W.  cHn  «Sfr^nan  ©oomeJia^  Qßooß  otr  Bißer  CenfuaPte  of  the  district 

round  Harran;  in  the  seventh  Century  B.  C.    Copied  from  the  cuneiform  Tablets  in  the  British  Museum, 

transliterated  and  translated.     With  Index  of  projier  Names  and  Glossary.    1901. 

VIII,  S2  S.  imd  17  Tafeln  in  Autographie.  "  [XVII.  Rand]  M.  21  — 

KÜCHLER,  F.   (^ei^rdge   t,\xx  %tnxitme   btx  aff^nfc^  ?  ßaß^fonifcßen   (lUcöt3in. 

Texte  mit  Umschrift,  Übersetzung  uufi  Kommentar.     ]9'i4.     VII,  l.ö4  S.  und  20  Tafeln  in  Autographie. 

[XVIII.  Band]  M.  28.50 

PRINCE,  J.  D.  QUa^eriaf©  for  a  ^Umerian  jSexiCOn.  With  a  grammatical  Introduction 
and  Reference-Cilossary  of  assyrian  words  by  W.  Muss-Aknoi,t.     1905—1908.    XXXVI,  414  Seiten. 

[XIX.  Band]  M.  G5  — 

MEISSNER,  B.  ^ammPun^  fef^ener  aff^nfcßer  jf^eogramme.  1910.  xx  (Vorwort,  Ab- 
kürzungen in  Buchdruck;  Zciclienübersicht  in  Aiitographie),  721  Seiten  (Verzeichnis  der  Ideogramme  in 
Autographie,  .sowie  assyrisches  und  sumerisches  Wörterverzeichnis  in  Buchdruck).     [XX.  Band]  M.  90  — 

HUBER,  E.  ®ie  (petfonennamen  in  öen  Heiffc^rif^urßunöen  ayxe  btx  '^dt  Ux 
■Könige  üon  (Ur  unö  ^\\in,    vmü.  viii,  20s  scitcu.  [xxi.  Band]  m.  sc  — 
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